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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz

Michael Saier  
Dachdeckermeister 

Ibenbachstr. 8
79256 Buchenbach
Tel.: 0 76 61 / 9 97 - 11
E-Mail: info@saier.com
Web:   www.saier.com

| Dachfenster
| Dachreparaturen
| Steildach
| Flachdach
| Sanierung
| Wärmedämmung

OBI Nord ¢ Tullastr. 62
Tel.: 0761/5153-0

OBI Süd ¢ Basler Landstr. 16
Tel.: 0761/40066-0

Küchen-
Studio
Küchen-
Studio
BERATUNG · PLANUNG
LIEFERUNG* · MONTAGE*

in Freiburg!

nicht möglich in Verbindung mit OBI-Kundenkarten und
Rabattaktionen    ** bis zu einer Laufzeit von 36 Monaten

* gegen Aufpreis

Ihr Extra-Vorteil:

Jetzt mit 
traumhaften
0% finanzieren !**

79104 FREIBURG . KARTÄUSERSTR. 99
T. 07 61.3 34 02 . WWW.ZUM-STAHL.DE

sommer im stahl
restaurant und biergarten 
tägl. 11.30 – 24 uhr geöffnet

nachmittags hausgemachte
kuchen, frische salate und eis

an schönen sommerabenden 
grillstation im biergarten

Service, wie Sie ihn sich wünschen!

E-Mail: hallo@die-schwarzwaldfee.de
Telefon 07 61 - 76 60 28 84

frisch, lecker
und von hier 

Badische
Küche

Der 17. Black Forest ULTRA Bike Marathon ist wieder da! Nach einem Jahr Pause startet am kommenden Wochenende die 17. Aufl age. 
Die Veranstalter erwarten mit über 5.200 Teilnehmern einen neuen Starterrekord. Am Sonntagmorgen gehen sie in Kirchzarten (unser 
Foto), Hinterzarten und Todtnauberg auf fünf unterschiedliche Strecken – auch für die Zuschauer ein Erlebnis. Und dann natürlich die 
Zieleinfahrt aller Biker von allen Strecken ab 11:15 Uhr im Sportstadion in Kirchzarten. Doch auch ein Blick über die EXPO im Sportsta-
dion Kirchzarten mit Neuheiten rund um den Bikesport oder in den Fanartikelstand lohnt sich. Mehr zum ULTRA-Bike im Inneren des 
„Dreisamtäler“.   glü/Foto: Gerhard Lück

Nach einem Jahr Pause:

17. Black Forest Ultra Bike Marathon
am Wochenende in Kirchzarten, im Dreisamtal und im angrenzenden Hochschwarzwald

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
Mittwoch-Nachmittag geöffnet
www.modestudio-dessous.de
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www.sexyhair-kirchzarten.de

Sie wollten doch 
schon immer bei 

sexyhair arbeiten ...!

Friseur/in
gesucht!

Rust (rp.) Kultige Bikes und 
glänzende Straßenkreuzer, dazu 
fetziger Rock ́ n´ Roll und leckeres 
American Barbecue. Im Camp Re-
sort des Europa-Park kommen am 
20. und 21. Juni Harley-Davidson 
Fans und US Car Liebhaber voll 
auf ihre Kosten. Zwei Tage lang 
locken legendäre Wheels und 
kultige Händlerstände auf das Aus-
stellungsgelände beim Silver Lake 
Saloon. Mit Unterstützung der Ba-
dischen US-Car IG aus Offenburg 
und der Baden Chapter Germany 
ist authentischer US-Spirit bei der 
Premiere des US Car & Harley 
Treffens garantiert.  

Auf Wunsch wird den Besuchern 
von einem Friseur ein typischer 

PS starker US-Spirit im Camp Resort: 

Erstes US Car & Harley Treffen im Europa-Park  

50er Jahre Haarschnitt verpasst. 
Saftige Spare Ribs, Pulled Pork 
aus dem Smoker und Chicken 
Wraps stehen auf der Speisekarte. 
Ein kühles Bier, eine kräftige Tasse 
Kaffee, Ice Cream und Popcorn 
komplettieren das kulinarische 
Angebot. Das Europa-Park Show-
ballett und die Cheerleader-Gruppe 
„Freiburg Nuggets“ ergänzen zu-
dem das Unterhaltungsprogramm.

Beginn des US Car & Harley 
Treffens im Europa-Park ist jeweils 

um 11 Uhr. An beiden Tagen ist der 
Eintritt frei. Parkgebühr 5.- Euro. 

Angegrillt wird übrigens schon 
am Freitagabend ab 18 Uhr. Rund 
um den Silver Lake Saloon bezie-
hen die Händler ihre Stände und 
positionieren ihre Harleys und US 
Cars. Der Eintritt ist auch hier frei. 

Der Europa-Park ist in der Som-
mersaison 2015 noch bis zum 8. 
November täglich von 9.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet, längere Öff-
nungszeiten in der Hauptsaison. 

Weitere Infos auch unter www.
europapark.de.

Einem Teil unserer heutigen 
Aufl age liegt das Programmheft 
des Ultra Bike Marathons bei. 
Weitere Exemplare gibt es kos-
tenlos  in einigen Kirchzartener 
Geschäften sowie auf dem Expo-
Gelände bei den Sportanlagen in 
Kirchzarten.
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Hier sind Sie gut beraten!

Ein neues Wohlgefühl mit
                -Dachfenstern finden.
Die Wohngesundheit fördern durch  
natürliches Tageslicht und frischer Raumluft.
VELUX-Dachfenster bieten Komfort und  
sind individuell kombinierbar.
Einfach wohlfühlen und energiebewusst leben.

Haben wir Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 

Am Fischerrain 2 • Kirchzarten
Tel. 076 61-40 33 • www-kaspar-bad.de

Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 27.135 Expl.
Herausgeber: Dreisam Verlag GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), Anja Scheiner (as.)
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 16 vom 1. 
Dezember 2013. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 
Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Vortrag: Auge und Alter (Dr. med. 
Stephanie Starc) Z11624-KV, 
K.-Zarten, Altes Rathaus, Raum 
Dunant, Di, 14.07.15, 19 - 20.30 
Uhr, gebührenfrei
Golf - Einsteiger-Kurs
Z30006-K, Titisee-Neustadt, 
Oberaltenweg 7. Golfclub Hoch-
schwarzwald. Sa, ab 20.6., 10 - 12 
Uhr, 4 Termine, Gebühren bei 4 
TN: 120 €, bei 5 TN: 96 €, bei 6 
TN 80 €
Vortrag: Datensicherung (Ger-
hard Thomann) Anmeldeschluss ist 
am 18.6. Z50321-KV, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Di, 
23.6., 18.30 – 20 Uhr, 12 €
Windows Explorer – Dateima-
nagement (Andreas Reinhardt)
Z50136-K, Kirchz., Kirchplatz 3, 
Computerraum, Di, ab 14.7., 18.30 
- 21.30 Uhr, 2 Term., 46 €
Word Fortsetzung - da geht noch 
was (Andreas Reinhardt)
Z50221-K, Kirchzarten, Kirchplatz 
3, Computerr., Do, ab 2.7., 18.30 - 
21.30 Uhr, 2 Term., 46 €
Flyer und Co (Andreas Reinhardt)
Z50224-K, Kirchzarten, Kirchplatz 
3, Computerraum, Do, ab 9.7., 9 - 
12 Uhr, 2 Termine, 46 €
MS Outlook 2010 - vhespresso 
(Boris Livajic) Z50052-K, Kirch-
zarten, Kirchplatz 3, Computer-
raum, Sa, 20.6., 9 - 12 Uhr, 95 €
Internet und Email - Grundlagen 
für Senioren (Andreas Reinhardt)
Z50083-K, Kirchzarten, Kirchplatz 
3, Computerraum. Di, 23.6., Do, 
25.6., Di 30.6., Do, 2.7., Di 7.7. 
und Do, 9.7. jeweils von 15 - 17.15 
Uhr, 6 Termine, 102 €
Erstellung einer professionellen 
Homepage mit CMS (Gerhard 
Thomann) Z50352-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Sa, 
ab 27.6., 9 - 18 Uhr, 2 Termine, 
190 €
Tablet und Smartphone - Info-
veranstaltung - welches Gerät 
passt zu mir? (Andreas Reinhardt)
Z50333-K, Kirchzarten, Kirchplatz 
3, Computerraum, Do, 25.6.15, 
18.30 - 21.30 Uhr, 23 €
Tablet und Smartphone speziell 
für Senioren - Die ersten Schritte 
(Andreas Reinhardt) Z50084-K, 
Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum. Di, 14.7., Do, 16.7., Di, 
21.7. und Do, 23.7.15 

„Wir bauen die Zukunft der FSM AG“
Eine besondere Art der Grundsteinlegung durch Azubis im neuen Gewerbegebiet

Kirchzarten (glü.) Eine Grund-
steinlegung der besonderen Art 
fand letzte Woche auf der Bau-
stelle der FSM AG im neuen 
Baugebiet Fischerrain in Kirch-
zarten statt. Vier der acht schon am 
Spatenstich vor einigen Wochen 
beteiligten Auszubildenden ver-
senkten im Beisein von Geschäfts-
führer Hubert Schlegel im frischen 
Fundament-Beton 115 Steine mit 
den Namen aller derzeit aktiven 
Mitarbeitenden. „Wir bauen die 
Zukunft des Unternehmens“ mein-

ten die jungen Leute zum Ziel ihrer 
symbolträchtigen Aktion.

Die Idee dazu, erinnert sich 
Hubert Schlegel, kam beim Weih-
nachtsgeschenk der Mitarbeiter 
an die Geschäftsführung. Zur 
Vorbereitung auf das Baujahr 2015 
überreichten sie damals Baustel-
lenhelme, ein zünftiges Vesper und 
Steine. Und just diese Steine, auf 
die Zahl der aktiven Mitarbeiter 
von 115 erhöht, wurden nun mit 
allen Namen versehen und in 
die obere Schicht des Betons der 

Bürobau-Fundamente eingesetzt. 
Hubert Schlegel unterstrich, dass 
dies eine besondere Form einer 
Grundsteinlegung sei. Da auch 
im Unternehmen immer mehr 
junge Menschen Verantwortung 
übernähmen, sei der Slogan „Wir 
bauen die Zukunft“ passend ge-
wählt. Und damit die am Bau 
beteiligten Fachleute immer bei 
Laune bleiben und gut ernährt 
werden, bringen ihnen die FSM-
Azubis regelmäßig Kaffee und 
Kuchen vorbei.

Denise Selke, Manuel Bela, Franziska Fritz und Angela Wißler (vorne v.l.) versenkten im Beisein von 
Geschäftsführer Hubert Schlegel und der Assistentin der Geschäftsleitung Santha Seger (hinten) 115 
„Grundsteine“, die mit den Namen aller aktuellen Mitarbeitenden versehen waren.

Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (u.) Die Freie Schule 
Dreisamtal, Am Fischerrain 9 in 
Kirchzarten, lädt am Mittwoch, 
24. Juni, 20.00 Uhr, zu einem 
Vortrag „Wenn Erziehen nicht 
mehr geht - Pubertät als Chance 
für Eltern und auch Jugendliche“ 
ein, bei dem Erziehungsberater, 
Coach und Elternbegleiter Dieter 
Scholz Anregungen für den Fami-
lienalltag gibt. 

In der Pubertät vollzieht sich oft 
ein grundlegender Wandel in der 
Beziehung zwischen Eltern und 
Kindern. Dabei stellen sich den 

Eltern oft die Frage, wie sie von der 
Kontrolle zu einem partnerschaft-
lichen Umgang mit ihren Kindern 
gelangen können.

Die Pubertät ist Aufbruch – 
Umbruch – kein Zusammenbruch. 
Wie begegne ich meinem Kind in 
dieser Zeit? Was brauchen Eltern 
und Teenager in der Pubertät? 
Die Antwort auf diese und andere 
Fragen rund um das Thema wird 
bei diesem Vortrag erläutert. Der 
Eintritt kostet 6.- Euro, für Jugend-
liche frei. Infos zu Dieter Scholz 
auf www.scholzdieter.de. 

Vortrag am 24. Juni:

„Wenn Erziehen nicht 
mehr geht…“

Pubertät als Chance für Eltern und 
auch für Jugendliche 

Seepark (u.) Die von GD90 in 
Buchenbach gestaltete interaktive 
Ausstellung „Einstein-Wellen-
mobil - Gravitationswellen erle-
ben“ wird als Schwerpunktthema 
im Rahmen der Veranstaltung „Von 
Einstein zu Higgs“ im Bürgerhaus 
Seepark noch bis Sonntag, 21. Juni 
zu sehen sein.

„Besonders stolz sind wir auf 
den interaktiven TouchTable“, 
so Markus Dold von GD90, „auf 
dem man das 3D-Satelliten-Modell 
LISA in Echtzeit explorieren kann 
und mehr von der wissenschaftli-
chen Jagd nach Gravitationswellen 
erfährt.“ 

Die Ausstellung ist schon durch 
halb Europa gereist. Jetzt wo sie in 
Freiburg zu Gast ist, sollte man sich 
unbedingt die Zeit für ein interakti-
ves Lernabenteuer nehmen, denn es 
gibt viele Computer-Mitmachsta-
tionen, die auf spielerische Weise 
die Relativitätstheorie, Schwarze 
Löcher oder Gravitationswellen 
vermitteln. Zudem kann man mit 
Lichtgeschwindigkeit durch Tübin-
gen radeln. Wo gibt es das schon?

Schwarzen Löchern entstehen, viel 
zu schwach seien, um je gemessen 
zu werden, haben Wissenschaft und 
Raumfahrt längst mächtige Pläne 
entwickelt, um die Wellen über 
gigantische Laser-Lichtschranken, 
die sich zwischen 15 Mio. Kilome-
ter entfernt zueinander stehenden 
Satelliten erstrecken, im All „ein-
zufangen“. Würde das gelingen, 
dann hätten wir maßgebliche Be-
weise bzgl.der Entstehung unseres 
Universums.
Hintergrund zu Agentur und 
Ausstellung
„Einstein-Wellen-mobil“ entstand 
im Auftrag der Deutschen For-
schungsgemeinschaft (DFG) und 
wurde von GD90 in Zusammenar-
beit mit renommierten Astrophy-
sikern des DFG und der Univer-
sität Tübingen entwickelt. GD90 
| Gestaltung Digital (Buchenbach) 
ist spezialisiert auf die Visuelle 
Kommunikation komplexer The-
men in Wissenschaft, Forschung 
und Technik und deckt die Bereiche 
Identity Design, 3D-Visualisierung 
und interaktive Medien ab.

Gravitationswellenforschung 
heute
Während Albert Einstein noch 
davon ausging, dass Gravitations-
wellen, wie sie z. B. beim Urknall 
oder beim Zusammenstoß von zwei 

Auf den Spuren Einsteins
Ausstellung im Bürgerhaus Seepark noch bis Sonntag, 21. Juni

Fenster in die Zukunft: 3D-
TouchTable (GD90).

Foto: privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben:
1. + 8. + 15. + 29. Juli
5. August
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Dreiste Unfallflucht
Zeugen gesucht
Kirchzarten (pl.) Am Freitag, 12. 
Juni, gegen 11.45 Uhr, stieß ein 
älterer Mann mit seinem silbernen 
Opel Astra (älteres Modell) mit 
Lörracher Zulassung gegen ein vor 
dem Friedhofstor auf dem oberen 
Friedhofparkplatz in Kirchzarten 
geparktes Fahrzeug. Passanten 
sprachen den Unfallfahrer an und 
gaben ihm Anhaltezeichen, der 
Fahrer rangierte jedoch weiter, 
stieß erneut gegen das Auto und 
entfernte sich von der Unfallstelle 
ohne auszusteigen. Zum Glück 
entstand nur geringer Sachschaden. 
Die Polizei sucht Zeugen dieser 
Verkehrsunfallflucht, insbesonde-
re die Passanten, die den Fahrer 
ansprachen. Hinweise bitte unter 
Tel: 07661 / 97919-0, und E-Mail: 
kirchzarten.pw@polizei.bwl.de 
oder rund um die Uhr unter Tel: 
0761 / 882 - 4421.

Ausstellung
Flüchtlingsschicksal
Kirchzarten (u.) Anlässlich des 
Weltflüchtlingstages am 20. Juni 
zeigen Amos Aivihenyo aus Ni-
geria und Krishan Rajapakshe aus 
Sri Lanka am Sonntag, dem 21. 
Juni in einer Ausstellung „Flücht-
lingsschicksl“ im Foyer des ev. 
Gemeindezentrums Kirchzarten, 
Schauinslandstraße 8, ihre 2015 
entstandenen Gemälde. 

Beide Künstler leben als Asyl-
bewerber in Kirchzarten im Wohn-
heim Am Keltenbuck. Ausstel-
lungseröffnung ist um 11.00 Uhr, 
dabei ist Gelegenheit, mit den 
Künstlern ins Gespräch zu kom-
men. Die Bilder können auch schon 
am Samstagnachmittag und in der 
nachfolgenden Woche besichtigt 
werden.

Kirchzarten (glü.) Mit einem 
Benefizkonzert will sich auch die 
FSM AG in Kirchzarten für die 
Therapie von Benny Rudiger in der 
Schweiz einsetzen. Wie mehrfach 
berichtet, hatte der erfolgreiche 
Mountainbiker Anfang Januar 
einen Unfall mit seinem Bike und 
ist seitdem querschnittsgelähmt. 
Derzeit befindet er sich in einer 
Spezialklinik in Nottwil (CH). Um 
die Finanzierung dieser 120.000.- 
Euro teuren Therapie bemüht 
sich ein Freundeskreis unter dem 

Leitwort „KameRADschaft ist 
sinnvoll“. 

Die FSM AG mit einer beson-
deren Verbindung zum Mountain-
bikesport konnte drei namhafte 
Künstler der Region für ein Bene-
fizkonzert am Donnerstag, dem 2. 
Juli, um 19.30 Uh in ihrer Kantine 
an der Kirchzartener Scheffelstraße 
49 gewinnen. Alle Künstler treten 
ohne Gage auf.

Mit dabei ist die Gruppe „Lie-
derlich“ mit Petra Fuß, Thomas 
Fuß und Wolfgang Schmidt. Die 

drei singen und spielen vor allem 
Folksongs aus manchen Zeiten und 
vielen Ländern mit Schwerpunkt 
in den 70er und 80er Jahren. Der 
Counter-Tenor Tobias Knaus aus 
Freiburg kam mit acht Jahren 
für 15 Jahre zu den Freiburger 
Domsingknaben. Er machte eine 
klassische Gesangsausbildung und 
wirkte bei zahlreichen Konzerten, 
CD-Aufnahmen und Konzertreisen 
mit. Nach dem Abitur studierte er 
Politikwissenschaft und Anglistik, 
ist jetzt aber nach der Ausbildung 

zum Counter-Tenor Berufssänger. 
Zwischen Gesangs-Engagements 
arbeitet Knaus immer mal wieder 
bei der FSM AG. Und als dritter 
Künstler ist der alemannische 
Liedermacher Uli Führe dabei, der 
über die Region hinaus mit seinen 
Liedern und als musikalischer 
Geschichtenerzähler bekannt ist.

Der Eintritt fürs Benefizkonzert 
kostet 15.- Euro. Karten sind im 
Vorverkauf bei der FSM AG und 
bei Intersport-Eckmann Kirchzar-
ten zu bekommen.

Benefizkonzert für Benny bei der FSM AG
Liederlich, Tobias Knaus und Uli Führe musizieren für verunglückten Biker ohne Gage

Kirchzarten (u.) Die offizielle 
Preisvergabe des Jugend-Kunst-
preises Kirchzarten 2015 findet am 
Samstag, 27. Juni, um 15.00 Uhr in 
der Alten Säge in Zarten statt. Rund 
30 Schülerinnen und Schüler aus 
der Region haben ihre Vorstellun-
gen und Assoziationen zum Thema 
„Ankommen“ in Form von Bildern, 
Fotografien und Collagen einge-

reicht. Die Initiatoren Ines Paegert, 
Impuls-Atelier und Dietmar Jun-
ginger, jumediaprint GmbH, sowie 
die freischaffenden Künstler Harald 
Riesterer und Thomas Lefeldt freu-
en sich, die anspruchsvollen und ge-
lungenen Werke im Jubiläumsjahr 
in der Alten Säge präsentieren zu 
können. Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Preisvergabe Jugend-
Kunstpreis Kirchzarten

11. Ebneter KulturSommer 
Vom 26. Juni bis zum 22. August

Open Air im Gartensaal: ‚Mer-
chant of Venice‘ von Shakes-
peare wird am Freitag, 26. Juni, 
19.00 Uhr in der englischen 
Originalsprache aufgeführt.

Ebnet (u.) Vom 26. Juni bis zum 
22. August findet zum elften Mal 
der Ebneter KulturSommer statt. 
Programmhöhepunkte sind das im-
mer aktuelle Stück Shakespeares, 
The Merchant of Venice, Orffs po-
puläre Carmian Burana in großer 
Besetzung, das Trio Chotsch mit 
Klezmer und jiddischen Liedern 
sowie stilvolle Kammerkonzerte, 
eine Lesung Stefan Pflaums „Vom 
Wuchern der Wörter im Wein“ und 
ein Konzert für Violine und Orgel.

Stilvoll und klassisch im wahrs-
ten Sinne des Wortes sind die 
traditionellen Spielorte des Eb-
neter Kultursommers. Im be-
sonderen Ambiente des Ebneter 
Barockschlosses beeindrucken 
der Garten saal, die Kulturscheune 
sowie der imposante Schlosspark, 
doch auch die über Ebnet thronen-
de Kirche St. Hilarius wird zum 
Ort von Auf führungen.

Der Ebneter KulturSommer 
zeichnet sich seit Anbeginn da-
durch aus, dass das bunte und 
abwechslungsreiche Programm 
den Kulturbegriff recht weit spannt 
und zwar so, dass für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist. 

Eröffnet wird der diesjährige 

KulturSommer am Freitag, 26. 
Juni, 19.00 Uhr mit Open Air im 
Gartensaal, nicht nur für Lieb-
haber der Werke Shakespeares. 
Die Theatertruppe ADG Europe 
/ TNT Britain unter der Regie des 
preisgekrönten Regisseurs Paul 
Stebbings zeigt die Geschichte 
des ‚Merchant of Venice‘ von 
1605 in der englischen Origi-
nalsprache. Das Stück über den 

jüdischen Geldverleiher Shylock, 
geprägt durch Rassenhass und 
Geldgier „Nicht alles was glänzt 
ist Gold…“, hat dabei nichts von 
seiner Aktualität eingebüßt.

Carl Orffs bedeutendes Werk 
„Carmina Burana“, vor etwas mehr 
als 80 Jahren uraufgeführt, braucht 
man nicht mehr vorzustellen. Un-
ter Leitung von Rainer Pachner 
treten mehrere Solisten neben 
der Kaiserstuhl Percussion, dem 
Oberstufenchor und der Klasse 
5a der Waldorfschule Freiburg St. 
Georgen, dem Gemischten Chor 
Ebnet, dem Chor der Freunde des 
Berthold-Gymnasiums Freiburg 
sowie den Chören der Feyel- und 
der Reinhold-Schneider-Grund-
schule im Schlosspark am Sams-
tag, 4. Juli, 20.00 Uhr auf.

Alle Informationen zu den Ver-
anstaltungen auf www.ebneter-
kultursommer.org.

Vorverkauf- und Reservierung 
auf www.reservix.de und beim 
Postservice-Filiale Ebnet, Tel.: 
0761 / 611 67 29.

Das kultige und dieses Jahr in 
Gelb gehaltene Programmheft mit 
dem Schwarzwaldmädel liegt auch 
in zahlreichen Geschäften aus.

Carl Orffs „Carmina Burana“ wird am Samstag, 4. Juli im Schlosspark unter Leitung von Rainer 
Pachner aufgeführt.  Fotos: Veranstalter

„Tag der offe-
nen Baustelle“
der Freiburger  
Münsterbauhütte
Freiburg (ch.) Anlässlich des 
Jubiläums, „125 Jahre Münsterbau-
verein“ bietet sich am Samstag, 
20. Juni, von 10.00 bis 17.00 Uhr 
die Gelegenheit, eine der Bau-
stellen am Freiburger Münster zu 
besuchen. Beim „Tag der offenen 
Baustelle“ der Freiburger Münster-
bauhütte können Interessierte die 
tägliche Arbeit der Steinmetze am 
Bauwerk besichtigen und zwar an 
der Chor-Baustelle am Münster. 
Darüber hinaus öffnet die Turm-
werkstatt am Fuße des „schönsten 
Turms auf Erden“ ihre Pforten, 
es werden Führungen angeboten 
und ein buntes Kinderprogramm. 
Weitere Infos unter www.muen 
sterbauverein-freiburg.de.

Freiburg/Kappel (ch.) Am 
Samstag, 27. Juni, um 20.00 
Uhr findet im „Peterhof“, vor 
der Kirche St. Peter und Paul in 
Kappel, das Open-Air-Konzert 
des Männergesangsvereins Frei-
burg-Kappel (MGV) statt. „Ich 
freu mich drauf!“, so Dirigent Jo-
hannes Söllner, denn das Konzert 
verspricht eine bunte Mischung 
zwischen Pop, Swing und Folk-
lore mit Songs von Grönemeyer, 

Lindenberg, Beatles...u.a. zu 
werden. Als beson derer Lecker-
bissen gibt es einen Gastauftritt 
von „PopChor‘n“ aus Hinterz-
arten unter der Leitung von 
Martina Freytag, der Pop, Rock 
und Gospel in seinem Repertoire 
hat. Bei Regen findet das Konzert 
in der Kirche statt. Bewirtung 
ab 19.00 Uhr. Freier Eintritt! 
Spenden werden gerne entgegen 
genommen.

Open Air Chor-Konzert
mit PopChor‘n und MGV-Kappel
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Burger Fest · 26. - 28. Juni 2015
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Kirchzarten (u.) Der Pétanque 
Verein Kirchzarten lädt am Sams-
tag, dem 27. Juni, zu einem Boule-
turnier beim Burger-Fest ein. Das 
Turnier wird ab 13.00 Uhr auf 
dem Schulsportplatz der Tarodun-
umschule nach dem Spielmodus 

„Doublette supermèlèe“ gespielt. 
Einschreibung ist ab 12.00 Uhr 
möglich. Die Startgebühr beträgt 
3.- Euro. Es gibt verschiedene 
Sachpreise zu gewinnen. Ver-
pfl egung wird beim Burger-Fest 
angeboten.   

Kirchzarten (glü.) Das Burger 
Fest am letzten Juni-Wochenende 
vom 26. bis 28. Juni ist eine 
gemeinsame Veranstaltung des 
Bürger vereins Kirchzarten-Burg 
und der Freiwilligen Feuerwehr 
Burg. Es fi ndet alle zwei Jahre 
und jetzt bereits zum 12. Mal 
rund um den Burger Platz statt. 
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches und vielfäl-
tiges Programm, bei dem Spaß, 
Spiel, Kultur, Unterhaltung und 
auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen.

Das Fest beginnt am Freitag, 
dem 26. Juni, um 18.00 Uhr 
mit dem Fassanstich durch Bür-
germeister Andreas Hall. Dazu 
spielen die Bläser der Jugend-
musikschule. Eine Quiznacht 
gibt es im Zelt – davon auch 
eine halbe Stunde für Kinder. 
Bei der Feuerwehr fi ndet wie-
der ein Cegoturnier statt. Am 
Samstag ist Flohmarkt für alle. 
Danach stehen verschiedene 
Aktivitäten für Groß und Klein 
auf dem Programm wie z.B. Kin-
derfest, Familienfußballturnier, 
Boule-Wanderpokal-Turnier, 
Malerwerkstatt und Lesestunde 

für Kinder. Und ab 20 Uhr spielt 
wieder die beliebte „Party Band“ 
mit Fritz Klute.

Der Sonntag, 28. Juni, startet 
um 10.30 Uhr mit dem ökume-
nischen Gottesdienst im Zelt und 
geht weiter mit dem Frühschop-
pen und dem Musikverein Kirch-
zarten. Der Nachmittag bietet al-
lerlei für kleine und große Kinder 
wie Roller-/Bobbycar-Parcours, 
Torwandschießen, Vorführungen 
der Burgner Feuerwehr oder 

Kutschfahrten. Während des 
Festes gibt es Essen und Trinken 
bei Feuerwehr und Bürgerver-
ein. Auch an Bierbrunnen und 
Sektstand, im Café Feuerwehr 
(Kuchenspenden sind willkom-
men) sowie am Gastrostand vom 
„Eiscafé zur Birke “ kann man 
sich stärken. Das Fest endet um 
17 Uhr mit dem gemeinsamen 
Singen des Burger Liedes, das 
vom Grundschulorchester be-
gleitet wird.

Zum 12. Mal wird zum 
„Burger Fest“ eingeladen

Drei Tage lang umfangreiches Programm für Jung und Alt am Burger Platz

Ein umfangreiches Programm beim Burger Fest bietet viel Gelegen-
heit zur persönlichen Begegnung. Foto: Privat

Burger-Fest 
mit Bouleturnier

Dreisamtäler

Kirchzarten (de.) Auf der letzten 
Mitgliederversammlung der SPD 
Ortsverein Dreisamtal wurden zwei 
langjährige Mitglieder geehrt: die 
Genossen Peter Gräber und Albert 
Zähringer. Beide traten mit 21 
Jahren der SPD bei und sind ihr 
bis zum heutigen Tag als engagierte 
Mitglieder treu geblieben. Gräber 
wurde für fünfzig Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Er war zunächst in 
Ortsvereinen in Hessen aktiv und 
seit zwanzig Jahren im Ortsverein 
Dreisamtal. Albert Zähringer wur-
de als Sohn des roten Willi die Mit-

gliedschaft sozusagen in die Wiege 
gelegt. Er ist seit 40 Jahren Mitglied 
im Ortsverein Dreisamtal und das 
sei eine absolut richtige Entschei-
dung gewesen, so Zähringer.

Die Ehrungen wurden von dem 
Landtagsabgeordneten Christoph 
Bayer vorgenommen.

Bayer nutzte als Bildungsexperte 
außerdem die Chance Baden-
Württembergs Bildungspolitik 
vorzustellen. Schule sei heute 
nicht mehr nur Lernort, sondern 
Lebensraum für Kinder und Ju-
gendliche. Darauf müsse Schul-

politik reagieren, genauso wie auf 
den gesellschaftlichen Wandel, der 
die Berufstätigkeit beider Eltern 
mit sich bringe. Das von der SPD 
geführte Kultusministerium habe 
viele Dinge auf den Weg gebracht. 
So konnte die Ganztagesschule in 
der Landesverfassung verankert 
werden. Richtungsweisend sei das 
angestrebte zweigliedrige Schul-
system aus Gymnasium und dem 
integrativen System der Gemein-
schaftsschule, das allen Schülern 
die bestmögliche Förderung ga-
rantieren soll.

Unser Foto zeigt von links: MdL Christoph Bayer, die beiden Geehrten Peter Gräber und Albert Zährin-
ger, Walter Krögner, Stadtrat Freiburg; Markus Millen, Gemeinderat Buchenbach/Kreisrat/Vorsitzender 
des SPD Ortsverein Dreisamtal. Foto: Dagmar Engesser

Ehrungen bei der SPD Dreisamtal

Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 1. Juli, um 19.30 Uhr zeigt der 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25A in 
Littenweiler in der Werkstatt beim 
Stall den Film Janes´s Journey.

Hier sind wir, die intelligenteste 
Spezies, die je gelebt hat. Also, wie 
kann es sein, dass wir den einzigen 

Planeten zerstören, den wir haben? 
Dr. Jane Goodall, Umweltaktivis-
tin, Schimpansen-Forscherin und 
UN-Friedensbotschafterin, ist einer 
der außergewöhnlichsten Frauen 
unserer Zeit und versucht, mit 
Vorträgen, Seminaren und zahlrei-
chen Projekten ein Bewusstsein zu 

schaffen, für die Zerbrechlichkeit 
der  Ökosysteme und die Abhän-
gigkeit des Menschen von der 
Natur. Wie immer gibt es ein ge-
meinsames Gespräch im Anschluss 
an den Film. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kino am Kunzenhof: Janes’s Journey Rainhof Scheune 
Thomas Meyer und die 
Klezmergruppe “The 
Yankeles”... 
Kirchzarten-Burg (u.) Motti 
Wolkenbruch aus Thomas viel 
beachteten Roman ist ein junger 
orthodoxer Jude aus Zürich, der 
sich zum Entsetzen seiner Familie 
in eine Schickse, eine Nichtjüdin, 
verliebt. Am Freitag 26. Juni, um 
20.00 Uhr liest er in der Rain-
hof Scheune innerhalb der Reihe 
„CONSONANZEN – Zusammen-
klänge“ in Kirchzarten-Burg. 

Als „perlend, beduselnd und 
frech wie unkoscher Champagner“ 
bezeichnet die NZZ seinen Roman. 
Die FAZ erkennt in seinem neuro-
tischen Entwicklungsroman Ver-
wandtschaft zu Woody Allen. The 
Yankeles, die den musikalischen 
Part des Abends gestalten, sind 
eine ganz normale Klesmerkapel-
je – stinkunnormal, todglücklich, 
gaunerehrlich – eben so wie Onkel 
Yankele auch. Onkel Yankele war 
es, der damals den Klesmer aus 
dem fernen Syldavien zurück in 
den Westen brachte. Und er ist es, 
von dem die fünf jungen Musiker 
Eine-und-Tausend musikalische 
Geschichten zu erzählen wissen…. 
Der Eintritt kostet 18,- €, Reservie-
rung im Buchladen in der Rainhof 
Scheune, Tel.: 07661 / 988 09 21.

Freiburg (u.) Am bundesweiten 
„Tag der Musik“, am Sonntag, 
28. Juni, spielen in Freiburg - bei 
freiem Eintritt - Profi - und Laien-
Musiker auf den schönsten Plätzen 
in der ganzen Stadt. 
Die Veranstaltung beginnt um 
16.00 Uhr mit dem „Einstimmen“ 
im Grundton, der über weite Teile 
der Stadt zu hören sein wird und 
hiermit ein buntes Fest eröffnet. 
Diese „freie Bühne“ bietet eine 
breit gefächerte, Genre überwin-
dende und nicht profi torientierte 

Kulturveranstaltung und ist auch 
auf dem Generationenspielplatz 
Laubenhof in der Weismannstraße 
im Stadtteil Waldsee vertreten. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen zu den verschiedenen  
Darbietungen der Musikgruppen, 
Chöre und Songwriter zu kom-
men und das schöne Ambiente zu 
genießen. Das konkrete Musik-
Programm wird kurzfristig per 
Aushang bekannt gegeben. In der 
Cafeteria im Laubenhof ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.  

„Tag der Musik“ 
Am 28. Juni auf den schönsten Plätzen in Freiburg

Hinterzarten (ch.) Am Samstag, 
20. Juni, lädt der auf 1.000 Me-
ter hoch gelegene Mathislehof 
in Hinter zarten zum rustikalen 
Sommer-Feuer am hofeigenen 
Grillplatz mit Blick auf Hinterzar-
ten ein. Um 18.00 Uhr fi ndet eine 
Führung über den demeter- und 
Bioland-zertifizierten Hof statt. 
Ab 19.00 Uhr gibt es ein schönes 
Lagerfeuer. Für Speis und Trank ist 
gesorgt: es gibt eigene Grillwürste, 
Brot und Stockbrot, sowie u.a. 
einen Salat aus hofeigenem Käse. 
Alle Produkte sind biologisch er-

zeugt und verarbeitet, ebenso das 
Bio-Bier aus Lenzkirch, Bio-Wein 
vom Kaiserstuhl! 

Wer möchte, kann die Gele-
genheit nutzen und vor 18.00 Uhr 
im Hofl aden weitere Bio-Spezia-
litäten aus eigener demeter- und 
Bioland-Erzeugung einkaufen. 
Das Feuer fi ndet bei jedem Wetter 
statt; bei sehr schlechtem Wetter 
gibt es ein kleineres Feuer in Hof-
nähe. Es gibt Parkmöglichkeiten 
vor Ort am Hof. Weitere Infos rund 
um den Mathislehof unter www.
waelder-gbr.de

Sommer-Feuer 
auf dem Mathislehof in Hinterzarten

Kirchzarten (u.) Das Theater 
Freiburg und die Vertrauensstelle 
der Theater-Besuchergemeinschaft 
Kirchzarten, die Volkshochschule 
Dreisamtal, laden zu einem un-
terhaltsamen Informationsabend 
über die kommende Theatersaison 
2015/16 ein. Am Donnerstag, 
25. Juni, um 19.30 Uhr wird im 
Mariensaal des katholischen Ge-
meindehauses St. Gallus, Kirch-
platz 5, in Kirchzarten, bei freiem 
Eintritt, ein unterhaltsames und 
informatives Programm für alle 

Interessenten und Mitglieder der 
Theaterbesuch er gemeinschaften 
geboten. 

Der Operndramaturg Heiko 
Voss und der Organisationsleiter 
Wolfgang Schröder werden das 
Theaterprogramm der nächsten 
Spielzeit vorstellen und kommen-
tieren. Für den musikalischen Rah-
men sorgen der Bariton Alejandro 
Lárraga Schleske und der Tenor 
Christoph Waltle, am Klavier be-
gleitet von Kapellmeister Johannes 
Knapp. Der Eintritt ist frei. 

VHS Dreisamtal und 
Theater Freiburg unterwegs

Hase-Joggi-Lauf 
voller Erfolg
Stegen/Eschbach (ch.) Der „Hase-
Joggi-Lauf“ in Stegen-Eschbach 
fand auch in diesem Jahr großen 
Anklang. Neben vielen motivierten 
Grundschülern beteiligten sich 
auch das BBZ Stegen mit einer 
Abordnung der Grundschule an der 
alljährlichen Aktion und so durften 
die Läufer von Morgen schon 
Heute ihre ganze Begeisterung und 
ihr Können in die schweißtreiben-
den Runden auf dem markierten 
Schulhof legen. Alle gaben ihr 
Bestes und am Ende belohnte eine 
Urkunde und eine kleine Süßigkeit 
die Mühe. 
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Gerwigstr. 4 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661 98780 · www.raum3sam.de

Tagestemperatur °C
= Rabatt % Ihren Rabatt, zeigt

das Thermometer
in unserem
Fachgeschäft.

Aktionszeitraum:
27.06. - 11.07.2015!

MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-MARKISEN-
SOMMERAKTION

Freiburg/Kirchzarten (glü.) Auf 
der Vertreterversammlung in der 
vergangenen Woche zeigten sich 
Vorstand und Aufsichtsrat der Bau-
verein Breisgau eG sehr zufrieden 
mit den erzielten Ergebnissen im 
Geschäftsjahr 2014. „Die Steiger-
ung des Geschäftsvermögens um 
nahezu 18 Millionen Euro ist vor 
allem auf die Investitionen in den 
Neubau zurückzuführen“, so Doris 
Reiprich, geschäftsführendes Mit-
glied des Vorstandes. Mit einem 
durchschnittlichen Personalstand 
von 124 Mitarbeitern erwirtschaf-
tete der Bauverein bei einer Bi-
lanzsumme von 250,1 Millionen 
Euro einen Umsatzerlös von 37 
Millionen Euro. Das Eigenkapital 
aller Genossenschaftsmitglieder 
erhöhte sich um 3,8 Millionen 
Euro auf rund 83 Millionen Euro. 

Die Eigenkapitalquote verringerte 
sich, bedingt durch den Anstieg der 
Bilanzsumme, um 0,9 Prozent auf 
33,1 Prozent.

Die erzielten Geschäftsergeb-
nisse resultieren sowohl aus 
Miet hausbewirtschaftung, Woh-
nungseigentumsverwaltung und 
Bauträgergeschäft, als auch aus 
den hohen Spargeldzuflüssen. 
Einen weiteren Geschäftsbereich 
bildet das Energiemanagement 
des Tochterunternehmens Ener-
gieversorgungsgesellschaft Bau-
verein Breisgau mbH (EVB). Der 
Bilanzgewinn in Höhe von rund 
793.400.- Euro (Vorjahr 732.600.- 
Euro) wird im Juli dieses Jahres als 
vierprozentige Dividende an die 
Mitglieder ausgeschüttet.

Im vergangenen Jahr legten die 
Mitglieder des Bauverein Breisgau 

7,8 Millionen Euro in der genos-
senschaftlichen Spareinrichtung 
neu an. Mit einem Plus von knapp 
zehn Prozent stieg das Gesamtspar-
volumen auf über 88 Millionen 
Euro. Die Spareinrichtung des 
Bauvereins erzielte 2014 erneut 
ein überragendes Ergebnis. Für 
den Anstieg des Einlagenvolumens 
um 7,8 Millionen Euro auf 88,1 
Millionen Euro waren unter ande-
rem 758 neu eröffnete Sparkonten 
verantwortlich. Zum Vergleich: In 
2013 gab es einen Zuwachs um 4,6 
Millionen Euro. Die Spareinlagen 
verteilten sich 2014 auf 14.176 
Sparkonten. 

Die Genossenschaft bietet ihren 
Sparern eine Vielfalt attrak ti ver 
Sparprodukte mit überdurch-
schnittlicher Verzinsung. Ne-
ben Geldanlagen mit höheren 

Mindesteinlagen wie etwa beim 
Sparbrief oder Wachstums- und 
Festzinssparen ermöglicht das 
Flexi-Sparen, mit monatlichen 
Sparraten ab zehn Euro, ein fi-
nanzielles Polster für den Führer-
schein, die Ausbildung, Reisen 
oder die Altersvorsorge anzulegen. 
Das Sparen beim Bauverein ist 
jedoch auch in anderer Hinsicht 
lohnenswert. Mit jeder Geldanlage 
tragen die Sparer selbst dazu bei, 
dass neue bezahlbare Mietwoh-
nungen in Freiburg, Kirchzarten 
und der Region entstehen. Auch 
die Investitionen in energetische 
Modernisierung, Instandhaltung 
und ökologische Energietechnolo-
gien kommen ihnen selbst zugute, 
tragen sie doch zu einer besseren 
Wohn- und Lebensqualität und 
geringerem Energieverbrauch bei.

Gut gewirtschaftet und Wachstum auf hohem Niveau
Bauverein Breisgau eG steigerte ihr Gesamtvermögen in 2014 um 18 Millionen Euro

In Stegen hat der Bauverein Breisgau im Frühjahr ein großes Wohn- und Geschäftshaus eingeweiht. Foto: Bauverein

Dreisamtal (glü.) „Kirchzar-
ten und die übrigen Dreisamtal-
Gemeinden sind über die letzten 
Jahrzehnte zu sündhaft teuren 
Wohnorten verkommen, die Be-
völkerungsstruktur wandelt sich 
markant: Normal- und Geringver-
diener können sich das Wohnen 
immer weniger leisten und werden 
durch wohlhabende Neuzuzügler 
ersetzt. Junge Familien etwa, die 
dennoch bleiben wollen, bringen 
bis zur Hälfte ihres Einkommens 
für die Wohnkosten auf. Wo bleibt 
da der Aufschrei? Der Unmut über 
diese Entwicklung ist bei vielen 
Alteingesessenen und Betroffe-
nen spürbar.“ Mit diesen Worten 
beginnt ein Flyer, den die Gruppe 
„Links im Dreisamtal“ in den 
nächsten Tagen verteilen will.

Darüber hinaus wird sich die 
Ortsgruppe von „Die Linke“ am 
Samstag, dem 27. Juni 2015 in 
der Fußgängerzone Kirchzarten 
von 10.00 bis 13.00 Uhr mit ei-
nem Informationsstand an die 
Bevölkerung wenden. „Wir wollen 
an diesem Tag die Meinung der 
Kirchzartener Bürger hören“, be-
schreibt Gerhard Steinhart, „Die 
Linke“-Kreisvorsitzender, das 
Ziel. „Anlass ist die Entwicklung 
der Wohnraumversorgung, insbe-
sondere in Kirchzarten. Für die 
Gemeinde besteht Handlungsbe-
darf.“ Das Papier sei zunächst als 
Diskussionsgrundlage für einen 
Austausch mit der Bevölkerung 
und der Kommunalpolitik zu 
verstehen. Kontakt per Mail: links-
im-dreisamtal@gmx.de.

Kirchzarten nur noch für 
Reiche und Touristen?

Die Gruppe „Links im Dreisamtal“ verteilt Flyer 
und informiert am Stand

St. Märgen (ch.) Im Rahmen 
der Deutschen Meisterschaften 
im Spring- und Dressurreiten in 
Balve auf „Schloss Wocklum“ 
wurde die Gemeinde St. Märgen 
von der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung ausgezeichnet und 
darf sich nunmehr mit dem Titel 
„Pferdefreundliche Gemeinde St. 
Märgen“ schmücken. 

Ohne günstige Rahmenbedin-
gungen können Pferdehaltung 
und Pferdesport in immer dichter 
besiedelten Regionen, in Zeiten 
landwirtschaftlicher Umstruktu-
rierungen und schließlich unter Be-
rücksichtigung der Bedürfnisse des 
Natur- und Landschaftsschutzes 
nur schwerlich gedeihen. Günstige 
Rahmenbedingungen aber müssen 
vielfach erst durch Kommunen 
geschaffen werden. Vor diesem 
Hintergrund vergeben die Deut-

St. Märgen nun Bundessieger als „Pferdefreundliche Gemeinde“
sche Reiterliche Vereinigung und 
die Landespferdesportverbände 

alle vier Jahre die Auszeichnung 
„Pferdefreundliche Gemeinde“ 

oder „Pferdefreundliche Region“ 
an solche Städte, Gemeinden und 

Regionen, die durch aktive Unter-
stützung und sonstige Initiativen 

Pferdezucht, Pferdehaltung und 
Pferdesport fördern.

Sozialer 
Einsatz nach 
dem Abitur 
Stegen (u.) Kinder und Jugend-
liche mit einer körperlichen oder 
geistigen Behinderung sollen ein 
möglichst selbstbestimmtes Leben 
führen können, dafür setzt sich die 
Abiturientin Rahel Pröhmer aus 
Stegen ein. Sie geht für ein Jahr 
zum Freiwilligendienst in ein thera-
peutisches Zentrum am Rande des 
Regenwaldes von Ecuador.

Rahel Pröhmer stellt am Sonn-
tag, dem 21. Juni, im Ökumeni-
schen Zentrum am Dorfplatz in 
Stegen ihr Projekt mit Bildern aus 
Ecuador vor. Der evangelische 
Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr 
und wird auch von der Kantorei 
Kirchzarten mitgestaltet. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Dreisamtäler

Gisela Hinnemann vom Präsidium der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung überreicht Urkunde  und Tafel an Helmut Faller und 
Gerhard Dold.  Foto: privatDas Schwarzwälder Kaltblut, für das St. Märgen bekannt und berühmt ist.  Bild: FotoliaDas Schwarzwälder Kaltblut, für das St. Märgen bekannt und berühmt ist.  Bild: Fotolia
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Carmina Zardunae
Szenisches Oratorium mit über 150 Mitwirkenden

   

Bundesstr. 9 • 79199 Zarten • Fon/Fax:  07661/90 93 95 
Öffnungszeiten Mo.-So. 8 bis 18 Uhr 

 Braune, schwarze und
rote Kracher

Schwarze Süßkirschen
auch für Marmelade

solange der Vorrat reicht!

Ebbis guets!Täglich frisch

Himbeeren, Heidelbeeren, Johannisbeeren

Angebot 2,5kg für 9,90€

Angebot 5kg für 15€

Außerdem:

Raiffeisen Baucenter

Niederlassung Kirchzarten

Besuchen Sie unsere Ausstellungen im 1. Obergeschoss

Baustoffe • Dämmstoffe • Dach & Fassade • Natur steine
Garten gestaltung • Türenausstellung • Fliesen • Kork • Parkett

www.raiffeisen-baucenter.de

Jakob-Saur-Str. 1 • Tel. 0 7661/39 68-0

Raiffeisen Baucenter GmbH | Lauterbergstr. 1-5 • 76137 Karlsruhe

Große Auswahl an leckeren Kuchen, Torten und Backwaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Maler- und LackiererarbeitenTapezierarbeiten
FassadengestaltungRaumgestaltung

FußbodenbeschichtungTeppich / PVC-Beläge / KorkWärmedämmungBrand-Wasserschäden

Pfiff

Maler- und Lackiererarbeiten

Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung

Raumgestaltung

Fußbodenbeschichtung

Teppich / PVC-Beläge / Kork

Wärmedämmung

Brand-Wasserschäden

Ihr Maler mit

G
m
bH

Lerchenfeldstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 57 65 • info@malerstiegeler.de
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Bahnhofstraße 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

WIR FREUEN UNS AUF SIE.
SIE FINDEN UNS

GEGENÜBER VOM
BAHNHOF.

Ingrid Rombach & Team

79106 Freiburg, Lehener Str. 15 – 17, 
Tel. 0761 3809130, Fax 0761 38091322, 
info@elektro-bareiss.de

Fachberatung für energiesparende Hausgeräte und Küchen

Angebote auch unter www.elektro-bareiss-kuechen.de
     www.facebook.com/elektrobareiss

Neu bei Bareiss!
Individuelle
Küchenplanung
und Küchen-
modernisierung

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Kirchzarten (u.) Die Gemeinde 
Kirchzarten feiert 2015 die erst-
malig urkundliche Erwähnung 
im Jahre 765 n. Chr. Aus die-
sem Grund hat sich der Männer-
chor Kirchzarten, die Chöre des 
MGV Liederkranz Zarten und das 
Orche ster der Jugendmusikschule 
Dreisamtal zusammengefunden, 
um ein szenisches Oratorium 
zur Geschichte der Gemeinde 
aufzuführen. Dieses Oratorium 
mit Namen „Carmina Zardunae“ 
also die Liedersammlung aus der 
Region Zarduna, wurde anhand 
historisch er Texte und Melodien 
von Christian Gernot Nagel eigens 
für die 1250-Jahrfeier komponiert.

Heitere und besinnliche Lieder 
erzählen von den Anfängen der 
keltischen Besiedlung, der Schenk-
ung an die Abtei St. Gallen, der 
Ritterzeit, der Hexenverbrennung 

und des Bauernkrieges bis hin zur 
Badischen Revolution und der 
Neuzeit.

Zarduna, der Hauptort der Mar-
cha Zarduna, etwa das heutige 
Drei samtal, bestand schon in an-
tiker Zeit. Seit der Keltenzeit, ca. 
150 v. Chr., lassen sich Siedlungs-
spuren auf dem Gebiet des Ortsteils 
Zarten nachweisen. Durch eine 
Urkunde aus dem Jahre 765 wird 
nun bezeugt, dass der alemannische 
Adlige Drutpert seinen Besitz in 
der Marcha Zarduna, der Mark Zar-
ten  an das  Kloster St. Gallen in der 
heutigen Schweiz verschenkt hat. 

Die Mönche aus St. Gallen hat-
ten nun ihr neues Eigentum wahr-
scheinlich später als Grundstock 
für die Errichtung einer Pfarrkirche 
in Kirchzarten benutzt, das ab 1125 
als zentraler Ort des Dreisamtals in 
Urkunden erwähnt wird.   

Durch die nachfolgenden Jahr-
hunderte waren Kirchzarten und 
Zarten lange Zeit miteinander 
ver bunden, zum einen über die 
gemeinsame Pfarrei, zum ande-
ren als Teilorte der von Freiburg 
verwalteten Talvogtei, also den 
Besitzungen der Stadt Freiburg im 
Dreisamtal. 

Die Eigenständigkeit erlangten 
beide Orte erst nach der Gründung 
des Großherzogtums Baden im 
Jahre 1806. Doch bereits 1974 
wurde Zarten nach Kirchzarten 
eingemeindet und ist seither Teil 
des Hauptortes des Dreisamtals.

„Gemeinsame Geschichte - Ge-
meinsam Feiern“ - dies ist das Mot-
to für das Oratorium einer Region.    
Diese Region, von Freiburg bis in 
die Höhen des Schwarzwaldes,  
wird auch musikalisch vertreten 
sein durch die Männerchore MGV 

„Schwarzwald“ Oberried, MGV 
Liederkranz Kappel und MGV St. 
Peter. Mitwirkende sind außerdem  
als Sprecher Olaf Creutzburg, Te-
nor Christian Wunsch und Rainer 
Pachner, Bariton.

Die Veranstaltung findet im stim-
mungsvollen historischen Innenhof 
der Talvogtei Kirchzarten statt. 
Idee, Komposition und Leitung hat  
Christian Gernot Nagel.

Aufführungen sind am Freitag, 
19. Juni und am Sonntag 21. Juni, 
jeweils um 19.30 Uhr. Karten 
sind im Vorverkauf ei „Strudel`s 
Scheunenlädele“ in Zarten, im 
Verkehrsamt Kirchzarten und 
bei „Auto Ecker“t in Oberried 
erhältich. Der Eintritt kostet für 
Erwachsene 1.250 Cent incl. Be-
grüßungsgetränk, für Kinder bis 
14 Jahre 4.- Euro. Weitere Infos 
auf www.mgv-zarten.de.

Wandfries in der Zarduna Schule Zarten von 1966  Fotos: privat

Die Chorgruppe Dreisamtal bei der Probe für die Veranstaltung Carmina Zardunae

Großes Lob vom Bürgermeister:

Handel, Handwerk und Gewerbe lebendiger denn je
Handwerker und Gewerbe investieren rund 80.000.- Euro für „1.250 Jahre Zarduna“

Kirchzarten (glü.) Das war schon 
eine Menge an Informationen, 
die auf den 29 Seiten der Ta-
gungsmappe, die der Vorsitzende 
des Gewerbevereins Kirchzar-
ten, Dietmar Junginger, jetzt bei 
der Mitgliederversammlung im 
„Hotel-Restaurant Sonne“ präsen-
tierte. Doch der Dokumentations-
Aufwand hatte sich gelohnt, waren 
doch immerhin 35 Vertreter der 
115 Mitglieder gekommen und 
erlebten seinen als ein Feuerwerk 
der Aktivitäten. Klar, dass die 
Großveranstaltungen Schwerpunkt 
des satzungsgemäßen Vorstandsbe-
richtes waren.

„Beide verkaufsoffenen Sonnta-
ge verliefen reibungslos“, blickte 
Junginger zurück, „und waren für 
Kunden und Besucher gleicherma-
ßen positiv.“ Und für den Handel 

seien sie effizienter als Anzeigen 
oder Direktmailings. Dank großzü-
giger Sponsorenunterstützung sei 
auch das dreitägige Weihnachts-
erlebnis erfolgreich gewesen. Der 
gemeinsam mit der Bürgerstif-
tung betriebene Glühwein- und 
Raclette-Stand hätte immerhin 
zu einer 1.300.- Euro-Spende für 
die Stiftungskasse geführt. „Die 
Entscheidung 2014, die Laufzeit-
befristung der Einkaufsgutscheine 
einzuführen“, sprach Junginger ein 
weiteres Thema an, „kann als rund-
um richtig bewertet werden.“ Die 
besonders vom Vorsitzenden und 
Philipp Föhrenbacher betriebene 
Bildungspartnerschaft mit der Wer-
krealschule sei in zwei Projekten 
erfolgreich umgesetzt worden: Hil-
fe bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und Umsetzung 

eines Schüler-Verkaufsstandes am 
verkaufsoffenen Sonntag. Dabei 
machten die Jugendlichen wichtige 
Erfahrungen mit den Grundlagen 
eines Wirtschaftsbetriebes.

Die „Kirchzartener Meilenstei-
ne“ stellte Dietmar Junginger als 
besonderes Highlight des laufen-
den Jahres und als Beitrag des 
Gewerbevereins zum Jubiläum 
„1.250 Jahre Zarduna“ heraus. Da-
bei galt sein besonderer Dank den 
beteiligten Mitgliedsbetrieben aus 
Handwerk und Gewerbe. Die bis-
her vier aufgestellten und die noch 
geplanten weiteren sechs Steine 
hätten einen materiellen Wert von 
rund 40.000.- Euro. Mit der im Juli 
entstehenden Handwerker-Lounge 
am Marktplatz würden Handwerk 
und Gewerbe rund 80.000.- Euro 
für das Kirchzartener Jubiläums-

jahr investieren.
Auf ein „super umfangreiches 

Projekt“ ging Junginger bei den 
Planungen zum „Zarduna-Märkt“ 
am 10. und 11. Juli ein. Am Frei-
tagabend schenken die Handwerker 
der Gemeinde die „Marktplatz-
lounge“, für die sie rund 40.000.- 
Euro investieren. Bis 22 Uhr betei-
ligen sich rund 20 Einzelhändler an 
der „Einkaufsnacht“ im Innerort. 
Bereits um 15 Uhr startet das zwei-
tägige „Marktplatzfest“. Auf dem 
benachbarten Fortuna-Parkplatz 
gestalten zehn Handwerksbetriebe 
ein „Handwerkerdorf“, in dem sie 
traditionelles Handwerk mit dem 
entsprechenden Werkzeug und 
Material vorstellen. Bereits im 
Vorfeld dieses Wochenendes startet 
die Gewinnspiel-Aktion „Selfie“. 
Auf einer Internetplattform des 
Gewerbevereins können „Selfies“ 
mit dem Aktionsplakat, dem Ju-
biläumslogo oder -bär geladen 
werden. Beim Fest entscheidet 
dann ein Zufallsgenerator, wer die 
16 attraktiven Preise gewinnt.

Zur Mitgliederversammlung 
gehörte auch der Kassenbericht von 
Schatzmeister Helmut L’Occaso. 
Da die Kassenprüfer mit seiner 
Buchführung zufrieden waren, 
stand der Entlastung, von Bür-
germeister-Stellvertreter Walter 
Rombach geleitet, nichts im Wege. 
Rombach nutzte die Gelegenheit – 
auch im Namen von Bürgermeister 
Hall –, die Freude der Gemeinde 
über ein „attraktives Gewerbe“, 
einen „hervorragend geführten Ge-
werbeverein“ und das Engagement 
zum Jubiläumsjahr auszudrücken. 
Angesichts der auch fürs Gewerbe 
hohen Grundstückspreise ver-
sprach er, dass sich vorläufig nichts 
am niedrigen Gewerbesteuersatz 
ändere.

Von vielen positiven Aktivitäten konnte Dietmar Junginger (l.) den Mitgliedern des Gewerbe vereins 
Kirchzarten in der „Sonnenstube“ berichten. Foto: Gerhard Lück

Nessellachen/Breitnau (ch.) Im 
Winter 1942/43 kämpft Sophie 
Scholl an der Seite ihres Bruders 
mit den Flugblättern der „Weißen 
Rose“ gegen das NS-Regime. 
Zu gleicher Zeit ist ihr Verlobter 
Fritz Hartnagel als Offizier der 
Deutschen Wehrmacht im Kessel 
von Stalingrad eingeschlossen. 
Eine einzigartige Korrespondenz 
spiegelt die innere Entwicklung 
der beiden Partner, ihre gegen-

sätzlichen Meinungen, ihr Be-
dürfnis nach Nähe und Distanz 
zugleich, ihr Bemühen, unter 
dem Druck der Verhältnisse die 
Fähigkeit zu unabhängigem 
Denken und verantwortlichem 
Handeln zu be wahren. Der Brief-
wechsel ist ein unvergleichlich es 
historisches und menschliches 
Dokument aus der Vorkriegs- und 
Kriegszeit und zur Vorgeschichte 
der Widerstandsbewegung der 

Geschwister Scholl und ihrer 
Freunde. 

Am Sonntag, 21. Juni, bie-
tet eine Lesung mit den Spre-
chern Agnes Zehnter und Hubert 
Schwizler Einblick in den Brief-
wechsel zwischen Sophie Scholl 
und Fritz Hartnagel. Begleitet 
von Ulrike Wirth, Klavier, bietet 
sich hier eine ganz besondere 
Matinée. Beginn ist um 11.00 Uhr 
im Festsaal des Hofgut Rössle, 

ab Breitnau ausgeschildert. Für 
Besucher, die mit öffentl. Ver-
kehrsmitteln anreisen, besteht bei 
Bedarf ein Shuttle-Service zwi-
schen Bushaltestelle Breitnau/
Kirche und Hofgut. Anmeldung 
hierzu spätestens am Vortag unter 
Tel.: 0176 - 98 34 63 16 oder per 
Mail: schwizler@timeout.eu. 

Der Eintritt ist frei, Spenden 
zugunsten der Jugendhilfe Time-
out e.V. sind willkommen.

„Damit wir uns nicht verlieren …“
Musikalisch-literarische Matinée im Hofgut Rössle

Hinterzarten (ch.) Sieben jun-
ge Musiker aus vier Nationen: 
Deutschland, Schweiz, Frank-
reich und Australien mit Treff-
punkt im Dreiländereck. Die 
„Magnetband“, dessen Mitglieder 
zwischen 18 und 26 Jahren sind, 
lässt sich am besten durch kontrol-
lierte Ungezügeltheit beschreiben. 

Seit Ende 2011 bringen sie ihr 
Programm „Mixtake vol.1“ im 
In- und Ausland auf die Bühnen 
und sorgen szeneübergreifend für 
Furore auf den Tanzflächen und in 
den Jazzclubs. 

Am Samstag, 20. Juni, präsen-
tieren sich die Magnetband im 
Ospelehof in Hinterzarten. Ein 

Mix aus Lieblingsmusik der ver-
schiedenen Musiker ohne Berüh-
rungsängste: New Orleans Jazz, 
Oldschool Funk, HipHop, Drum 
and Bass sowie Elektro und Sam-
ples. Gewollt provozierte Fehler 
(mistake) fordern den Zuhörer 
zum aktiven Hören auf. Die Fehler 
sind ein Ausdruck für die mensch-

lichen Schwächen, die die Dinge 
liebenswert machen. Ebenso wie 
die Musik der Magnetband. 

Beginn ist um 20.00 Uhr, Ein-
lass ab 19.00 Uhr. Karten ab 12,- € 
sind über www.reservix.de oder 
unter Tel.: 07652 / 12060 oder per 
Email unter ticket@hochschwarz-
wald.de erhältlich.

25. Hochschwarzwälder Jazzsommer in Hinterzarten

Ebnet (hr.) Der Musikverein 
Ebnet lädt am Sonntag, 28. Juni, 
ab 19.00 zu einem Konzert der 
besonderen Art ein. Als Fortset-
zung der Hofkonzerte der letzten 
Jahre dient wieder ein Gehöft als 
Bühne, diesmal der Küferhof der 
Familie Reichenbach, Schwarz-
waldstr. 314, in Ebnet.

Das Besondere und Einzig-
artige wird sein, dass ein Pro-
grammteil von dem überregional 

bekannten Akapella-Chor „Voice 
Event“ ge staltet wird. Voice Event 
ist ein bunt gemischter, dynami-
scher Jugendchor aus Freiburg, 
die 41 Mitglieder sind Schüler/
innen verschiedener Schulen aus 
Freiburg und Umgebung. Der 
Chor wurde 1997 von Chorleiter 
Christian Geugelin gegründet. 
Durch junge, mitreißende und 
talentierte Stimm en ersang sich 
Voice Event über die Jahre in 

Freiburg einen Namen. Auch 
außerhalb von Freiburg ist Voice 
Event mittlerweile zu hören, bei-
spielsweise in Köln, Frankfurt, 
Innsbruck und Horsham (GB) 
sowie bei den Deutschen Chor-
wettbewerben in Kiel, Dortmund 
und Weimar. 

Beim Hofkonzert in Ebnet 
werden zwei musikalische Welten 
aufeinander treffen: Ein Blasor-
chester, das ohne Stimmen aus-

kommt – und ein Akapella-Chor, 
der ohne Instrumente auskommt. 
Das Programm ist also auf Kon-
traste ausgelegt, führt beide Stil-
richtungen aber in einem letzten 
gemeinsamen Stück zusammen, 
was verspricht, ein reizvolles, un-
gewöhnliches Konzert zu werden, 
weshalb man sich den 28. Juni 
vormerken sollte! Der Eintritt ist 
frei, Bewirtung wird in kleinem 
Rahmen angeboten.

Blasmusik Ebnet meets Akapella „VoiceEvent“

Breitnau (ch.) Ein besonderes 
Jubiläum feiert der Musikverein 
Trachtenkapelle Breitnau e.V. 

150 Jahre sind ein stolzes Alter 
und somit ein ganz besonderer 
Anlass zum Feiern und gemein-

sam musikalische Schmankerl zu 
genieß en. Auftakt ist am Freitag, 
26. Juni, um 19.00 Uhr mit Fass-
anstich und der Trachten-Party mit 
der Band „VolXrock“ aus Südtirol. 
Am Samstag, 27. Juni, gibt es die 

„Böhmische Nacht“ mit Wilfried 
Rösch und seinen Böhmischen 
Freunden und damit die große 
Abschiedstournee. Der Sonntag, 
28. Juni, beginnt um 10.00 Uhr 
mit einem Festgottesdienst und 

um 11.00 Uhr unterhält beim 
Frühschoppen die Gastkapelle 
Gaschurn-Patern aus dem Monta-
fon. Ab 14.00 Uhr gibt es buntes 
Treiben rund ums Zelt mit dem 
„Trio Zünftig“.

150 Jahre Trachtenkapelle Musikverein Breitnau 
Jubiläumswochenende vom 26. bis 28. Juni

Stegen (ch.) Alle Blasmusik-
freunde sind zum alljährlichen 
Dorfplatzkonzert am Samstag, 
20. Juni, um 19.00 Uhr, auf dem 
Dorfplatz bei der Kageneckhalle in 
Stegen eingeladen. Die Trachten-
kapelle unter der Leitung des 
Dirigenten Michael Hoferer wird 
in gemütlich er Atmosphäre einen 

bunten Mix aus volkstümlicher 
und moderner Blasmusik präsen-
tieren. Als Gastkapelle wird der 
Musikverein Wittental erwartet, 
der die Besucher im ersten Kon-
zertteil unterhalten wird. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Ein 
reichhaltiges Angebot an kleinen 
Speisen und Getränken steht bereit.

Dorfplatzkonzert in Stegen

St. Peter (u.) Der Schwarzwaldver-
ein St. Peter feiert am Samstag, 20. 
Juni, Sommeranfang. Traditionell 
ist dies mit einem romantischen 
Hock am großen Lagerfeuer auf 
dem Hochgericht verbunden. Das 
Feuer wird in der Abenddäm-
merung entfacht. Wer Gast sein 

möchte, sollte dies mit einer klei-
nen Wanderung verbinden, da vor 
Ort keine Parkplätze zur Verfügung 
stehen. Vom Parkplatz Roßweiher 
sind es ca. 1,5 km zum Gehen. Die 
Veranstaltung findet nur bei gutem 
Wetter statt. Für Bewirtung ist ab 
20.00 Uhr gesorgt. 

Schwarzwaldverein St. Peter:

Sommer-Feuer 
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Wir machen 

Ihr Auto 
urlaubsfit!

Renault KADJAR
Nicht warten. Starten.

ab monatlich

169,– €
2,99 % eff. Jahreszins, inkl. 5 Jahren Garantie*

Renault Kadjar Life ENERGY TCe 130: Fahrzeugpreis** 19.770,– € inkl.
Renault flex PLUS Paket* im Wert von 620,– €. Bei Finanzierung: Nach
Anzahlung von 2.850,– € Nettodarlehensbetrag 16.920,– €, 60 Monate
Laufzeit (59 Raten à 169,– € und eine Schlussrate: 8.862,89 €),
Gesamtlaufleistung 50000 km, eff. Jahreszins 2,99 %, Sollzinssatz
(gebunden) 2,95 %, Gesamtbetrag der Raten 9.971,– €. Gesamtbetrag
inkl. Anzahlung 12.821,– €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden
der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 08.06.2015.
•Klimaautomatik • Radio USB+Bluetooth® • Tempopilot •
Automatische Parkbremse • Licht u. Regensensor
Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,8; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,6;   CO2-Emissionen
kombiniert: 129 g/km. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch (l/100 km):
kombiniert: 5,8 – 3,8;   CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 99 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS PETER ROMBACH
Reckenweg 1 • 79252 Stegen
Tel.: 07661-6960  

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie gem. Vertragsbedingungen)
für 60 Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung. **Abbildung zeigt
Renault Kadjar Bose Edition mit Sonderausstattung.

Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

Hauptstraße 56 Tel. 0 76 61 / 42 13
79254 Oberried www.auto-eckert.de

... Näher als
           man denkt.

www.dreisamtaeler.de

Breisach (adac) Jubiläum für 
den Sicherheitstrainingsplatz des 
ADAC Südbaden bei Breisach-
Hochstetten! Dieser wurde näm-
lich 1990 auf einem drei Hektar 
großen Gelände an der B 31 West 
erbaut…

„Seitdem vermitteln unsere 
Trainer dort in Theorie und Praxis, 
wie man gefährliche Situationen 
meistert, die trotz aller Aufmerk-
samkeit im Straßenverkehr auf-
treten können“, berichtet Clemens 

Bieniger. Der Vorsitzende des 
ADAC Südbaden erklärt: „ Bei 
uns geht es um sicheres Fahren, 
Ausweichen und Bremsen.“ Und 
so lautet auch das Kurs-Motto: 
„Gefahren erkennen, Gefahren 
vermeiden, Gefahren bewälti-
gen“. 

Und dieses Angebot kommt 
bestens an! Denn der Platz ist 
– gerade am Wochenende - in 
der Regel ausgebucht. Bis zum 
heutigen Tage konnten annähernd 

100.000 Teilnehmer begrüßt 
werden – alles Auto- und Mo-
torradfahrer, sowie Führer von 
Sonderfahrzeugen der Polizei aus 
Südbaden und Teilnehmer aus den 
Nachbarclubs aus dem Elsass und 
der Nordschweiz.

Herzstück der Fahrsicherheits-
anlage ist dabei die stationäre 
Mess-, Regel- und Trainingstech-
nik der Markdorfer Speedotech 
Linie. Und nach etlichen Verbes-
serungen, Weiterentwicklungen 

und Sanierungen (z.B. der Instal-
lation einer Stahlgleitfl äche, dem 
Einbau eines eigenen Brunnens 
oder dem Bau neuer Fahrbahnen) 
ist nun Zeit zum Feiern!

In Anlehnung an das Viertel-
jahrhundert gibt es die Kurse am 
25. Juni, am 25. August (speziell 
für Senioren) und am 25. Novem-
ber - jeweils zu Preisen wie vor 25 
Jahren: ADAC Mitglieder bezah-
len 40.- Euro – Nichtmitglieder 
60.- Euro. 

25 Jahre Sicherheitstrainingsplatz

Freiburg (adac.) Alle 13 Sekun-
den krachte es im vergangenen 
Jahr auf deutschen Straßen - ins-
gesamt knapp 2,4 Millionen Mal. 
Und das sind nur die statistisch 
erfassten Unfälle. Dazu kommen 
zahlreiche Zusammenstöße, bei 
denen sich die Unfallbeteiligten 
ohne Polizei geeinigt haben. Wann 
sich das empfi ehlt und was man 
nach einem Crash beachten muss 
– die Tipps des ADAC Südbaden:
Unfallstelle sichern: Warnblink-
anlage einschalten, Warn weste 
anlegen und Warndreieck aufstel-
len (Abstand: 50 bis 150 Schritte). 
Unbedingt auf die eigene Sicher-
heit achten! Gegebenenfalls Erste 
Hilfe leisten und Rettungsdienst 
rufen (Tel.: 112).
Polizei rufen?: Bei Verletzten, 
hohem Sachschaden, fehlender 
Einigung, wenn der Unfallgegner 
sich unerlaubt von der Unfallstelle 
entfernt hat oder keine Versiche-
rungsdaten des Unfallgegners 
vorliegen, sollte die Polizei geru-

fen werden. Bei Mietfahrzeugen 
und Firmenfahrzeugen kann das 
vertraglich verpfl ichtend sein.
Beweissicherung: Zeugenan-
schriften sollten notiert und die 
Unfallstelle aussagekräftig foto-
grafi ert werden. Bei Bagatellschä-
den die Unfallstelle so schnell wie 
möglich räumen.
Unfallbericht: Gemeinsam mit 
dem Unfallgegner den Vordruck 
des Unfallberichts ausfüllen (Per-
sonalien, Versicherungskontakte, 
Fotos und Skizze vom Unfallort 
und den Fahrzeugen) und un-
terzeichnen. Den Unfallbericht 
gibt es unter www.adac.de/un-
fallbericht 
oder in den ADAC Geschäfts-
stellen. Darüber hinaus darf aus 
versicherungsrechtlichen Gründen 
kein Schuldanerkenntnis abgege-
ben werden.
Die eigene Versicherung infor-
mieren: Werden vom Unfallgeg-
ner Ansprüche behauptet oder 
geltend gemacht, muss die eige-

ne Kfz-Haftpflichtversicherung 
umgehend verständigt werden. 
Berechtigte Ansprüche werden 
von der eigenen Kfz-Haftpfl icht-
versicherung ausgeglichen, unbe-
rechtigte abgewehrt.
Bagatellschäden: Bei Schäden 
bis 750.- Euro genügt der Versi-
cherung der Kostenvoranschlag 
einer Fachwerkstatt mit Fotos 
vom Unfallfahrzeug. Bei höheren 
Schäden oder einem Totalschaden 
sollte ein Gutachter eingeschaltet 
werden. Der Sachverständige darf 
selbst gewählt werden, die Kosten 
muss die Kfz-Haftpfl ichtversiche-
rung des Unfallgegners überneh-
men. Bei Kaskoschäden bestimmt 
die Versicherung den Gutachter.
Personenschäden: Gesundheit-
liche Beschwerden nach einem 
Unfall sollten möglichst um-
gehend von einem Arzt doku-
mentiert werden. Die Höhe des 
Schmerzensgelds bemisst sich 
unter anderem nach der Schwere 
der Verletzungen, der Dauer der 

gesundheitlichen Beeinträchtigun-
gen und Rehabilitation.
Ansprüche geltend machen: 
Bei einem fremdverschuldeten 
Unfall werden die eigenen Scha-
denersatz- und Schmerzensgeld-
ansprüche bei der gegnerischen 
Kfz-Haftpfl ichtversicherung gel-
tend gemacht. Bei einem selbst-
verschuldeten Unfall kann die 
eigene Vollkaskoversicherung in 
Anspruch genommen werden. 
Um Ärger zu vermeiden und 
vollen Schadenersatz zu erhalten, 
rät Clemens Bieniger, „sich an 
einen Rechtsanwalt zu wenden. 
Beim fremdverschuldeten Un-
fall muss die unfallgegnerische 
Kfz-Haftpfl ichtversicherung die 
Anwaltskosten übernehmen.“ Der 
Vorsitzende des ADAC Südbaden: 
„Wichtig: bei Streitfällen kann 
eine Verkehrsrechtsschutzversi-
cherung das Kostenrisiko bei der 
Durchsetzung eigener Ansprüche 
abdecken!“

Was tun nach einem Unfall?
Die Tipps des ADAC Südbaden:

Freiburg (adac.) Immer wie-
der gerne vernachlässigt: der 
Verbandskasten! Doch für das 
Erste-Hilfe-Set im Auto gilt be-
kanntermaßen ein Verfallsdatum. 
Aber Achtung: wer sich einen 
neuen zulegen muss/möchte, soll-
te einige Dinge beachten. 

„Seit Jahresbeginn dürfen näm-
lich nur noch Kfz-Verbandskästen 
nach neuer DIN-Norm, die bereits 
seit 2014 gilt, verkauft werden!“ 
informiert Clemens Bieniger. Der 
Vorsitzende des ADAC Südbaden 
klärt auf: „Dabei wurden einige 
Artikel aus dem Erste-Hilfe-Set 
gestrichen, andere kamen hinzu.“

Für den Autofahrer ist es wich-
tig, das Verfallsdatum des Notfall-
Equipments zu überprüfen: Alte 
Verbandskästen dürfen noch bis 
zum Erreichen ihres Verfalls-

datums verwendet werden. Wer 
keinen Verbandskasten mitführt, 
riskiert bei der Hauptuntersu-
chung einen sogenannten ge-
ringen Mangel. Die Plakette 
bekommt der Autofahrer dann 
zwar trotzdem, aber der Makel 
im Protokoll bleibt. Gerät ein Pkw 
ohne das wichtige Rüstzeug für 
die Ersthilfe in eine Verkehrskont-
rolle, muss der Fahrer ein Verwar-
nungsgeld von 5.- Euro zahlen. 
Autofahrer sollten stets wissen, 
an welcher Stelle im Fahrzeug 
sie den Verbandskasten verstaut 
haben; im Notfall erleichtert der 
schnelle Zugriff das Helfen.

Ist das Verfallsdatum des Ver-
bandskastens erreicht, müssen alle 
abgelaufenen Artikel ausgetauscht 
werden. Ein Beispiel für die ein-
geschränkte Lebensdauer solcher 

Artikel sind Kompressen, denn 
sie sind steril. Clemens Bieniger: 
„Dieser Zustand ist aber nur für 
eine gewisse Zeit gegeben. Durch 
niedrige Temperaturen im Winter 
sowie sommerliche Hitze im Auto 
werden die Materialien auf Dauer 
unbrauchbar, unter anderem lässt 
die Klebefähigkeit nach.“

Neu im Verbandskasten sind 
jetzt: ein 14-teiliges Fertigpfl as-
terset, ein Verbandspäckchen 
K und zwei Feuchttücher zur 
Hautreinigung. Folgende Artikel 
wurden gestrichen: ein Verbands-
päckchen M, ein Verbandstuch 
BR, vier Stück Wundschnellver-
band DIN 13019-E 10x6. Auch 
Mullbinden als Alternative zu Fi-
xierbinden sind gemäß der neuen 
Regelung verschwunden.

Was beim Verbandskasten
jetzt wichtig ist

Breisach-Hochstetten (adac) Am 
20. Juni ist wieder bundesweiter 
Tag der Verkehrssicherheit! Der 
ADAC Südbaden informiert auf 
dem ADAC Verkehrsübungsplatz 

in Breisach-Hochstetten von 10.00 
bis 17.00 Uhr über richtiges und si-
cheres Verhalten im Straßenverkehr. 
Das Programm dient dazu, kritische 
Situationen im alltäglichen Straßen-

verkehr zu verdeutlichen, Unfall-
gefahren zu erkennen und durch 
vorausschauendes Handeln richtig 
zu reagieren. Weitere Infos auf 
www.tag-der-verkehrssicherheit.de.

Tag der VerkehrssicherheitDreisamtäler
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Wir machen 

Ihr Auto 
urlaubsfit!

Ihr persönliches Autohaus in Todtnau

Schwarzwaldstr. 330 · 79117 Freiburg-Ebnet
Telefon (0761) 64411
e-mail: info@automobile-haetti.de
www.automobile-haetti.de
www.facebook.de/automobile.haetti

ad AUTO DIENST WALTER HÄTTI

Inspektion inkl. 
Mobilitätsgarantie 
 Für alle Fahrzeugtypen
 Zu fairen Preisen mit Top-Service
 Unkompliziert und kompetent
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Wir machen Inspektionen
für alle Autos!

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-30
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 07.30 -17.00 Uhr | Fr. 09.00-13.00 Uhr

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Ersatzwagen € 15,- am Tag

seit1933... alles, was Sie bewegt!

AUTO

Dreisamtäler Nächste Ausgabe am 1. Juli 2015 | Sonderseiten: 
„Dorf aktuell St. Märgen“ und  „Alles rund ums Reisen“

Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de

(djd/pt.) Schnell den Kofferraum 
gepackt und nichts wie los Rich-
tung Sonne: Fast jeder zweite 
Bundesbürger (44 Prozent) nutzt 
dem ADAC-Reisemonitor 2015 
zufolge das eigene Auto, um in 
die schönsten Wochen des Jahres 
zu starten. Zu ärgerlich nur, wenn 
die Fahrt in den Urlaub unfreiwillig 
auf der Standspur endet - weil die 
Technik streikt. Mit einem gründli-
chen Fahrzeugcheck, zum Beispiel 
in einer Fachwerkstatt in der Nähe, 
können Autofahrer schon im Vor-
feld so manche Panne vermeiden.
Ferienzeit ist Pannenzeit
In der Ferienzeit schlägt der „De-
fekt teufel“ besonders häufi g zu, 
wissen Pannenhelfer zu berichten. 
Zu den ärgerlichen, aber vermeid-
baren Klassikern zählt dabei die 
entladene Batterie: „Die meisten 
Autofahrer prüfen zu selten den 
Zustand der Fahrzeugbatterie. 
Meist wird sie erst getauscht, wenn 
es gar nicht mehr anders geht“, 
sagt Bosch-Experte Marc Pailler. 
Viele Zwangspausen werden durch 
eine Tiefentladung der Batterie 
verursacht. Die Ursache dafür 
können unter anderem nachträg-
lich eingebaute Verbraucher sein, 
wie sie gerade bei Urlaubsfahrten 
über den Zigarettenanzünder mit 
der Fahrzeugelektrik verbunden 
werden - vom Navigationsgerät 
bis zum tragbaren DVD-Player für 
die Kinder.
Die Batterie vor Tiefenentla-
dung schützen
Um eine Tiefentladung gerade 
auf langen Strecken zu vermei-
den, ist für unterwegs ein Lade-
gerät nützlich. Die Batterielader 
C1, C3 oder C7 von Bosch 
beispielsweise sind leicht und 
kompakt sowie universell für alle 

gängigen Batterien einsetzbar. 
Dabei erfüllen sie nicht nur im 
Auto, sondern auch für Versor-
gungsbatterien in Wohnwagen 
oder Booten ihren Zweck. Eine 
Batterieinspektion sollte in jedem 
Fall zum Fahrzeugcheck vor 
dem Urlaub dazu gehören. Stellt 
sich heraus, dass die vorhandene 
Batterie veraltet ist, kann sie 
vor dem Ferienstart noch fl ugs 
ausgetauscht werden.
Für ein gutes Klima im Fahrzeug 
sorgen
Der Profi  in der Werkstatt sollte 
ebenso Bremsen, Reifen, Wisch-
blätter und Klimaanlage unter die 
Lupe nehmen - all dies ist sicher-

heitsrelevante Technik, die gerade 
auf langen Strecken, bei einem voll 
besetzten und schwer bepackten 
Auto stark beansprucht wird. 
Gerade jetzt empfi ehlt sich ein 
Check der Klimaanlage, die bei 
sommerlichen Fahrten auf vollen 
Touren läuft. „Mindestens einmal 
jährlich sollte der Innenraumfi l-
ter erneuert werden. Nur so ist 
sichergestellt, dass die Familie 
im Fahrzeuginneren vor Pollen, 
Feinstaub und Belästigungen 
durch Abgase verschont bleibt“, 
betont Marc Pailler. Die Fach-
werkstatt kann dazu beraten, wel-
cher Aktivkohle -Innenraumfi lter 
für das eigene Auto geeignet ist.

Verbandskasten und Warnwes-
ten überprüfen
Ist der Verbandskasten noch 
komplett gefüllt, sind Warn-
westen, Ersatzsicherungen und 
Ersatzlampen im Kofferraum 
vorhanden? Auch dies gehört 
zum Sommercheck dazu. Denn 
die Lampenbox für den schnellen 
Wechsel bei einem Defekt ist 
unterwegs nicht nur praktisch, 
sondern in beliebten Ferienlän-
dern wie beispielsweise Spanien 
oder Kroatien sogar vorgeschrie-
ben. „Auch ein Set Sicherungen 
sollte man stets dabei haben. Am 
besten nimmt man einen kleinen 
Vorrat direkt beim Sommercheck 
in der Werkstatt mit“, empfi ehlt 
Marc Pailler.
Unterwegs schnelle Hilfe fi nden
Und sollte es trotz aller Vorberei-
tung im Urlaub doch einmal zu 
einer Panne kommen, ist gerade 
im Ausland die Suche nach einer 
qualifizierten Werkstatt nicht 
immer einfach. Für Abhilfe sorgt 
beispielsweise die kostenfreie 
App „Bosch Car Service Racing“, 
erhältlich für Android und iOS in 
den jeweiligen App-Stores. Über 
den Servicefi nder und die App-
Suchfunktion „in meiner Nähe“ 
fi nden Autofahrer auch im Urlaub 
den nächstgelegenen Bosch Car 
Service.

Kein Fehlstart in die Ferien
Ein Fahrzeug-Check in der Werkstatt schützt vor ärgerlichen Pannen

Freie Fahrt in die Ferien: Mit einem Fahrzeugcheck kann man sich 
vor ärgerlichen Pannen schützen. Foto: djd/Robert Bosch GmbH

Experten-Tipps:
Sicher in den Urlaub starten
(djd.) Ein gründlicher Fahrzeug-
check vor dem Urlaub schützt vor 
Pannen und ärgerlichen Zwangs-
pausen. Die Experten von Bosch 
empfehlen daher vor längeren 
Fahrten einen Besuch in der Fach-
werkstatt. Hier die wichtigsten 
Punkte:
- Bremsen kontrollieren lassen 
(besonders wenn es in die Berge 
geht). 
- Wischblätter überprüfen lassen, 
bei Bedarf erneuern.
- Reifen: Profi ltiefe und Fülldruck 
nachmessen lassen.
- Ersatzlampen-Box mitnehmen 
(in einigen Ländern wie Spanien, 
Bosnien Herzegowina, Kroati-
en, oder Serbien ist dies sogar 
Pfl icht).
- Verbandskasten (Verfallsdatum 
prüfen) und Warnwesten nicht 
vergessen.
- Klimaanlage checken, damit sie 
im heißen Sommer nicht ausfällt.

(dmd.) Der Sommer steht vor der 
Tür. Die Temperaturen steigen. Die 
Lust auf Ausfl üge ebenfalls. Aller-
dings auf die Gefahr von Unfällen 
hin. Aus diesem Grund sollte man 
bei Fahrten unter der Sommerson-
ne einige Dinge beachten. 

Seit 2005 ermittelt der ADAC 
die Gründe für Unfälle. Und stell-
te dabei fest: Jeder siebte davon 
geschah an einem Tag mit Tem-
peraturen von mehr als 25 Grad 
Celsius und vor allem dann, wenn 
hohe Konzentration erforderlich 
war. Deshalb gehört zu den wich-
tigsten Regeln beim Autofahren in 
der Sommerhitze: viel trinken. Je 
mehr, desto besser und vor allem 
Wasser, Schorle oder Tee. Die 
Flüssigkeit im Körper verhindert 
das Auftreten von Kopfschmerzen 
und Schwindel. 

Wer die Klimaanlage nutzt, 
sollte darauf achten, dass der 
Temperaturunterschied zwischen 
drinnen und draußen nicht zu groß 
ist. Mehr als sechs Grad Differenz 

bedrohen die Insassen mit Erkäl-
tungen und Kreislaufbeschwerden. 
Die empfohlene Temperatur liegt 
zwischen 20 und 25 Grad. 

Vor dem Start empfi ehlt es sich 
zudem, erst alle Türen zu öffnen 

und die größte Hitze von selbst aus 
dem Fahrzeug entweichen zu las-
sen. Dies hilft auch, die bisweilen 
bis auf 60 Grad erhitzten Teile wie 
zum Beispiel das Armaturenbrett, 
das Lenkrad oder den Schaltknauf 
soweit abzukühlen, dass man beim 

Anfassen keine Verbrennungen ris-
kiert. Geht die Fahrt los, lieber die 
Fenster wieder schließen. Durch 
offene Scheiben gerät mehr Lärm 
ins Innere und erhöht damit den 
Stressfaktor für den Fahrer.

Auch beim Tanken sollte man 
bei allzu hohen Außentempera-
turen aufpassen. Hier heißt das 
Motto: Nicht randvoll füllen - am 
besten einen Liter weniger als die 
maximale Tankfüllung. Der Kraft-
stoff dehnt sich bei Hitze aus und 
läuft Gefahr, sich zu entzünden. 

Beim Parken erhitzt sich das 
Fahrzeug unter Umständen schon 
innerhalb von 15 Minuten so stark, 
dass die Insassen einen Kreislauf-
kollaps riskieren. Deshalb sollte 
man auf keinen Fall Kinder, Seni-
oren oder Tiere zum Beispiel wäh-
rend des Einkaufs „mal kurz“ im 
Inneren warten lassen. Im Ernstfall 
kann dies sogar dazu führen, dass 
die Polizei das Gefährt gewaltsam 
öffnet und den Täter wegen fahr-
lässiger Körperverletzung anklagt.

Fahrtipps im Sommer:
Je mehr Hitze, desto größer die Unfallgefahr,

bei hohen Temperaturen heißt das Motto: vorbeugen!

Auch für den Gebrauch einer 
Klimaanlage bei extremer Hitze 
gelten wichtige Grundsätze.
 Foto: djd/thx
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Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 20.06.2015

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (SB-Metzgerladen)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Grillspezialitäten

Grillsteaks vom Hals mariniert 1 kg 6,99€

Spareribs mariniert 1 kg 6,99€

Lammscheiben mariniert 100 g 1,99€

Zartes Rumpsteak 100 g 2,49€

Cordon Bleu vom Schwein 100 g 0,99€

Linder’s Glottertäler 100 g 0,99€
Grobe-Rote® im 4er Pack

Glottertäler Rostbratwurst 100 g 0,99€

Lyoner für Wurstsalat geschnitten 100 g 0,89€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,59€
Winzerschinken®
Kalbslyoner 100 g 0,99€

Liebe Eltern !
Unsere Kinderarztpraxis befindet sich ab sofort in 

79252 Stegen, Kirchzartener Str. 4, Tel.  07661-1292
Neue Öffnungszeiten: Mi. geschlossen, Do. geöffnet.

Dr. Monnheimer
Arzt  für Kinder- u. Jugendmedizin

Vor einigen Wochen feierte „Reiß-Beck“ bei seiner Filiale in Stegen 
das bevorstehende Ende der Innerortsanierung mit verschiedenen 
Aktionen. Dazu gehörte auch, dass an einem Verkaufsstand auf der 
Terrasse das beliebte „Opa Otto-Brot“ mit gerösteten Sonnenblu-
menkernen verkauft wurde. Die Einnahmen sollten dem Stegener 
Kindergarten zufl ießen. Der erlöste Betrag wurde von Michaela 
und Björn Reiß auf 250 Euro verdoppelt und jetzt mit einem „Opa 
Otto-Brot“ an die Kindergartenleiterin Susanne Kech (r.) überreicht. 
Michaela Reiß Patenkind Samia, die den Kindergarten St. Michael 
besucht, freute sich über den Fototermin mit ihrer Gotti. Kech freute 
sich dankbar über die Spende, die sinnvoll für neue Lastwagen und 
Bagger für die „Baustellen im Sandkasten“ eingesetzt werde.

glü/Foto: Gerhard Lück

Zarten (ch.) Fast schon eine 
liebgewonnene Tradition ist das 
Sommerfest in und um die schö-
nen Räume der Hebammenpraxis 
im Schweizerhof. Am Sonntag, 
28. Juni, von 14.30 bis 17.00 Uhr 
sind Groß und Klein und Klitze-
klein eingeladen zu feiern. 

„Manchmal ist uns gar nicht so 
nach feiern,“ berichtet Hebamme 
Levka Soder, „denn die Situation 
unseres Berufsstandes ist immer 
noch prekär. Es hat noch keine ent-
scheidende Wende in den Verhand-
lungen mit den Krankenkassen 
gegeben und die Politik bleibt 
weitgehend untätig.“ Das führt 
unter anderem dazu, dass es bereits 
jetzt schon zu einem spürbaren 
Mangel an Hebammen in der Re-
gion kommt. „Die Familien haben 
Schwierigkeiten, eine Kollegin zu 
fi nden, die sie betreut, was immer 
häufi ger dazu führt, dass Familien 
gar keine Hebamme haben, die 
ihnen zur Seite steht, wenn das 
Baby kommt.“ „Dennoch wollen 
wir den Mut nicht aufgeben, und 
präsent bleiben – schließlich haben 

wir einen der schönsten Berufe auf 
dieser Welt!“ bestärken die drei 
Hebammen einmütig. 

Beim diesjährigen Sommerfest 
jedenfalls soll es fröhlich zugehen 
und gespeist, getrunken, geplau-
dert und gespielt werden. Weiter 
wird Familien in Eigenregie die 
Möglichkeit gegeben, sich an 
einem kleinen Flohmarkt für Ba-
bysachen zu beteiligen. So können 
die Besucher auf selbst mitge-
brachtem Klapptisch gebrauch-
te Babysach en wie Kleidung, 
Tragetücher oder Kinderwagen 
anbieten. „Wir wünschen uns, 
dass alle, die Lust haben, einen 
Kuchen oder eine Quiche zum 
Fest mitbringen, sodass wir wieder 
ein so phantastisches Buffet wie 
letztes Jahr anbieten können.“, 
bekräftigt Hebamme Ellen Asal. 
Getränke werden vom Team der 
Hebammenpraxis angeboten. 
Wer sich über die Praxis genauer 
informieren möchte, kann sich 
auf der Homepage www.hebam-
menpraxis-schweizerhof.de ein 
Bild machen.

Sommerfest am 28. Juni 
in der Hebammenpraxis im Schweizerhof

Freiburg-Kappel (de.) Seit Jahren 
schon organisiert der Kappler In-
genieur Mounirou Salami mit dem 
Verein Solarenergie für Afrika e.V. 
Ananas- und Mango-Aktionen. 
Er bezieht Früchte von Anbauern 
in Burkina Faso und Benin in 
Bioqualität und verkauft sie im 
Raum Freiburg. Der Erlös fl ießt 
in Solarschul-Projekte der oben 
genannten Länder. Die genussreif 
geernteten Früchte von hervor-
ragender Qualität erfreuten sich 
zunehmender Beliebtheit. Waren 
es zu Beginn gerade mal 3 Tonnen, 
so sind es inzwischen 30 Tonnen, 
die der Verein umsetzen kann.

Doch nun ist die Enttäuschung 
groß! Denn die letzte Mango-Lie-
ferung kam in Freiburg gar nicht 
an. Der Zoll und die Lebensmit-
telbehörde ASTA in Luxemburg  
zogen die komplette Lieferung 
von 16 Tonnen Mangos aus dem 
Verkehr. Lebensmittelkontrolleure 
der ASTA haben in einer Mango 

Verein Solarenergie für Afrika:

Mangolieferung musste vernichtet werden

Mounirou Salami am Flughafen in Luxemburg mit den Mangos, die vom Zoll und der ASTA-Lebens-
mittelbehörde nicht freigegeben wurden. Foto: privat

Fruchtfliegenlarven entdeckt. 
Deshalb darf nach EU-Recht die 
gesamte Lieferung nicht einge-
führt werden. Diese EU-Richtlinie 
2000/29 wurde zum Schutz der 
Gemeinschaft gegen die Ein-
schleppung und Ausbreitung von 
Schadorganismen der Pflanzen 
und Pfl anzenerzeugnisse erlassen.

Für Mounirou Salami und den 
Verein war das ein Schock. Kon-
kret geht es um mehr als 30.000 
Biofrüchte, die der Verein schon 
bezahlt hat, genauso wie den Flug. 
Jetzt soll der Verein – „wenn es 
blöd läuft“, so Salami - auch noch 
die Kosten für die Vernichtung der 
Mangos tragen. Für die ehrenamt-
lich engagierten Organisatoren ist 
das ein herber Schlag. 

Es war eine Verquickung un-
glücklicher Umstände, dass alle 
Mangos aus dem Verkehr gezogen 
wurden. Es war die letzte Liefe-
rung am Saisonende, so dass die 
Früchte sehr reif waren. Hinzu 

kam, dass das Flugzeug einen Tag 
Verspätung hatte – Zeit, in der die 
Mangos weiterreiften - und die Le-
bensmittelkontrolleure haben ihre 
Aufgabe sehr ernst genommen. 
Es war sicherlich Ermessensache, 
alle Früchte der Vernichtung an-
heim zu geben. Mounirou Salami 
bringt ihnen sogar ein gewisses 
Verständnis entgegen: „Sie haben 
ihre Arbeit gemacht.“ Und der 
Verein wolle ja auch nicht, dass 
Schädlinge durch seine Aktionen 
eingeschleppt werden. 

Die Arbeit wird auf jeden Fall 
weitergehen. Die Solarschul-
projekte laufen weiter, da noch 
Geld aus der letzten Lieferung 
vorhanden ist. Und die nächsten 
Ananas- und Mango-Aktionen 
für dieses Jahr sind schon geplant. 
Außerdem gab es viele Unterstüt-
zungsmails und viele, die Mangos 
bestellt und vorab schon bezahlt 
haben, fordern das Geld nicht 
zurück.

Kirchzarten (glü.) In den Se-
minarräumen von „essen und 
kochen im blick“ am Markt-
platz 3 in Kirchzarten fi ndet 
am Mittwoch, dem 1. Juli, um 
19.30 Uhr der nächste Pfl ege-
stammtisch Dreisamtal statt. 

„Dieses für den Austausch 
Betroffene wichtige Treffen“, 
freut sich Gabriele Zeisberg-
Viroli von der Beratungsstelle 
für ältere Menschen und Ange-
hörige im Dreisamtal, „fi ndet 
inzwischen seit fünf Jahren 

regelmäßig statt.“
Pfl egende Angehörige, ehe-

mals pflegende Angehörige, 
unterstützende Angehörige, 
Zugehörige (Freunde, Nach-
barn, die pfl egen oder betreu-
en) sind zu dem Gespräch 

herzlich willkommen, um sich 
auszutauschen, gegenseitig zu 
informieren und zu stärken. 
Durch den Austausch in der 
Gruppe können die Angehö-
rigen die persönliche soziale 
Isolation, in der sich viele 

Angehörige befi nden, aufhe-
ben. Pflegende Angehörige 
brauchen ein Netzwerk von 
Menschen, damit der Pfl ege-
alltag leistbar ist.

Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Telefonische Rück-

fragen sind bei Elisabeth Ge-
romüller, Pflegebegleiterin, 
Tel.: 07661 / 6432 oder bei 
der Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige, 
Gabriele Zeisberg-Viroli, Tel.: 
07661 / 391-114, möglich.

Seit fünf Jahren Pfl egestammtisch Dreisamtal
Das nächste Treffen fi ndet am 1. Juli 2015 ab 19:30 Uhr in Kirchzarten statt

Freiburg (ch.) Rollenstereotype 
sind der Haupthinderungsgrund 
für Geschlechtergerechtigkeit in 
unserer Gesellschaft. Mit dem 
Überwinden dieser Strukturen 
möchte dieser Workshop errei-
chen, dass Frauen und Männer 

ihre Stärken unabhängig von 
ihrem Ge schlecht entwickeln 
können und ihre Individualität 
nicht hinter Rollenstereotypen 
verschwindet. „Seid offen und 
neugierig, tretet in den Dialog 
und experimentiert mit uns!“ 

so die Aufforderung. Der Work-
shop findet am Samstag, 27. 
Juni von 10.00 bis 17.00 Uhr in 
den Räumen der Katholischen 
Akademie Freiburg, Winterer-
straße 1, statt und richtet sich 
an Frauen und Männer jeden 

Alters. 
Der Kostenbeitrag inkl. Ver-

pfl egung beträgt 12,-€. Anmel-
dung bis 19. Juni beim Deut-
schen Frauenring e.V., Tel.: 030 
/ 88 71 84 93 oder per Mail: pro-
jekt.geschlechterrolle@d-fr.de

„Geschlechterrolle vorwärts - Gemeinsam in neue Richtungen denken“

Workshop für Männer und Frauen jeden Alters

Feldberg (u.) Es ist fast der längste 
Tag des Jahres, die Wiesen und 
Weiden im Hochschwarzwald 
stehen in voller Blüte. Das ist der 
geeignete Zeitpunkt, sich von einer 
kundigen Fachfrau die einzelnen 
Pfl anzen und deren besondere Wir-
kungen erläutern zu lassen. 

Martina Keller, Heilpraktikerin 
aus Löffi ngen, lädt am Samstag, 
dem 20. Juni, von 9.00 bis etwa 
12 Uhr zu einer Führung durch die 
einzigartige Pfl anzenwelt des Na-

turschutzgebiets Feldberg ein und 
zeigt dabei auch ganz praktisch, 
was mit den einzelnen Pfl anzen 
gemacht werden kann, denn zum 
Probieren hat Martina Keller im-
mer etwas dabei.

Treffpunkt ist das Haus der Na-
tur am Feldberg. Mitzubringen ist 
der Feldbergwitterung angepasste 
Kleidung. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10.- € pro Person, Anmel-
dung unter Tel.: 07676 / 9336-30 
ist erforderlich.

Heilkräftige Pfl anzen
Führung mit Martina Keller

Buchenbach (u.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt am Donnerstag, 
dem 2. Juli, zum Sommerausfl ug 
nach St. Odilien im Elsass ein. Dort  
wird, nach einer Kaffeepause, mit 
Pfarrer Saum die Hl. Messe gefei-
ert. Es gibt auch die Möglichkeit, 
die Klosteranlage  zu besichtigen. 
Die Teilnehmer dürfen sich auf 
eine wunderschöne Fahrt über die 
Elsässische Weinstraße freuen. 

Der Abschluss fi ndet in Bottingen 
im Gasthaus Rebstock statt. Gäste 
sind herzlich willkommen.
Abfahrt des Busses wie folgt:
12.00 Uhr Wagensteig „Hirschen“
12.10 Uhr Buchenbach  „Rathaus“
12.20 Uhr Falkensteig „Zwei 
Tauben“.
Anmeldungen bis zum 29. Juni 
beim Pfarramt Buchenbach, Tel.:  
07661 / 4085.

Altenwerk Buchenbach

Sommerausfl ug

www.dreisamtaeler.de
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Freiburger Straße 6 • 79199 Kirchzarten • Telefon: 0 76 61- 21 64
Montag - Freitag  900 - 1830 Uhr, Samstag 900 - 1400 Uhr, sowie nach Vereinbarung

www.facebook.com/Buecherstube • www.ki-buch.de

22. März - 30. Juni 2015

DAS 
OFFENE BUCH –
Leseratten 
aufgepasst! 
Mitmachen 
und 
gewinnen!
Mehr Infos unter:

Fachkompetenz auf 
höchstem Niveau
Denn „Perfektion vor Augen“ 
ist nicht nur ein Werbeslogan, 
sondern unser Versprechen! 

Daher werden Sie bei uns nur von bestens 
ausgebildeten Spezialisten beraten -  
wie von unserem Dipl.-Ing. Augenoptik Rainer 
Bronner, der sich zur Mitgliedschaft in der welt-
weit größten wissenschaftlichen Vereinigung der 
Optometrie in den USA qualifiziert hat. Seit 22 
Jahren ist er in Kirchzarten gerne für Sie da, um 
Ihnen besten Sehkomfort in Nosch-Qualität zu 
garantieren.

Optik Nosch • Hauptstr. 19-21 • Kirchzarten • Tel. 07661-2526
www.optik-nosch.de

Rainer Bronner
FAAO, Diplomate in Cornea,
Contact Lens & Refractive 
Technologies, Dipl.-Ing. (FH) 

Muettersproch-Gsellschaft feiert 50-jähriges Jubiläum
Freiburg (u.) Am Freitag, 19. Juni 
2015, feiert die Muettersproch-
Gsellschaft um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Freiburg-Zährin-
gen, Lameystraße 2 ihr 
50-jähriges Bestehen. 
Der Verein, dem die 
Erhaltung und Pfl e-
ge der alemanni-
schen Mundart ein 
Herzensanliegen ist, 
begeht diesen Fest-
akt mit einem kurz-
weiligen Programm. Der 
weithin bekannte Sprachforscher 
Professor Dr. Konrad Kunze wird 
der Frage „Alemannisch, was ist 
das?“ auf den Grund gehen, bevor 

sich ein „Alemannischer Stamm-
tisch“ mit fünf Teilnehmern auf 
der Bühne unter der Moderation 

von Jürgen Hack zu einer 
Gesprächsrunde trifft. 

Musikalisch umrahmt 
wird der Abend von 
der schwäbischen 
Mundart-Sängerin 
Claudia Pohel und 
dem Musikverein 

Zähringen. Außer-
dem wird das jüngste 

Werk, das die Muetter-
sproch-Gsellschaft auf den Weg 
gebracht hat, vorgestellt: die CD 
„Horch emol“ mit alemannischen 
Geschichten für Kinder. Der 

Eintritt ist frei. Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen.

Die Muettersproch-Gsellschaft 
kann auf eine erfolgreiche Ver-
einsgeschichte zurückblicken. 
Nachdem in den ersten Jahren die 
Mitgliederzahl noch überschaubar 
war, wurde in den 70er-Jahren das 
sogenannte Kleberli „Bi uns cha 
me au alemannisch schwätze“ 
geschaffen und es begann eine 
Erfolgsgeschichte, die sich nicht 
nur in einem rasanten Mitglieder-
zuwachs bemerkbar machte. Bis 
zu 21 Regionalgruppen entstanden 
im gesamten südbadischen Raum, 
von Offenburg über Lörrach 

bis Konstanz. Publikationen, 
wie Mundart-Anthologien oder 
Alemannisches Wörterbuch und 
Liederbuch, wurden auf den Weg 
gebracht, Wettbewerbe für Mund-
artautorinnen und -autoren aus-
geschrieben, Straßenstände und 
vieles mehr durchgeführt. 

Seit zehn Jahren werden, zu-
sammen mit dem schwäbischen 
Partnerverein, Veranstaltungen 
zum Thema „Mundart in der Schu-
le“ organisiert. Mit dem neusten 
Projekt, der CD „Horch emol“, 
werden ebenfalls gezielt Kinder 
angesprochen. Damit soll ein wei-
terer Beitrag für die Zukunft des 
Alemannischen geleistet werden.

Feldberg (u.) Wie bereits seit 
über 70 Jahren Tradition, machte 
sich auch kürzlich nachts um 1.30 
Uhr wieder einmal eine Herde 
von 26 Vorderwälderrindern auf 
den Weg vom Hinterbauernhof in 
Eschbach zur Sommerweide bei 
der St.Wilhelmer Hütte auf dem 
Feldberg. Am Halfter geführt und 
begleitet von fast genauso vielen 
Menschen im Alter von sechs bis 79 
Jahren! marschierte der Zug entlang 
der Hauptverkehrsstraß en durch 
Stegen, Kirchzarten und Oberried. 
Dort, oberhalb des Vörlinsbaches, 
wurden die Tiere freigelassen und 
zum ersten Mal zusätzlich begleitet 
von zwei gerittenen Schwarzwälder 
Stuten des Hofes stetig auf Waldwe-
gen bergauf getrieben zur Erlenba-
cher Hütte. Kurz nach der Ankunft 
gegen 7.00 Uhr trafen ebenfalls zu 
Fuß die Rinder des Ruhbauernhofes 
aus Kirchzarten ein sowie per Vie-

Gelungener Viehauftrieb
Neuer Herder auf der St.Wilhelmer Hütte

hanhänger die Herde vom Raufer-
hof aus Stegen-Attental. 

Nach einem verdienten Früh-
stück zog der nun vergrößerte Trupp 
am Fuße des Toten Mannes  in 
etwa einer Stunde zum Hüttenwa-
sen. Dort erwartete sie bereits das 
neue Herderpaar Ute und Walter 

Vollmer. Das bewirtungserfahrene 
Ehepaar aus dem Wiesental hat die 
St.Wilhelmer Hütte bereits seit dem 
1. November 2014 gepachtet und in 
Betrieb genommen. Nun kommt die 
neue Aufgabe als Herder hinzu, was 
u.a. bedeutet Zäune und Vieh zu 
kontrollieren, ob alles in Ordnung 

und gesund ist. 
Da die Weide am Hüttenwasen 

bereits zur St.Wilhelmer Hütte ge-
hört, waren die Rinder nun am Ziel 
angelangt. Dazu kamen noch im 
Viehanhänger die Tiere vom Galli-
hof aus Kirchzarten und vom Hans-
müllerhof aus Stegen-Rechtenbach 
sowie ein paar einzelne Rinder von 
anderen Höfen, sodass die ganze 
Herde nun 95 Stück Vieh umfasst.  

Das traditionelle Mittagessen 
wartete auf der St.Wilhelmer Hütte 
weshalb die Viehtreiber nun noch 
den etwa drei Kilometer langen, 
zum Teil steil ansteigenden Weg 
dorthin bewältigen mussten. 

Die Weidegenossenschaft St. 
Wilhelmer Hütte wünscht dem 
neuen Herdeehepaar auf diesem 
Weg viel Freude und Erfolg in der 
Weidesaison 2015, welche je nach 
Witterung und Futterangebot bis ca. 
Mitte Oktober dauern wird. 

Foto: privat

Oberried (ch.) Käseliebhaber und 
alle die es werden wollen dürfen 
sich schon jetzt auf den Sonntag, 
5. Juli, freuen. Von 11.00 bis 17.00 
Uhr fi ndet in der Klosterscheune 
in Oberried die diesjährige Natur-
park-Käsemesse statt. Dabei zeigen 
sich nicht nur leckere Käse und fei-
ne Weine aus der Region von ihrer 
besten Seite, auch knuspriges Brot, 
Kräuter und viele andere sinnliche 
Schmankerl dürfen probiert, ken-

nen gelernt und erstanden werden. 
Eingeladen sind ebenso Gäste aus 
der französischen Nachbarschaft, 
die ihre Käsespezialitäten und 
passende Weine präsentieren. 
Rund um die Messe fi ndet zudem 
ein buntes Rahmenprogramm 
mit Vorträgen, Fotoausstellung, 
Wiesen-Exkursion, Käse-Quiz und 
vielem mehr statt. Schirmherrin der 
Naturpark-Käsemesse ist Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer.

Naturpark-Käsemesse 
am 5. Juli in Oberried

Wiehre (hr.) In diesem Jahr feiern 
die Keramiktage auf dem schönen 
Platz am Alten Wiehrebahnhof ih-
ren fünfundzwanzigsten Geburts-
tag! Die besonderen Arbeiten von 
fast fünfzig kunsthandwerklich 
arbeitenden Werkstätten und einem 
Künstlerduo sind dort am letzten 
Juniwochenende zu sehen. 

Von Geschirr über Keramik für 
den Garten, gebauten Kachelöfen, 
Schmuck und erlesenen Objekten 
bis zur Skulptur wird alles zu 
sehen sein. 

Das Jubiläum feiert das Kera-
mikforum mit dem Thema „Gold“ 
und lässt damit vieles fein glänzen 
und sehr verschiedene ästhetische 

Freiburger Keramiktage 
27.und 28. Juni am Alten Wiehrebahnhof Thema: „Gold?“

Aspekte des edlen Materials in 
Verbindung mit Keramik auf-
scheinen.

Eine Ausstellung im Galerie-
raum des Bahnhofes wird von dem 
Künstlerduo Britta Hansen (Zeich-
nungen) und Eva Koj (Formen) 
gestaltet und zeigt ein wunderbares 
Spiel von Ton-Färbung und Gold-
glanz. Dazu lockt ein reichhaltiges 
Rahmenprogramm mit Filmen, 
Büchern, Ess- und Trinkbarem, 
Kindertöpfern und zur Feier der 
25 Jahre einer kleinen Tombola. 
Zu erleben am Samstag, 27. Juni, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr und am 
Sonntag, 28. Juni, von 11.00 bis 
18.00 Uhr.

Freiburg (u.) Für den 4. Juli be-
reiten Martin Schley und Helmut 
Friedrich in der galerie a r t frei-
burg die „7. a r t freiburg . мир // 
frieden // paz // peace // paix“ vor 
- eine Ausstellung in Freiburg und 
ein Friedensfest hier und an vielen 
Orten der Welt.

Zur Ausstellung tragen Mensch-
en bei, die sich in unterschied-
lichster Form zum Thema „Frie-
den“ geäußert haben. Anstoß ist 
in Deutschland, der Schweiz und 
Österreich eine Postkarte, die an 

über 300 Menschen aus Politik 
und Gesellschaft versandt wurde, 
versehen mit nachfolgendem Text, 
der auch im Dreisamtäler als Pri-
vatanzeige geschaltet wird:
„FRIEDEN, gefährlich verletzt, 
gemeinsam zu heilen. BITTE 
hilfreiche Gedanken, Bilder, Lie-
der, Texte an galerie a r t freiburg, 
Rennweg 2, 79106 Freiburg, Tel. 
0761/3196766, www.artfreiburg.
de Aus den Einsendungen wird 
eine Ausstellung.“

Das Friedensfest, das wie die 

Ausstellung in der galerie a r t 
freiburg stattfi nden wird, wurde 
von den Veranstaltern per fa-
cebook beworben. Inzwischen 
haben sich Menschen aus Nord- 
und Süd amerika und aus Europa 
dafür begeistern lassen, auch bei 
sich zu Hause ein Friedensfest 
zu feiern. In Freiburg wird es 
ein öffentliches Fest werden, in 
Leipzig fi ndet ein Gartenfest mit 
Familie, Freunden und Bekannten 
statt, in Los Angeles werden zwei 
Freundinnen eine Jogastunde und 

den anschließenden Nachmittag 
miteinander verbringen. Schließ-
lich die Initiative eines Kunstleh-
rers in Santiago de Chile, der mit 
seinen Schülerinnen und Schülern 
Friedensbilder für die Ausstellung 
malt und feiert.

Die Freiburger Ausstellung dau-
ert vom 4. Juli bis zum 12. Sep-
tember und ist montags zwischen 
16 und 18 Uhr geöffnet sowie 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Vernissage und Friedensfest am 4. 
Juli, 16.00 Uhr. 

Ausstellung und Friedensfest ab 4. Juli

Freiburg (ch.) Vom Freitag, 26. 
bis Sonntag, 28. Juni, treffen 
sich etwa 300 Jongleure und 
Akrobaten in der Jahnhalle in 
Zähringen beim 17. Jonglierfes-
tival des „Jonglieren in Freiburg 
e.V.“ Dabei steht der Austausch 
von Techniken und Tricks im 
Vordergrund. „Bei uns gibt es 
keine Jury, die Punkte verteilt, 

und es geht auch nicht darum, 
wer am höchsten werfen kann. 
Wir wollen voneinander lernen 
und Spaß zusammen haben. Bei 
einem solchen Treffen sind auch 
immer alle Niveaus vertreten, 
vom Anfänger bis zum Profi. 
Die Teilnehmer selbst gestalten 
ein Workshop-Programm, und 
bei der Open Stage können neue 

Nummern getestet und Auftritts-
erfahrung gesammelt werden. 

Am Samstag, 27. Juni, zeigen 
professionelle Künstler aus ganz 
Europa bei der Varietéshow, was 
möglich ist. Jongleure, Akrobaten, 
Komödianten und viele weitere 
Künstler bieten ein facettenrei-
ches Programm der artistischen 
Höhepunkte. Absolventen und 

Studenten renommierter euro-
päischer Circusschulen und alte 
Hasen des Varie tés stehen in die-
ser einmaligen Zu sammenstellung 
ebenso auf der Bühne wie junge 
Künstler aus der Region. 

Beginn ist um 20.00 Uhr im 
Bürgerhaus Zähringen. Der Eintritt 
kostet 13,- /8,-€. Weitere Infos auf 
www.jonglieren-in-freiburg.de.

17. Jonglier-Festival in Freiburg mit Varietéshow

www.dreisamtaeler.de
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Wiehre (u.) In Deutschland ist 
ein neuer Trend auszumachen: 
Upcycling. Diese besondere Form 
des Recyclings sagt der oft kri-
tisierten Wegwerfgesellschaft 
den Kampf an. Beim Upcycling 
lassen kreative Köpfe mit Ideen 
und kunsthandwerklichem Ge-
schick aus Materialien, die sonst 
im Müll landen würden, neue, 
beeindruckende Gebrauchsartikel, 
Dekorations-gegenstände oder 
auch Schmuckstücke entstehen. 
Was Upcycling bedeutet, was 
dieser Trend hervorbringt und wie 
bereichernd er ist, können Besu-
cherinnen und Besucher am Freitag 
und Samstag, 26. und 27. Juni 
jeweils von 10.00 - 18.00 Uhr im 
ZO - Zentrum Oberwiehre erleben.

Auf dem ersten Upcycling-
Markt Freiburgs bieten Kunsthand-
werker ein breites Spektrum an 
eigenen Kreationen aus recycelten 

Erster Upcycling-Markt 

Materialien zum Kauf an. Dar-
unter befi nden sich zum Beispiel 
attraktive Schmuck-Kreationen 
und Schlüssel-Anhänger aus Nes-
presso-Kapseln, schöne Leuchten 
aus umgenutzten Flaschen oder 
schmuckvolle Halsketten aus 
selbst gewickelten „Papierper-

len“.  Zu bestaunen sind auch 
Tetrapack-Tüten, die ein neues 
Dasein als dekorative Vasen oder 
Geschenkverpackungen antreten, 
ebenso Kaffee-Dosen, die fi ligran 
umgestaltet als Behältnisse für 
Schreibtischutensilien dienen. Zu 
erwerben gibt es auch Windlichter 
aus alten Gläsern, chice Hüte aus 
Säcken und vieles Schöne mehr. 

Upcycling heißt, alten Dingen 
einen neuen (Nutz-)Wert zu ge-
ben. Diese besondere Kultur der 
Ressourcen-Bewahrung durch 
sinnvolle Umwandlung selbst zu 
erleben, ist ein guter Grund, den 
Markt im ZO zu besuchen. Initiiert 
und organisiert wurde der Markt 
von Christa Schmidt, die auch für 
die Durchführung anderer beliebter 
Märkte im ZO verantwortlich ist. 

Interessierte erhalten Informati-
onen zum Markt unter Tel.: 0761 
/ 23 806.

Foto: privat

Bad Krozingen (rs.) Die Kur und 
Bäder GmbH Bad Krozingen lässt 
die kürzeste Nacht des Jahres vom 
25. auf 26. Juni noch kürzer werden. 
Am Donnerstag, dem 25. Juni, wird 
von 18.00 bis 24.00 Uhr in der 
Vita Classica der längste Tag mit 
einem großen Johannisfeuer, mit 
Barbecue und Salatbuffet, Bowle, 
Eis und Smoothies etc. rund um 
das Erlebnis-Außenbecken gefei-
ert. Baden bei Kerzenschein und 
romantischer musikalischer Um-
rahmung ab 20.30 Uhr.

Wer die Nacht sportlicher an-
gehen möchte, dem werden, bei 
fetzi ger Musik, im Außenbecken 
ab 19.00 Uhr Aqua-Fitness-Schnup-
perkurse in den verschiedensten 
Formen geboten, ein vielfältiges 
Be wegungsangebot im Mineral-
Thermalwasser, mit und ohne 
Geräte. 

Bei Einbruch der Dunkelheit 
wird die Nacht durch bunte Kerzen 
und Fackeln im gesamten Innen- 
und Außenbereich hell erleuchtet, 
auf der Liegewiese brennt ab ca. 

21.30 Uhr ein großes Johannisfeuer. 
Weiteren Aktionen gibt es im 

Untergeschoss der Therme, im Kino 
wird um 17.00 Uhr, bei freiem Ein-
tritt,  der Film „Schwarzwald in 3D“ 
vorgeführt, Dauer ca. 90 Minuten. 

Wer nicht baden möchte, kann 
die Veranstaltung in normaler Be-
kleidung kostenlos besuchen, für 
den Badegast ist die „Vita Classica-
Nacht“ im regulären Thermen-
Eintritt enthalten. Unter www.
vita-classica.de oder Tel.: 07633 / 
40 08 163 weitere Infos. 

Vita Classica-Nacht
Bei romantischer Piano-Musik baden

Juni
201517. MI.

● KIRCHZARTEN MTB Tour 
„Schwarzwald mit Spaß“. Ca. 
2-stündige Fahrzeit über ca. 35 km 
Länge mit ca. 650 gefahrenen Hö-
henmetern. Die Tour ist geeignet für 
Einsteiger bis Hobbysportler. Treff-
punkt ist um 9 Uhr an der Tourist Info 
Dreisamtal, Hauptstraße 24, Fußgän-
gerzone. Anmeldung ist erforderlich 
bis 18 Uhr am Vorabend unter Tel. 
07661 / 907 796. Kosten 11,- €, mit 
Gästekarte 10,- €. Veranstalter: Weiss 
Sports Marketing 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● FREIBURG Vielsaitiges. Kam-
mermusik mit Studierenden der 
Hochschule für Musik Freiburg. 
Beginn ist um 20 Uhr im Kammer-
musiksaal der Musikhochschule, 
Schwarzwaldstr. 141.. Karten zu 8,- €, 
ermäßigt 4,- €  in der Geschäftsstel-
le der Badischen Zeitung oder unter 
Tel. 0761 / 496 88 88 oder bei www.
reservix.de 
● FREIBURG Vortrag mit dem The-
ma: „Die Sehnsucht meines Kindes“ 
mit Pastor Daniel Pazanin, Bera-
tungspsychologe für Ehe und Familie. 
Beginn ist um 19.30 Uhr bei der Ad-
ventgemeinde Freiburg, Turnseestra-
ße 59, Freiburg-Wiehre, Der Eintritt 
ist frei.
● FREIBURG „Elternzeit – Eltern-
geld“ Umfangreicher Info-Abend 
zum Thema: was bietet der Staat den 
Eltern in der „Babyzeit“ an gesetzlich 
geregelten Hilfen? Und weitere Anre-
gungen. Beginn ist um 19.30 Uhr bei 
pro familia Freiburg, Basler Str. 61. 
Eintritt frei, Spenden erbeten. Anmel-
dung und weitere Infos unter 0761 / 
296 256 oder freiburg@profamilia.de
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespens-
ter“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19.30 Uhr „am Predigertor“, Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.

Juni
201518. DO.

● KIRCHZARTEN MTB Tour 
„Schwarzwald mit Pfi ff“. Ca. 3-stün-
dige Fahrzeit über ca. 45 km Länge 
mit ca. 800 gefahrenen Höhenmetern. 
Die Tour ist geeignet für Hobbysport-
ler bis Marathonfahrer. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr an der Tourist Info Dreis-
amtal, Hauptstraße 24, Fußgängerzo-
ne. Anmeldung ist erforderlich bis 18 
Uhr am Vorabend unter Tel. 07661 / 
907 796. Kosten 11,- €, mit Gästekar-
te 10,- €. Veranstalter: Weiss Sports 
Marketing 
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN  Nordic-Walking-Kurs 

in der Kleingruppe für Anfänger und 
Senioren. Treffpunkt um 9 Uhr an 
der Krankengymnastikpraxis Laubis/
Reimann, Stockacker 5. Anmeldung  
unter Tel. 07661 / 988 995. Kosten für 
6 Termine: 30,- €, auch einzelne Tage 
möglich!
● STEGEN/ESCHBACH Kräuterse-
minar mit Gerhard Hug vom Land-
hotel Reckenberg. Bei einem Kräu-
terspaziergang werden traditionelle 
und moderne Geheimnisse heimischer 
Kräuter entdeckt. Anschließend kann 
ein leckerer Kräuterimbiss verköstigt 
werden. Kosten: 10,- €, Kinder bis 14 
Jahren frei. Treffpunkt ist um 11 Uhr 
am Landhotel Reckenberg, Recken-
bergstraße 1. Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch Abend unter Tel. 07661 / 9 
793 300 oder per E-Mail unter mail@
landhotel-reckenberg.de 
● BUCHENBACH/UNTERIBENTAL 
Gesundheitswandern im Dreisamtal. 
Ca. 2-stündige Tour über 50-150 Hö-
henmeter. Treffpunkt ist um 18 Uhr 
Parkplatz Unteribentalhalle. Wetter-
feste Kleidung und festes Schuhwerk. 
Anmeldung und Infos: Andrea Maria 
Riegger, Tel. 07661 / 90 40 39 oder per 
Mail: wanderagentur-schwarzwald@
gmx.de Veranstalter: Andrea Maria 
Riegger
● BUCHENBACH Reiten für Kinder 
ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 Uhr auf 

dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 (Himmel-
reich). Kosten 4,- €. Weitere Infos bei 
Familie Zipfel Tel. 07661 / 48 28 oder 
0160 / 95 951 284 Veranstalter: Fam. 
Zipfel, Erlenhof
● BUCHENBACH/UNTERIBENTAL 
Mountainbike-Treff für begeisterte 
Mountainbiker, die sich beim Erklim-
men der Dreisamtal-Höhen Zeit lassen 
wollen, um auch vielerlei „Merk- und 
Sehenswürdigkeiten“ zu beachten. Ge-
mäßigtes Tempo, für Einsteiger geeig-
net. Die Tour wird von Dieter Faller 
geführt. Treffpunkt ist um 18 Uhr an 
der Vater-Unser-Kapelle, Ibentalstraße 
2. Weitere Infos unter www.rsv-unter-
ibental.de 
● OBERRIED/HOFSGRUND Wet-
terbuchen - Exkursion am Schauins-
land für Kinder  von 16 bis 18.15 Uhr. 
Wie alt sind die Wetterbuchen, wieso 
heißen die so und was hat eigentlich 
die Kuh mit dem Baum zu tun? Kosten: 
20,- €. Treffpunkt ist am Parkplatz der 
Bergstation der Schauinslandbahn. 
Rückfragen unter der Tel.: 07602 / 
512 bei Ursel Lorenz. Weitere Infos 
und Anmeldung unter der Tel. 07602 
/ 92 090 23 oder per Mail: oberried@
vhs-dreisamtal.de Veranstalter: VHS 
Dreisamtal
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 18.30 bis 20 Uhr (variabel). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Treffpunkt Haus 
Silberdistel, Dorfstraße 11. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● FREIBURG Klavierduo mit Wer-
ken von Batók. Beginn ist um 20 
Uhr im Kammermusiksaal der Mu-
sikhochschule, Schwarzwaldstr. 141.. 
Karten zu 8,- €, ermäßigt 4,- €  in der 
Geschäftsstelle der Badischen Zeitung 
oder unter Tel. 0761 / 496 88 88 oder 
bei www.reservix.de 
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Barrikaden, 
Blut und Gassenhauer“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 19.30 Uhr am Haupt-
portal der Martinskirche (am Rathaus-
platz). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Per-
sonen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
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● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Orts-
geschichtlicher Rundgang durch 
Kirchzarten – Johanna Pölzl. Ein-
tauchen in Ereignisgeschichte vergan-
gener Jahrhunderte. Treffpunkt ist um 
14.30 Uhr am Bahnhof Kirchzarten, 
vor der Eingangstür. 
● KIRCHZARTEN Segway Touren 
Dreisamtal. Beginn ist um 14.30 Uhr 
mit Treffpunkt an der Rainhofscheune, 
Burg-Birkenhof. Kosten: 79€. Anmel-
dung und Infos bei Segway Point Frei-
burg, Tel. 0761 / 15 64 81 35. Anmel-
dung bis Mittwoch, 12 Uhr. 
● KIRCHZARTEN ULTRA-BIKE 
MARATHON bis 21. Juni. Nähere 
Infos unter www.ultra-bike.de
● KIRCHZARTEN Rennrad Gi-
ro. Ca. 3-4-stündige Tour auf dem 
Rennrad durch den Schwarzwald 
und die Rheinebene. Kostenbeitrag: 
20,- € Treffpunkt ist um 14 Uhr an 
der Tourist-Info Dreisamtal, Hauptstr. 
24 (Fußgängerzone). Anmeldung bis 
jeweils Donnerstag 18 Uhr unter Tel. 
07661 / 907 796. Veranstalter: WSM 
Weiss Sports Management
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal.
● KIRCHZARTEN Carmina Zar-
dunae – Oratorium einer Regi-
on (Uraufführung anlässlich der 
1250-Jahr-Feier Zardunaes). Der 
Männerchor Kirchzarten, die Chöre 

des Liederkranz Zarten und die Ju-
gendmusikschule Dreisamtal laden zur 
Uraufführung eines szenischen Orato-
riums mit über 150 Mitwirkenden in 
der stimmungsvollen Kulisse der hi-
storischen Talvogtei. Bei schlechtem 
Wetter wird die Vorstellung auf den 
Montag, 22. Juni verschoben! Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Nähere Infos unter 
www.1250-jahre-zarduna.de
● BUCHENBACH/UNTERIBEN-
TAL Mountainbike-Treff für Ju-
gendliche und junge Erwachsene ab 
15 bis 25 Jahre, die das Dreisamtal 
und seine Höhen erkunden und an Or-
te fahren, die man alleine nicht fi nden 
würde – und dabei Geselligkeit und 
Spaß erleben wollen. Die Tour wird 
von Kevin Steiert geführt. Treffpunkt 
ist an der Vater-Unser-Kapelle, Iben-
talstraße 2. Weitere Infos unter www.
rsv-unteribental.de 
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED Kräuterexkursion 
von 15 bis 18 Uhr. Bitte mitbringen: 
Sitzgelegenheit, Regen- oder Sonnen-
schutz, Lupe wer mag, Zeichenuten-
silien. Treffpunkt ist am Parkplatz an 
der Hofsgrunder Kirche. Kosten: 29,- 
€. Nähere Infos unter Tel. 07661 / 98 
99 471 oder unter  www.kraeutergar-
ten-oberried.de Veranstalter: Kräuter-
dorf Oberried e.V.
● FREIBURG Muettersproch-Ge-
sellschaft feiert 50jähriges Jubilä-
um. Ab 19.30 Uhr präsentiert sich im 
Bürgerhaus in Zähringen, Lameystr.2 
(Straba-Linie 2) ein buntes Programm 
rund um die allemannische Sprache. 
Musikalisch umrahmt wird der Abend 
von der schwäbischen Mundart-Sän-
gerin Claudia Pohel und dem Musik-
verein Zähringen.
● FREIBURG Klavier-Abend mit 
Werken von Beethoven, Schumann 
und Chopin. Beginn ist um 20 Uhr 
im Kammermusiksaal der Musik-
hochschule, Schwarzwaldstr. 141. 
Karten zu 8,- €, ermäßigt 4,- €  in der 
Geschäftsstelle der Badischen Zeitung 
oder unter Tel. 0761 / 496 88 88 oder 
bei www.reservix.de 
● FREIBURG Konzert mit der Jun-
gen Kantorei Freiburg. Präsentiert 
wird ein umfangreiches A-cappella-
Programm. Beginn ist um 20.15 
Uhr im Hörsaal 1098 im KG I der 
Universität Freiburg. Karten zu 7,50 
€, ermä ßigt 5,- € sind erhältlich im 
Kartenvorverkauf unter diejungekan-
torei@gmail.com oder an der Abend-
kasse.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Liebe, Elend, 
Henkersbrut“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 19.30 Uhr am Hauptportal 
der Martinskirche (am Rathausplatz). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Wächter, Hexen, 
Tod und Teufel“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 21 Uhr am Hauptportal 
des Freiburger Münsters. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg. Der Mitternachts-Mix. 
Schauriges „Best of“ der Ghost-
Walks mit Historix-Tours. Treffpunkt 
23 Uhr „Am Predigertor“, Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7,50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
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● KIRCHZARTEN ULTRA-Bike 
Marathon. Nähere Infos zu Pro-
gramm und Veranstaltung unter www.
ultra-bike.de
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
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FREIBURGER KERAMIKTAGE

TÖPFERMARKT
" G O L D ? "

27. / 28. Juni
S a  1 0 ,   S o  1 1 - 1 8U h r

AM ALTEN WIEHREBAHNHOF / URACHSTR

w w w . k e r a m i k t a g e . o r g

Grillabend im

                          

Brandneu: Genießen Sie Leckeres 
von unserem Barbecue-Smoker! 

Jeden Freitag im Juni  
und jeden Dienstag im Juli und August.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Telefon: 07669 707

Familie Hubert Hermann * Glashütte

Im Juli wg. Sanierungsarbeiten geschlossen.
Tel. 0 76 61 / 98 93 67 • Familie Hörner

Höllentalstr. 33 • 79256 Buchenbach-Falkensteig

im Höllental

Oberried (u.) Am Sonntag, dem 
28. Juni, um 19 Uhr, findet im 
Klosterinnenhof in Oberried ein 
Benefi zkonzert zugunsten des Hau-
ses für Kinder, der Albergue, in der 
Partnergemeinde Mollendo/Peru 
statt. Seit 20 Jahren kommt die 
Gruppe EL CAMINO nach Ober-
ried und begeistert immer wieder 
neu Menschen für alte Musik. 

Die diesjährige Sommermusik 
ist wie ein großer bunter Strauß 
von Sommerblumen. Die Lieder 

und Instrumentalstücke stammen 
aus Renaissance und Frühbarock 
und es wird auf historischen Instru-
menten der Renaissance gespielt. 
Die Komponisten kommen aus 
dem deutschen Sprachraum, aus 
Italien, Spanien und Frankreich.

Das bekannte Gedicht von Paul 
Gerhard, vertont von Johann Georg 
Eberling, ist das Titellied: „Geh 
aus mein Herz und suche Freud in 
dieser lieben Sommerzeit an deines 
Gottes Gaben…“

Der Eine-Welt-Kreis der Pfarr-
gemeinde Mariä Krönung Oberried 
und das Bildungswerk der Pfarrei-
en Kirchzarten - Oberried - Hofs-
grund laden zu diesem Benefi z-
konzert herzlich ein und möchten 
auf diesem Weg einen besonderen 
Dank an die Gruppe EL CAMINO 
richten, die sich mit dem Konzert 
für Kinder und Jugendliche in der 
Partnergemeinde Mollendo enga-
giert. Bei schlechtem Wetter fi ndet 
das Konzert in der Kirche statt.

Benefi zkonzert für Mollendo/Peru
Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit

derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Grundlagen der 
Kommunikation für junge Füh-
rungskräfte. Anhand kurzer Theorie-
Inputs und vieler Übungen sensibli-
siert sich der Interssierte für die vielen 
Ebenen und Facetten im Gespräch. So 
können künftig Gespräche noch pro-
fessioneler und effi zienter gestaltet 
werden. Von 9 bis 16.30 Uhr so wie 
am Sonntag, 21. Juni, von 9 bis 16.30 
Uhr. Ort: Rathaus Talvogtei, Sitzungs-
zimmer. Kosten 145,- € / 2 Termine. 
Weitere Infos und Anmeldung unter 
Tel. 07661 / 58 21 oder per Mail: an-
meldung@vhs-dreisamtal.de
● STEGEN Dorfplatzkonzert mit der 
Trachtenkapelle unter der Leitung des 
Dirigenten Michael Hoferer. Präsen-
tiert wird ein bunter Mix aus volks-
tümlicher und moderner Blasmusik. 
Als Gastkapelle wird der Musikverein 
Wittental im ersten Konzerteil musi-
zieren. Beginn ist um 19 Uhr auf dem 
Dorfplatz der Kageneckhalle. Veran-
stalter: Musikverein Stegen
● BUCHENBACH Forum Natur-
bewegung – Bäume als Kraftquelle 
und Hüter tiefer Weisheiten. Baum-
begegnung mit Linde und Walnuss 
mit J. Chevallerie und W. Braun. Von 
10.30 bis 18 Uhr bei Echinos, Fried-
rich-Husemann-Weg 11 a. Kosten: 
45,- €. Anmeldung und nähere Infos 
unter Tel. 07661 / 90 910 41 oder unter 
www.echinos.de
● HINTERZARTEN Tagesseminar 
und Heilpfl anzenexkursion mit der 
Heilkräuterexpertin Ursel Bühring. 
Von 10 bis 18 Uhr rund um Hinterz-
arten und im Skimuseum. Treffpunkt 
ist um 10 Uhr im Schwarzwälder Ski-
museum. Seminargebühr 65,- € (inkl. 
kleines Mittagsvesper, Kaffee und Ku-
chen, Getränke und auf Wunsch eine 
Führung durch das Museum), max. 
20 Teilnehmer. Anmeldung  beim 
Schwarzwälder Skimuseum Hinterz-
arten, Tel. 07652 / 98 21 92 oder 91 
97 21 oder info@schwarzwaelder-
skimuseum.de.
● HINTERZARTEN /WINDECK 
Konzert mit der „Magnetband“. 
Ein Mix aus Lieblingsmusik. Sehr hö-
renswerter Mixtake. Beginn ist um 20 
Uhr im Ospelehof. Einlass ab 19 Uhr. 
Karten ab 12,- € bei www.reservix.de 
oder unter Tel. 07652 / 12060 oder per 
Email an ticket@hochschwarzwald.de
● HINTERZARTEN Sommer-Feuer 
auf dem Mathislehof. Der Bio-Hof 
lädt ab 19 Uhr zum rustikalen Som-
mer-Feuer am hofeigenen Grillplatz. 
Leckere, eigene Bio-Grillwürst, Brot 
und Salat aus hofeigenem Käse dürfen 
genossen werden. Ebenso Bio-Bier 
aus Lenzkirch und Bio-Wein vom 
Kaiserstuhl. Vor 18 Uhr bietet sich die 
Gelegenheit im Hofl aden Leckereien 
zu erstehen. Nähere Infos rund um den 
Mathislehof unter www.waelder-gbr.
de
● FREIBURG Tag der offenen Bau-
stelle der Freiburger Münsterbau-
hütte. Von 10 bis 17 Uhr mit Führun-
gen und buntem Kinderprogramm.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 17 Uhr am Haupt-

portal der Martinskirche (am Rathaus-
platz). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour mit zwei 
Schauspielern durch Freiburg mit dem 
Titel „Rache, Geister, Erzrivalen“ 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 20 
Uhr Aufgang Schwabentorsteg (am 
Schwabentor). Erwachsene 8,50 €, 
ermäßigt 7,50 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Gauner, düstre Gassen“, mit Histo-
rix-Tours. Treffpunkt 21 Uhr Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Juni
201521. SO.

● KIRCHZARTEN Ausstellungs-
eröffnung. „Flüchtlingsschicksal“ 
- anlässlich des Weltfl üchtlingstages 
am 20. Juni zeigen Amos Aivihenyo 
(Nigeria) und Krishan Rajapakshe (Sri 
Lanka) in einer Ausstellung  ihre 2015 
entstandenen Gemälde. Beide Künst-
ler leben als Asylbewerber in Kirch-
zarten. Ausstellungseröffnung ist um 
11 Uhr im Foyer des Evang. Gemein-
dezentrums, Schauinslandstr. 8, dabei 
ist Gelegenheit, mit den Künstlern ins 
Gespräch zu kommen. Die Bilder kön-
nen auch schon am Samstag Nachmit-
tag und in der nachfolgenden Woche 
besichtigt werden.
Infos: Christoph Jobst, Tel. 07661 
908319 oder Barbara Kamke Tel. 
07661 2338  
● KIRCHZARTEN ULTRA-Bike 
Marathon. Nähere Infos zu Pro-
gramm und Veranstaltung unter www.
ultra-bike.de
● KIRCHZARTEN Carmina Zar-
dunae – Oratorium einer Regi-
on (Uraufführung anlässlich der 
1250-Jahr-Feier Zardunaes). Der 
Männerchor Kirchzarten, die Chöre 
des Liederkranz Zarten und die Ju-
gendmusikschule Dreisamtal laden zur 
Uraufführung eines szenischen Orato-
riums mit über 150 Mitwirkenden in 
der stimmungsvollen Kulisse der hi-
storischen Talvogtei. Bei schlechtem 
Wetter wird die Vorstellung auf den 
Montag, 22. Juni verschoben! Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Nähere Infos unter 
www.1250-jahre-zarduna.de
● STEGEN Vortrag: Sozialer Ein-

satz nach dem Abitur. Die Abituri-
entin Rahel Pröhmer aus Stegen geht 
für ein Jahr zum Freiwilligendienst in 
ein therapeutisches Zentrum am Ran-
de des Regenwaldes von Ecuador. Ab 
10 Uhr stellt sie im Ökumenischen 
Zentrum am Dorfplatz ihr Projekt mit 
Bildern aus Ecuador vor. 
● BUCHENBACH Vortrag zum 
750. Geburtsjahr von Dante Alig-
hieri – erster Kosmopolit. Referent 
ist Marcus Schneider. Beginn ist um 
11 Uhr im Raphaelsaal der Friedrich-
Husemann-Klinik. Eintritt frei, Spen-
de willkommen. Veranstalter: www.
kulturkreis-dreisamtal.de 
● NESSELLACHEN/BREITNAU 
„Damit wir uns nicht verlieren“ Le-
sung aus dem Briefwechsel zwischen 
Sophie Scholl und Fritz Hartnagel 
(1937 – 1943). Beginn ist um 11 Uhr 
im Festsaal des Hofgut Rössle, ab 
Breitnau ausgeschildert. Für Besucher, 
die mit öffentl. Verkehrsmitteln anrei-
sen besteht bei Bedarf ein Shuttle-Ser-
vice zwischen Bushaltestelle Breitnau/
Kirche und Hofgut. Anmeldung hierzu 
spätestens am Vortag unter Tel.  0176 
/ 98346316 oder per Mail: schwizler@
timeout.eu. Eintritt frei, Spenden will-
kommen. Veranstalter: Jugendhilfe 
Timeout e.V.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Bürger, Gal-
gen alte Häuser“ mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 15 Uhr „Am Predigertor“ 
Ecke Rotteckring/Unterlinden. Er-
wachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wetter 
ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Sonntags-Spezial-
Tour durch Freiburg mit dem Titel 
„Vampire, Blut und böse Buben“, 
mit Historix-Tours. Treffpunkt 19.30 
Uhr „Am Predigertor“ Ecke Rotteck-
ring/Unterlinden.. Erwachsene 7,50 
€, ermäßigt 6 €. Inkl. einem kleinen 
Getränk im Pub Isle of Innisfree (am 
Augustinerplatz). Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
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● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● OBERRIED/HOFSGRUND Wan-
derung zu den Wetterbuchen von 16 
bis 17.30 Uhr.  Treffpunkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@gmx.
de Veranstalter: NaTour Pur Schau-
insland
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 19.30 Uhr am 
Hauptportal der Martinskirche (am 
Rathausplatz). Erwachsene 7.50 €, 
ermäßigt 6 €. Die Führungen fi nden 

bei jedem Wetter ohne vorherige An-
meldung statt. Gruppenanmeldung ab 
20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 er-
wünscht.

Juni
201523. DI.

● KIRCHZARTEN MTB Tour 
„Schwarzwald mit Genuss“. Ca. 
2-stündige Fahrzeit über ca. 25 km 
Länge mit ca. 300 gefahrenen Höhen-
metern. Genusstour für Einsteiger ge-
eignet. Treffpunkt ist um 9 Uhr an der 
Tourist Info Dreisamtal, Hauptstraße 
24, Fußgängerzone. Anmeldung ist er-
forderlich bis 18 Uhr am Vorabend un-
ter Tel. 07661 / 907 796. Kosten 11,- 
€, mit Gästekarte 10,- €. Veranstalter: 
Weiss Sports Marketing 
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 

19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Melkseminar. 
Auf dem Jungbauernhof in Dieten-
bach erhält jeder Interessierte Einblick 
rund um die tägliche Melkarbeit, das 
Thema Milchgewinnung, Weiter-
verarbeitung sowie die ökologische 
Wirtschaftsweise. Fragen rund um 
die Kuh dürfen gestellt werden und es 
darf selbst „Hand angelegt“ werden. 
Treffpunkt ist um 16.30 Uhr auf dem 
Jungbauernhof, Dietenbach 3. Kosten 
für Erwachsene 6,- €, Kinder 5,- €. An-
meldung ist erforderlich bei Familie 
Mayer unter Tel. 07661 / 1214. 
● BUCHENBACH/UNTERIBENTAL
Mountainbike-Treff für begeisterte 
Biker, die ihren Feierabend mit Spaß, 
sportlicher Herausforderung und Freu-
de an Bewegung in schöner Gegend 

Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html

Veranstaltungen Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps
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Hund, Katze, Maus... Alles rund ums Haustier
Dreisamtäler

Dr. med. vet. Karina Pöpperl

Geroldstal 3 • Schirkenhof • 79254 Oberried
Notfall-Mobil 0171 / 1 73 06 14

www.tierarztpraxis-geroldstal.de

Labordiagnostik 
Digitales Röntgen 

Ultraschall-Diagnostik
Chirurgie

Zahnbehandlungen
Stationäre Aufnahme 

Hausbesuche
Akupunktur & Organtherapie

und Weiteres

Termine nach Vereinbarung
Montag-Freitag 8.30 – 18 Uhr

Samstag 10 - 11 Uhr
Telefon 076 61 / 98 17 52

Tierarztpraxis Dr. Christoph Molz
Lindenmattenstraße 34
79117 Freiburg

Tel.: 07 61/6 06 11
Fax: 07 61/6 06 20

Sprechzeiten:
Mo. u. Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
und 16.00 - 18.00 Uhr 
Di. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr 
und 16.00 - 19.00 Uhr 
Mi. 10.00 - 12.00 Uhr

Tierfriedhof ESCHATON Freiburg
Damit´s ein würdiger Abschied wird...

 Erdbestattung und Einäscherung
 Jederzeit für Sie erreichbar
 24h Abholdienst

Tel.: 07641/9359467
Mobil: 0172 741 6002
www.tierfriedhof-freiburg.de

Hundepension im Dreisamtal
Auf dem historischen 
Prissenhof in Buchenbach 
wird Ihr Hund liebevoll 
und fachgerecht betreut.

Inhaberin: Gerlinde Wax

Mobil: 0175 / 5 26 81 81
Tel.: 0 76 61/98 90 70
gerlinde.wax@t-online.de

Hans-Dieter Häussler

Neuhäuser Straße 124
79199 Kirchzarten
Mobil: 0152/ 53 90 51 40
info@haeusis-hundeservice.de
www.haeusis-hundeservice.de

Zertifizierter Hundeerzieher und 
Verhaltensberater IHK

H
äusis Hundeservice im Drei
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(djd/pt.) Für viele Menschen lässt 
sich ein Hund mit dem Berufsall-
tag nicht vereinbaren. Eine Umfra-
ge der Agila-Haustierversicherung 
zeigt, dass nur 17 Prozent der 
Arbeitgeber Hunde im Büro dul-
den. Daher wird der Wunsch nach 
einem Vierbeiner oft verschoben. 
Die Folge: Ein Drittel der Hunde-
besitzer in Deutschland ist über 
60 Jahre alt. Aber das hat auch 
Vorteile: Senioren eignen sich 
in vieler Hinsicht besonders gut 
als Tierhalter. Und andersherum 
sind Hunde ideale Begleiter für 
Senioren.

Ein Hund hält Senioren fi t, so-
wohl körperlich als auch geistig: 
Das Risiko von Herz-Kreislauf-
Er krankungen wird schon durch 
regel mäßige Spaziergänge merk-
lich verringert. Die tägliche Gassi-
runde reicht aus, um den Kreislauf 
zu stimulieren. Zugleich ist die 
Erziehung eines Hundes eine an-
spruchsvolle Aufgabe. 

Hunde und Senioren? Passt!
Warum ältere Menschen und Hunde voneinander profi tieren können

Hunde brauchen Bewegung und halten so auch Frauchen und Herr-
chen fi t. Foto: djd/AGILA/Robert Kneschke/Fotolia.com

Düsseldorf/Wiesbaden (u.) Die 
Deutschen lieben Heimtiere: Im 
vergangenen Jahr lebten sie mit 28,5 
Millionen Hunden, Katzen und Co. 
zusammen. Hinzu kommen zahlrei-
che Zierfi sche und Terrarientiere. 
Insgesamt wurden im Jahr 2014 in 
38 Prozent der Haushalte Heimtiere 
gehalten. 

Mehr als die Hälfte aller Familien 
mit Kindern (57 Prozent) haben ein 
Heimtier und 19 Prozent aller Haus-
halte mit Tieren besitzen mindestens 
zwei Heimtiere. Das ist das Ergebnis 
einer repräsentativen Erhebung, die 
der Zentralverband Zoologischer 
Fachbetriebe Deutschlands e.V. 

(ZZF)  und der Industrieverband 
Heimtierbedarf (IVH) e.V. bei dem 
Marktforschungsinstitut Skopos in 
Auftrag gegeben hatten. 
Nach wie vor: Die Katze ist das 
Lieblingsheimtier der Deutschen
Deutschlands Heimtier Nummer 
eins ist und bleibt die Katze: 2014 
schnurrten 11,8 Mio. Samtpfoten 
durch die Wohnzimmer und Gärten 
der Republik. In 20 Prozent der 
Haushalte in Deutschland wurden 
Katzen gehalten. An zweiter Stelle 
stehen 6,8 Mio. Hunde in 14 Pro-
zent der Haushalte, gefolgt von 5,9 
Mio. Kleintieren in 6 Prozent der 
Haushalte.

Die Zahl der Ziervögel belief sich 
im Jahr 2014 auf 4,0 Mio. in 3 Pro-
zent der Haushalte. Zudem gab es im 
selben Zeitraum 2,1 Mio. Aquarien 
sowie 1,8 Mio. Gartenteiche mit 
Zierfischen in jeweils 4 Prozent 
der Haushalte in Deutschland. Des 
Weiteren wurden 0,8 Mio. Terrarien 
in einem Prozent der Haushalte 
ermittelt.

Die Erhebung ergab, dass 11 
Prozent der Haushalte sogar mehr 
als eine Heimtierart halten. Darüber 
hinaus planen 1,6 Millionen Haus-
halte ganz konkret, sich ebenfalls 
Heimtiere anzuschaffen, vor allem 
Hunde und Katzen.

Mehr Heimtiere in Zweipersonen-
haushalten
2014 zeichnete sich eine Entwick-
lung hin zur Heimtierhaltung in 
Zweipersonenhaushalten ab (36 Pro-
zent im Gegensatz zu 31 Prozent im 
Jahr 2013). 27 Prozent der Heimtiere 
lebten in Einpersonenhaushalten 
sowie 37 Prozent in Haushalten mit 
drei Personen oder mehr.

Die beachtliche Zahl der Heimtiere 
in Deutschland zeigt, dass die Liebe 
zu den tierischen Begleitern hierzu-
lande weiterhin ungebrochen ist. 

Quelle: Zentralverband Zoologischer 
Fachbetriebe Deutschlands e.V.

Begeisterung für Heimtiere bleibt ungebrochen
In 38 Prozent aller Haushalte in Deutschland werden Tiere gehalten

Kirchzarten (hr.) Viele träumen 
ein Leben lang davon, ihr Hobby 
zum Beruf zu machen. Hans-Dieter 
Häussler ist dies gelungen! Mit 
Herz und Sachverstand bietet der 
zertifi zierte Hundeerzieher und Ver-
haltensberater von der Welpenerzie-
hung über Grunderziehungskurse, 
Beschäftigungskurse, Alltagstrai-
ning sowie Einzeltraining zur Ver-
änderung von Problemverhalten bis 
zur Hundetagesstätte und Pension 
vielfältigen Service „Rund um den 
Hund“ an.

Geboren und aufgewachsen in 
Freiburg-Kappel zog es Hans-Die-
ter Häusler nach Oberschwaben, wo 
er viele Jahre im kaufmännischen 
Bereich tätig war. Doch die Liebe 
zu den Fellnasen hat ihn schon 
immer begleitet und so war er stets 
nebenberuflich im Bereich der 
Hundeausbildung tätig. Aufgrund 
der sich verändernden Ausbildungs-
methoden, die seiner Philosophie 
vom Umgang mit dem Hund zu-
tiefst entgegen kamen, hat er 1997 
mit weiteren Mitstreitern in seinem 
damaligen Wohnort Aulendorf 
einen „Hundetreff“ zur Ausbildung 
von Welpen bis zum Familienhund 
gegründet. Nach weiteren intensi-
ven Fort- und Weiterbildungen im 
Bereich der Hundeerziehung wuchs 
der Wunsch, das Hobby zum Beruf 
zu machen und so hat Hans-Dieter 
Häussler 2013 bei der IHK Potsdam 
eine Ausbildung zum zertifi zierten 
Hundeerzieher und Verhaltensbera-
ter begonnen und im März 2015 mit 
Erfolg  abgeschlossen. Da sich auch 
seine familiäre Situation verändert 
hat, ist er Anfang 2015 wieder in 
seine alte Heimat zurückgekehrt, 
um hier seinen Traum der Arbeit 

mit Hunden und deren Menschen 
weiter zu leben und gemeinsam mit 
seiner Lebensgefährtin Jeane Fünf-

geld hat er kürzlich seine eigene 
Hundeschule von Oberschwaben 
ins Dreisamtal verlagert. 

Seit Anfang Mai bietet „Häusis 
Hundeservice“ auf einem wun-
der schönen weitläufigen Trai-
ningsgelände im Dreisamtal Welp-
en erziehungskurse, Kurse zum 
Grundgehorsam, Beschäftigungs-
kurse mit Spiel und Spaß sowie 
Alltags- und Tricktraining und bei 
Bedarf auch Kurse zur Erlangung 
eines Hundeführerscheins sowie 
einen Grunderziehungskurs speziell 
für Hundehalter mit kleinen Hunde-
rassen an. Ein Kurs Grundgehorsam 
nach der Welpenzeit startet am 20. 
oder, je nach Teilnehmerzahl, am 
27. Juni. Gerätetraining und Unter-
ordnung mit Spiel und Spaß startet 
am 24. Juni und Alltagstraining be-
ginnt am 19. oder 26. Juni. Weitere 
Termine, nähere Informationen, 
Kosten und Anmeldeformulare gibt 

es auf www.haeusis-hundeservice.
de und unter Tel.: 0152 – 53 90 
51 40.    

Zusätzlich zur Hundeschule 
gehört zu „Häusis Hundeservice“ 
auch eine Hundetagesstätte und 
eine kleine Hundepension, in der 
die Fellnasen mit Familienan-
schluss und in Gruppenhaltung 
tagsüber oder während eines Urlau-
bes im schmucken Einfamilienhaus 
und im großzügigen, umzäunten 
Gartengelände liebevoll betreut 

werden. Hier tummeln sich neben 
Häusslers weißem Schäferhund 
Ice auch Jeane Fünfgelds Hün-
dinnen Nele und Flocke und als 
zusätzlichen Service erhalten die 
„Pensionsgäste“ bei Bedarf auch 
ohne weitere Kosten fachlich hoch-
wertiges Grundgehorsam-Training 
wie „Sitz“, „Platz“, „Bleib“ und 
Leinenführigkeit. 

Die Liebe zu den Fellnasen hat 
das hundebegeisterte Paar zusam-
mengeführt und gemeinsam haben 
sie nun den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt und freuen 
sich, einen im Dreisamtal einma-
ligen „Service mit Hundeschule, 
Hundetagesstätte und Pension“ 
anbieten zu können und als beson-
deres Eröffnungsangebot gibt es 
bei „Häusis Hundeservice“ für alle 
Leser des Dreisamtälers bis Ende 
Juli 10 % Rabatt auf einen Kurs in 
der Hundeschule.

Häusis Hundeservice im Drei-
sam tal, Neuhäuser Str. 124, 79199 
Kirchzarten, Tel.: 0152 – 53 90 
51 40, E-Mail: info@haeusis-
hundeservice.de, www.haeusis-
hundeservice.de.

Mit Herz und Sachverstand
Neu im Dreisamtal: „Häusis Hundeservice“  - Hundeschule, Hundetagesstätte und Pension 

Auf dem großzügig angelegten Trainingsgelände im Dreisamtal  
bietet Hans-Dieter Häussler zahlreiche Kurse für Hunde an. Jeane 
Fünfgeld betreut die „Gäste“ der Hundepension. 

Foto: Gisela Heizler-Ries 

Aber auch Hunde profi tieren von 
Senioren, denn ein Hund braucht 
Aufmerksamkeit. Senioren haben 
mehr Zeit, sich mit dem Tier zu 
beschäftigen als Berufstätige. Der 
Hund zahlt die gemeinsame Zeit 
mit Treue und Gehorsam zurück. 
Der Mensch und seine Fellnase gel-
ten als beste Freunde - für Senioren 
gilt das ganz besonders.

– Anzeige –

Foto: djd/thx
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Kinder- /Jugendprophylaxe:
Angst- und Schmerzfrei steht
für uns an erster Stelle.
Wir sind eine Familienpraxis
und geschult für die Arbeit 
mit "jungen Patienten".

MAAAMAAA, 
WANN GEHEN WIR ZUM
ZAHNARZT?

Bitte lächeln !

Die Praxis für die 
ganze Familie:

„Uns geht ein 
Licht auf“
Spiel- und Sporttag 
beim SV Kappel
Kappel (hr.) Unter dem Mot-
to „Uns geht ein Licht auf!“, 
lädt der Sportverein Kappel alle 
Bürger innen und Bürger und alle 
Kinder am Sonntag, dem 21.Juni, 
von 12.00 bis 16.00 Uhr zu ei-
nem Spiel- und Sporttag auf dem 
Sportgelände Kappel ein. Zur 
Unterhaltung gibt es MTB Par-
cours, eine Spielstraße für Kinder 
und Erwachsene, HIP HOP und 
Gymnastik zum Mitmachen, eine 
Fühlstraße, Torwandschießen, 
Laufgeschwindigkeitsmessung 
und eine Tombola zugunsten einer 
neuen Flutlichtanlage und natürlich 
Kaffee und Kuchen sowie Leckeres 
vom Grill.

Kirchzarten (glü.) „Lang, lang ist 
es her, als der Sportclub Freiburg 
in Kirchzarten noch um Punkte 
spielte. Das letzte Spiel fand 1977 
in der 1. Amateurliga statt und 
endete gerechterweise 1:1“, er-
innert sich Albert Hug, der Leiter 
der SVK-Fußballabteilung. Seine 
Erinnerungen sind auch deshalb 
noch so wach, weil er bei diesem 
Spiel einer der Besten war. So 
schrieb die BZ damals: „Aus dem 
Rhythmus brachte die Gastgeber 
(SVK) das Ausscheiden von Hug, 
und die Gäste wurden in der Folge 
immer überlegener.“ Der Freibur-
ger FC führte damals vor dem SC 
die Tabelle der Amateurliga an. 
Kirchzarten stand nach diesem 
Spieltag punktgleich mit Kuppen-
heim auf Platz vier.

„Jetzt freuen wir uns, dass der 
Sportclub am Mittwoch, dem 
1. Juli, um 18.30 Uhr zu einem 
Freundschaftsspiel zum SV Kirch-
zarten kommt“, sagte Albert Hug 

Der Sportclub kommt nach Kirchzarten!
Die SVK-Fußballabteilung schenkt Kirchzarten zum Jubiläum ein Freundschaftsspiel

Voll Freude hängen Albert Hug und Abteilungsvorstandsmitglied 
Klaus Eckert das erste Plakat auf. Foto: Gerhard Lück
dem „Dreisamtäler“. „Dafür geht 
ein herzlicher Dank an die Ver-
antwortlichen des SC Freiburg. 
Vielleicht können wir dem SC auf 
dem Weg zurück in die erste Liga 
damit eine kleine Unterstützung 
geben, da aus dem Dreisamtal 
eine große Anzahl Fans kommen.“

Der SV Kirchzarten bemühte 
sich aus mehreren Gründen um 
dieses Spiel. Es sei ein Beitrag 
des Sportvereins zu den Feier-
lichkeiten für das Jubiläum der 
Gemeinde Kirchzarten „1.250 
Jahre Zarduna“. Zudem wären die 
Umkleidekabinen nun vollständig 

saniert und würden mit diesem 
Spiel in Betrieb genommen. „Und 
drittens“, erklärt Hug, „ist das 
auf unserem Weg des kontinuier-
lichen Wiederaufbaus der Fuß-
ballabteilung des SV Kirchzarten 
ein weiteres Highlight für alle 
Beteiligten.“ Der Rasen werde 
übrigens durch die Gemeinde 
und mit Unterstützung des SC-
Greenkeepers in einen tadellosen 
Zustand gebracht.

Karten für Tribüne und Steh-
plätze, auch ermäßigt, gibt es 
bereits im Vorverkauf in Kirch-
zarten in der Geschäftsstelle des 
SV Kirch zarten, Oberriederstr. 
13, in der Tourist-Info Dreisamtal, 
Hauptstr. 24 und bei Nico Fromke 
in der „Extra-Post“ in Kirchzarten 
und in seiner „Bücher-Burg“ im 
Birkenhof. Beim SC Freiburg sind 
die Karten im Fanshop erhältlich. 
Parkplätze sind auf der Cam-
pingwiese und an der Oberrieder 
Straße ausgeschildert.

Aufstieg geschafft! Die A1-Junioren der SG Stegen/Buchenbach sicherten sich in der Kreisliga 2 die 
Meisterschaft und qualifi zierten sich damit für die Bezirksliga. Das Team besteht überwiegend aus 
Spielern des jüngeren Jahrgangs und will daher auch in der kommenden Saison möglichst erfolgreich 
abschließen. Foto: privat

Kirchzarten (glü.) Die „Tauzieh-
freunde Dietenbach“ veranstalten 
am 4. und 5. Juli auf der Parkwiese 
beim Campingplatz in Kirchzarten 
ein großes Tauzieh-Turnier. Es 
beginnt am Samstag um 18 Uhr 
mit der 420-kg-Frauenliga sowie 
einem 540-kg-Hobby-Grümpel-
Turnier. 

Am Sonntag stehen dann um 

10.00 Uhr die Kämpfe der Landes-
liga 640 kg und um 13.00 Uhr 
das Bundesliga-Turnier der 640 
kg-Klasse auf dem Programm. 
In beiden Ligen ist es der fünfte 
Wettkampftag. Die hoffentlich 
zahlreichen Zuschauer können sich 
in Wettkampfpausen im Festzelt 
mit Speisen und Getränken ver-
wöhnen lassen.

Tauzieh-Turnier beim 
Campingplatz

Kirchzarten (glü.) Die Triathleten 
des SV Kirchzarten gehen erfolg-
reich in die neue Saison. Im fran-
zösischen Belfort gewann Rebecca 
Kaltenmeier über die Olympische 
Distanz (1,5 km Schwimmen, 40 
km Rad, 10 km Laufen). Nur eine 
Woche danach siegte sie auch in 
Obernai über diese Distanz. Paral-
lel dazu starteten Hannah Schulz 
und ihr Bruder Konrad erfolgreich 
beim „Ironman 70.3 Schweiz“ über 
die doppelte Distanz.

Beim gut besetzten Triathlon in 
Obernai im Elsass kam Rebecca 
Kaltenmeier vom SV Kirchzarten 
nach dem Schwimmen über 1,5 
km erst als sechste Frau aus dem 
Wasser und machte sich auf ihrer 
Spezialdisziplin, dem 45 km langen 
Radfahren, auf die Aufholjagd. 
Mit der schnellsten Radzeit und 
zwei Minuten Vorsprung konnte 
Rebecca auf die 10 km lange hü-
gelige Laufstrecke mit knackigen 
Anstiegen gehen. Überraschend 
vergrößerte sie ihren Vorsprung 
und lief mit der schnellsten Lauf-

Strahlend überquert Rebecca 
Kaltenmeier die Ziellinie in Bel-
fort. Foto: Sportograf

SVK-Triathleten mit   
erfolgreichem Saisonstart

Rebecca Kaltenmeier siegt in Belfort und in 
Obernai - Perfekter Start für Geschwister Schulz

zeit und drei Minuten Vorsprung 
ins Ziel.

Hannah und Konrad Schulz star-
teten bei perfekten Wettkampfbe-
dingungen am Zürichsee. Konrad 
lief nach 4:31 Stunden über die 
Ziellinie. Mit dieser Zeit belegte er 
den 23. Platz in seiner Altersklasse. 
Hannah fi nishte in einer Zeit von 
5:04 Stunden und lief als 19. Frau 
über die Ziellinie. In ihrer Alters-
klasse errang sie den 6. Platz.

Kirchzarten (glü.) Heiko Gut-
mann vom Lexware Mountainbike 
Team hat den Waldhaus-Marathon 
in Remetschwiel gewonnen. Team-
kollege Matthias Bettinger belegte 
Rang drei. Beide erledigten auf den 
42 Kilometern gute Team-Arbeit – 
mit erfolgreichem Abschluss. Die 
beiden Lexware-Mountainbiker 
aus dem Hochschwarzwald ge-
hörten nach dem ersten Anstieg zu 
einer vierköpfi gen Spitzengruppe, 
nach dem zweiten Berg war die 
Führungs-Formation auf nur noch 

drei Fahrer reduziert. Dabei hatten 
es die beiden Lexware-Biker mit 
Vorjahres-Sieger Benjamin Stark 
aus Lörrach zu tun. „Den haben 
wir nicht weg gekriegt, trotz eini-
ger Attacken“, berichtete Matthias 
Bettinger. „Ich bin dann die letzte 
Phase immer Führung gefahren, 
weil ich wusste, dass Heiko im 
Sprint der Stärkste ist.“ Der ge-
wann dann auch fünf Sekunden vor 
Stark und Bettinger.

Auch der Lexware-Nachwuchs 
triumphierte: Junior Lars Koch 

verkaufte sich im Feld der Herren 
sehr gut und erreichte als Fünfter 
das Ziel. Damit war er schnells-
ter Junior, genauso wie seine 
Teamkollegin Anna Saier, die bei 
den Damen hinter Marathon-
Europameisterin Sabine Spitz 
und Ann-Katrin Hellstern Dritte 
wurde. Auch in der U17-Kategorie 
standen Lexware-Biker auf dem 
Podest. David List, Yannick Zur-
nieden und Jakob Niemayer aus 
dem Junior-Team belegten die 
Plätze eins, zwei und drei. 

Frauenpower gab es im Re-
metschwiel beim „3SaM Racing 
by Landgasthof Bären Team“, das 
mit insgesamt fünf Fahrern am Start 
war. Andrea Meier und Annette Gri-
ner gelang dabei sogar der Sprung 
aufs Podium als 2. und 3. bei den 
Seniorinnen I. In der Gesamtwer-
tung belegten sie die Plätze fünf und 
sechs. Auch Sven Meier konnte ein 
sehr konstantes Rennen fahren und 
ist mit dem 37. Gesamtrang und 
Platz 8. Altersklasse (Senioren II) 
in 1:35 Std. ganz zufrieden. 

Dreisamtäler MTB-Teams beim „Waldhaus Marathon“
Gutmann und Bettinger im Teamwork aufs Podest ● Frauenpower beim „3SaM Racing by Landgasthof Bären Team“

Freiburg (hr.) „Wir werden zu-
rückkommen und versuchen so 
Fußball zu spielen, dass die Leute 
in Freiburg Freude an uns haben“, 
mit diesem Versprechen von SC 
Trainer Christian Streich hat seine 
Mannschaft nach dem Abstieg 
aus der Ersten Bundesliga die 
Sommerpause angetreten. Doch 
zwischenzeitlich hat sich sein 
Kader erwartungsgemäß gewal-
tig verändert. Mittelfeldspieler 
Jonathan Schmid wechselte nach 
Hoffenheim, Defensivspieler Oli-
ver Sorg zog es nach Hannover, 
Angreifer Admir Mehmedi zu Bay-
er Leverkusen, Torhüter Sebastian 
Mielitz zur SpVgg Greuther Fürth 
und Torhüter Roman Bürki ist nun 
ein Dortmunder. 

Als ersten Neuzugang präsen-
tierte der SC Tim Kleindienst, 
19-jährigen Stürmer und U20 
Nationalspieler aus Cottbus. Neu 
in Freiburg begrüßt wurden auch 
Lukas Kübler, 22-jähriger Rechts-
verteidiger vom SV Sandhausen 
sowie Amir Abrashi, 25-jähriger 
Mittelfeldspieler von Grashop-
pers Zürich. Außerdem wechselt 
der  offensive Mittelfeldspieler 

Vincenco Grifo an die Dreisam. 
Der 22-Jährige kommt von der 
TSG 1899 Hoffenheim und war 
in der vergangenen Saison an 
den Zweitligisten FSV Frankfurt 
ausgeliehen. 

Außerdem werden sechs junge 
Perspektivspieler zum SC stoßen. 
Von der Spielvereinigung Unter-
haching der 21-jährige Mittelfeld-
spieler Lucas Hufnagel und aus 
der U19 des FC Bayern München 
Marco Hingerl. Lucas Hufnagel 
ist Sohn eines deutschen Vaters 
und einer georgischen Mutter und 
bestritt für die U17- und U19-Aus-
wahl des georgischen Fußballver-
bandes bisher zwölf Länderspiele. 
Der 19-jährige Marco Hingerl 
war in der vergangenen Saison 
Kapitän des Bayern-Nachwuchses, 
reiste im Wintertrainingslager 
mit den Profis nach Katar und 
ist aktueller U19-Nationalspieler. 
„Marco Hingerl ist ein variabel 
einsetzbarer Mittelfeldspieler, der 
auch immer wieder in die Spitze 
nachstößt“, sagt SC Sportdirektor 
Clemens Hartenbach. „Wir haben 
ihn sowohl in der U19 des FC 
Bayern als auch in der National-

mannschaft ausgiebig beobachtet. 
Verletzungsbedingt musste er die 
U19-Europameisterschaft jetzt 
leider absagen.“

Aus der Freiburger Fußballschu-
le rücken Amir Falahen, Florian 
Kath, Jonas Föhrenbach und Kon-
stantin Fuhry in den Profi kader. 
„Wir werden diese jungen Spieler 
in bewährt enger Zusammen-
arbeit mit dem Trainerteam der 
Regionalligamannschaft verant-
wortungsvoll an die Belastungen 
im Profikader heranführen“, so 
Clemens Hartenbach, „insgesamt 
tun wir gut daran, unseren Talenten 
genügend Zeit einzuräumen.“

 SC-Sommerfahrplan
Trainingsauftakt für alle Neuzu-
gänge und die verbliebenen SC Ak-
teure ist am Montag, 22. Juni. Am 
Sonntag, 28. Juni, fi ndet anlässlich 
des Jubiläums der Freiburger Fuß-
ballschule ein Freundschaftsspiel 
gegen den Freiburger FC statt. Am 
Mittwoch, 1. Juli, 18.30 Uhr ist der 
SC Freiburg beim SV Kirchzarten 
zu Gast. Vom 5. bis 12. Juli bereitet 
sich die Streich-Elf im Trainingsla-
ger in Schruns auf die neue Zweitli-
gasaison vor. Saisoneröffnung mit 

einem Testspiel im Schwarzwald-
stadion ist am Sonntag, 19. Juli. 
Saisonauftakt in der zweiten Liga 
ist von Freitag, 24. bis Montag, 27. 
Juli. Im DFB-Pokal geht es für den 
SC zum Hamburger Oberligisten 
HSV Barmbek-Uhlenhorst. Die 
erste Hauptrunde wird vom 7. bis 
10. August ausgespielt. 
Dauerkartenverkauf beginnt
Am Freitag, 19. Juni, startet der 
Dauerkarten-Verkauf. Die Sai-
sonkarte kann per Post, online 
oder direkt im Stadion erworben 
werden. Der Verkauf fi ndet in der 
Dreisamlounge im Verwaltungs-
gebäude hinter der Haupttribüne 
in der Zeit vom 19. bis 27. Juni, 
Montag bis Freitag jeweils von 
9.00 – 18.00 Uhr, samstags von 
10.00 bis 14.00 Uhr statt. Dauer-
karteninhaber genießen innerhalb 
dieser Frist ein Optionsrecht auf 
ihre bisherigen Plätze, nicht wahr-
genommene Optionen werden nach 
dem 27. Juni erlöschen. Die Karten 
können auch online unter www.
scfreiburg.com/teams/tickets be-
stellt werden. Alle weiteren Infos 
zum Dauerkartenverkauf auf www.
scfreiburg.com/node/12799. 

Dauerkartenverkauf beginnt
SC Trainingsauftakt mit stark verändertem Kader am 22. Juni
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Visitenkartengröße 85 x 55 mm
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WOHNBAU GmbH & HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661 - 93 50-0 

info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

Wir BAUEN Wohnanlagen mit Eigentums- 
wohnungen · Wohnhäuser · Industriebau 

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

 Kirchzarten · Oberried · Buchenbach · Stegen

WO DAS
B I K E
ZUHAUSE IST

Tourismus Dreisamtal e.V. Hauptstr. 24 · 79199 Kirchzarten
Tel. 07661/9079 80 · Fax: 07661/9079 89 · www.dreisamtal-schwarzwald.de

Große Auswahl an leckeren Kuchen, Torten und Backwaren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Wir drücken allen Bikern  
beim Ultrabike 2015 die Daumen!

         Mit 

  Energie
      dabei.

www.brillen-atelier.com

In der Passage
Tel. 07661 / 989103

Wir wünschen allen
Teilnehmern „Kette rechts!“

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 

B31-Hinterzarten
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Marathon-Spezial

auf BekleidungAlle Kirchzartener Bürgerinnen und Bürger bekommen in dieser Wo-
che als Beilage im „Dreisamtäler“ das offi zielle Programm vom „17. 
Black Forest ULTRA Bike Marathon 2015“ mit vielen interessanten 
Berichten rund um die Veranstaltung. Weitere Exemplare liegen im 
Sportstadion aus.

Mo.-Fr. 9.30 - 13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr  .  Mittwoch geschlossen  .  Sa.  9.30-13.00 Uhr

Wir wünschen allen
Teilnehmern viel Erfolg!

Inhaber: Norbert Deiss . Hauptstraße 41 . 79199 Kirchzarten .  Telefon: 0 76 61 / 90 86 12
www.velo-kirchzarten.de . velo-kirchzarten@t-online.de

Anzeige

BIKESportWorld feiert 5 Jahre Jubiläum mit Ultra-Angeboten
Teamfahrer Yves Ketterer wird E-Bike Weltmeister 2015

Freiburg (u.) 
Interview mit  BIKESportWorld-
Inhaber Franco Orlando 

Vor 5 Jahren ging Bikesportworld 
an den Start, wie hat sich seitdem 
die Fahrradwelt verändert? 
E-Bikes haben den Fahrradmarkt 
deutlich revolutionert und ha-
ben inzwischen einen erheblichen 
Marktanteil, auch erleben wir nach 
dem Dopingsumpf der vergangenen 
Jahre einen deutlichen Boom bei 
hochwertigen Rennrädern, bedingt 
durch die neuen deutschen Stars 
John Degenkolb, Tony Martin, 
Andre Greipel und Marcel Kittel.
Ausserdem spielt das Internet eine 
immer grössere Rolle, E-Commerce 
hat jährlich Zuwachsraten, wovon 

der stationäre Fachhandel nur 
träumen kann. Wir tragen dieser 
Entwicklung nunmehr mit den neu 
entwickelten Apps für die aktuellen 
Smartphones Rechnung. Im Bereich 
Online-Shop und Newsletter setzen 
wir übrigens auf Regionalität und 
lassen uns von den Freiburger Spe-
zialisten OXID Esales und Inxmail 
unterstützen. 
Wodurch hat sich Bikesportworld in 
all der Zeit ausgezeichnet?
In unserem Laden vor Ort gibt es 
schon immer Internetpreise, das war 
und ist schon immer unser Motto. 
Wir legen Wert auf hochwertige 
Fahrräder zu unschlagbar günstigen 
Preisen. Darüber hinaus konnte im 
Laufe der Jahre das Markenportfo-
lio sukkzessive ausgebaut werden:
Inzwischen haben wir in Freiburg 
exklusiv die Vertretung u.a. für 
Scott, Kreidler, Rocky Mountain, 
Wilier, Bianchi, Colnago, Corratec, 
Rabeneick und Bergamont. 
Welche Fahrräder werden im 
Dreisamtal üblicherweise gekauft?
Freiburg und das Dreisamtal sind 
das Fahrrad-Mekka in Deutschland, 
das beweisen nicht zuletzt die über 
60 Fahrradläden vor Ort.

Gekauft werden bei uns in erster 
Linie hochwertige Mountainbikes 
und Rennräder, auch E-Bikes ma-
chen inzwischen fast 20% aus. Seit 
der Eröffnung des Canadian Trails 
am Kybfelsen verzeichnen wir 
desweiteren eine verstärkte Nach-
frage nach Mountainbikes aus dem 
Allmountain- und Endurosektor. 

Der Ultra Bike Marathon findet am 
Wochenende statt. Wie unterstützt 
Bikesportworld das Event?
Wir leisten unseren Beitrag mit 
einer kompletten Seite im offi-
ziellen Programmheft, welches 
unter anderem jeder Starter er-
halten wird - zudem gibt es in 

der Woche vor der Veranstaltung 
„Ultra-Angebote“, wie beispiels-
weise den Mountainbike-Reifen 
Continental X-King Protection 
mit über 54% Rabatt - übrigens 
ein hervorragender Reifen für die 
Ultra-Bike Strecke!

Yves Ketterer auf seinem Weg 
zum E-Bike Weltmeistertitel 
letztes Wochenende in den Dolo-
miten.  Fotos: privat

Die Neuen im BIKESportWorld-Team vor der lasergestützen 
Bike-Fitting-Station (v.l.): Julian Beigang (seit 3 Jahren ENDURO- 
und Downhill-Marathon-Rennen, seit Sept. 2014 Auszubildender zum 
Einzelhandelskaufmann, Nina Bestgen (Mountainbike-Guide auf den 
Kanarischen Inseln (La Palma), Sporttherapeutin und Heilpraktikerin), 
Sam Baeten (Team-Mechaniker der Norwegischen Nationalmann-
schaft und des Lexware Mountainbike-Team, 10 Jahre Zweiradmecha-
niker, davon 5 Jahre im Profibereich), Ralf Zimmermann (Mountain-
bike-Guide auf Mallorca und Gran Canaria, 15 Jahre Erfahrung als 
Mechaniker, gelernter Motorrad-Mechaniker).

Kirchzarten (glü.) „Es ist Zeit“ 
lautet der Titel des offi ziellen 
Songs zum Black Forest ULTRA 
Bike Marathon in Kirchzar-
ten. Er unterstützt den Verein 
„Ride2Live“. Der Titel ist ein 
eigens für den ULTRA Bike 
erschaffener Rock-Song, dessen 
Energie den Fans und Teilneh-
mern auf musikalische Weise 
zeigt, um was es sich bei diesem 
Event handelt. Das Musikprojekt 
„annna“ wird von Sängerin Anna 
Brunner und Komponist Ansgar 

Offi zieller ULTRA Bike Song „Es Ist Zeit“
Sängerin Anna Brunner und Komponist Ansgar Huppertz unterstützen „Ride2Live“

Das CD-Cover von „Es ist Zeit“ 
hat Thomas Zipfel gestaltet.

Huppertz interpretiert und von 
tsp-music produziert und veröf-
fentlicht. In der Version aus dem 
Jahre 2010 wurde der Ultra-Bike 
Song noch von Huppertz selbst 
gesungen. Er ist als Produzent 
und Musiker für Werbemusik-
Produktionen und für Songs 
weiterer Sport-Großveranstal-
tungen tätig. Auch schrieb er für 
DSDS-Stars Songs.

Der Kampf gegen den Krebs 
ist ein Wettkampf. Durch diesen 
ist „Ride2Live“ entstanden – ein 

gemeinnütziger Verein, der regi-
onale Projekte im Kampf gegen 
den Krebs unterstützt. Die zwei 
Versionen des Songs auf CD 
in einem vom Karikaturisten 
Thomas Zipfel entworfenem 
Cover sind beim ULTRA Bike 
am Stand von „Ride2Live“ zum 
Preis von 5,00 Euro zu erhal-
ten. Der Titel ist ebenfalls als 
Download auf allen bekannten 
Plattformen erhältlich. Die Ein-
nahmen kommen zu 100 Prozent 
dem Verein zu Gute.

Dreisamtal (u.)  Zum „Black 
Forest Ultra Bike Marathon“ setzt 
die Deutsche Bahn in Abstimmung 
mit der Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg (NVBW) am 
Sonntagvormittag, 21. Juni, zwei 
zusätzliche Zugpaare auf der Höll-
en talbahn (KBS 727) ein.
Der Fahrplan:
Zug RB 26861 RB 26863:
Freiburg (Breisgau) Hbf ab 7.53 
Uhr - Kirchzarten an 8.02 Uhr 
Kirchzarten ab 8.10 Uhr, 10.10 Uhr
Himmelreich ab 10.14 Uhr
Hinterzarten ab 8.33 Uhr, 10.34 
Uhr
Titisee ab 8.38 Uhr 10.38 Uhr
Zug RB 26862 RB 26864:
Titisee ab 9.19 Uhr, 11.19 Uhr

Hinterzarten ab 9.24, 11.24 Uhr
Himmelreich ab 9.43, 11.45 Uhr
Kirchzarten an 9.46, 11.48 Uhr
Kirchzarten ab 11.55 Uhr
Freiburg-Littenweiler ab 12.00 Uhr
Freiburg-Wiehre ab 12.04 Uhr
Freiburg (Breisgau) Hbf an 12.09 
Uhr
Die beiden bergwärts fahrenden 
Züge sind jeweils bis Hinterzarten 
vorrangig für die aktiven Teilneh-
mer der Veranstaltung vorgesehen.
Die Fahrräder der Teilnehmer wer-
den nicht im Zug, sondern separat 
im Lkw befördert. In den zusätzli-
chen Zügen gelten die Tarifange-
bote des Regio-Verkehrsverbunds 
Freiburg (RVF) und der Deutschen 
Bahn AG.

Zusätzliche Züge 
der Deutschen Bahn am Sonntagvormittag

Der Innenraum des Stadions wird nach der Zielankunft zu einer 
großen Begegnnungsstätte. Fotos: Gerhard Lück

Kurz vor dem Ziel im Stadion ist noch eine letzte Brücke als Hindernis 
zu überwinden.

Mit diesem Aufkleber machten Sepp Scherer und Manfred Billharz 
(v.l.) bei ihrer Zielankunft vor zwei Jahren deutlich, dass Kirchzarten 
und Mountainbike zusammengehören.

Kirchzarten (glü.) Auf über zwan-
zig Jahre als Veranstaltungsort großer 
Mountainbike-Events blickt die 
Mountainbike-Hochburg Kirchzar-
ten zurück. Nach einem Jahr Pause 
fi ndet am kommenden Wochenende 
der „17. Black Forest ULTRA Bike 
Marathon 2015“, Mitteleuropas 
größter Mountainbike-Marathon, 
wieder statt. Das bewährte und mit 
jungen Kräften „aufgefrischte“ 
Organisationskomitee hat auch dies-
mal ein umfangreiches Programm 
zusammengestellt, das nicht nur 
den Sportlern und Experten etwas 
zu bieten hat. Spannend sind beson-
ders die Starts am Sonntagmorgen 
in Kirchzarten, Hinterzarten und 
Todtnauberg. Und dann natürlich die 
Zieleinfahrt von über 5.000 Bikern 
ab 11:15 Uhr ins Sportstadion in 
Kirchzarten. Aber auch die Kids zei-
gen am Samstagnachmittag, dass sie 
den großen Vorbildern folgen wollen.

Es scheint so, als hätten die 
Biker große Sehnsucht nach dem 
ULTRA gehabt. Denn bereits bis 
Montag hatten über 5.200 Sportler 
aus Deutschland und halb Europa 
ihre Meldung abgeben. „Wir ha-
ben insgesamt 5.300 hochwertige 
Rucksäcke unseres neuen Sponsors 
Shimano bestellt“, teilte Sebastian 
Eckmann mit. Der OK-Öffentlich-
keitsmann beruhigt aber: „Leer 
geht bei uns natürlich trotzdem 
niemand aus – wenn das Kontin-
gent erschöpft ist, gibt es eines 
der beliebten Startgeschenke der 
früheren Jahre.“ Angesichts dieser 
Massenanmeldungen kann es auch 
zu Engpässen auf den einzelnen 
Strecken kommen. „Hält dieser 
Melde-Boom weiter an, werden wir 
einzelne Strecken vorzeitig schlie-
ßen müssen“, kündigt Streckenchef 
Bernhard Strecker an. „Beim Mara-

Der Start in der Fußgängerzone Kirchzartens ist immer wieder 
imposant.

Kirchzarten + Mountainbike: Na klar!
Am Wochenende startet nach einem Jahr Pause der 17. Black Forest ULTRA Bike Marathon

viele Neuigkeiten aus der Welt des 
MTB-Sports zu finden. Das sei 
eine richtige Fußgängerzone für 
die Freaks. Sportlich spannend wird 
es bereits am Samstagmittag ab 13 
Uhr, wenn annähernd 200 Kinder 
und Jugendliche beim „Pactimo 
Schwarzwälder Kids-Cup“ an den 
Start gehen. 

Nach den verschiedenen Ren-
nen des „Pactimo Schwarzwälder 
Kids-Cup“ gibt’s die Siegereh-
rung. Um 17:30 Uhr werden Biker 
im VIP-Bereich im Sportstadion 
Kirchzarten für zehn- und fünf-
zehnmalige Teilnahme geehrt. 
Dann beginnt auch die Pasta-Party 
beim Stadion. „Der große Renntag“ 
am bietet wieder die Expo mit 
Neuheiten rund um den Bikesport 
und einen Fanartikel-Verkaufsstand 
im Sportstadion Kirchzarten. Die 
Rennen starten so: Kirchzarten/
Fußgängerzone: 7:30 Uhr: ULTRA 
(117 km, 3.150 HM); 8:15 Uhr: 
Marathon (76,5 km, 2.050 HM); 
Hinterzarten/Bahnhof: 9:15 Uhr: 
Power Track (88,6 km, 2.300 HM); 
11:20 Uhr: Short Track (42,6 km, 
900 HM) und Todtnauberg/Inner-
ort: 12:00 Uhr: Speed Track (51,6 
km, 1.180 HM). Ab ca. 11:15 Uhr 
wird die Zielankunft der Schnells-
ten im Sportstadion Kirchzarten 
erwartet. Um 15:30 Uhr beendet 
die Siegerehrung im Sportstadion 
Kirchzarten das große Event.

Der Unterstützerkreis „kamer-
RADschaft ist sinnvoll“ für Benny 
Rudiger informiert am ganzen 
Wochenende über die Hilfen für 
den querschnittsgelähmten Moun-
tainbiker und sammelt Spenden für 
die Therapie in der Schweiz. Georg 
Thoma, Martin Schmitt, Benedikt 
und Charly Doll helfen ihnen dabei 
(www.benny-rudiger.de).

Mehr Infos und z.B. ab Sonntag 
die Ergebnisse sind im Internet 
unter www.ultra-bike.de zu fi nden.

thon (77 km) und beim Short Track 
(42 km) kann das durchaus passie-
ren.“ Große Stimmung verbreitet 
Thomas Zipfel wieder an einem 
der steilsten Streckenabschnitte in 
Aftersteg.

Angemeldet hat sich auch Kirch-
zartens Bürgermeister Andreas 
Hall. „Ich möchte wieder den 
Short Track mitfahren“, erzählt er 

und freut sich, „ich bin sehr dank-
bar, dass es nun doch weiter geht. 
Gerade das große ehrenamtliche 
Engagement verleiht dieser Veran-
staltung einen besonderen Flair und 
eine hohe Professionalität!“ Mit 
dabei sind auch wieder als unver-
zichtbare Helfer die Feuerwehren, 
Skisportvereine, Rot-Kreuzler und 
die Bergwacht in den elf Gemein-
den an den Strecken durch den 
Südschwarzwald. Auf der Expo 
im Sportstadion Kirchzarten sind 
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Rechtsanwälte und Fachanwälte

Dr. Fricke & Partner
Dr. Weddig Fricke (bis 2006)
Rechtsanwalt

Dr. Klaus Märker
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Bank- und 
Kapitalmarktrecht
TSP: Erbrecht, Kapitalanlagerecht,
Ehe- und Familienrecht 

Christian Otto
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Erbrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker
TSP: Erbrecht, Ehe- und Fami lien-
recht, allgemeines Zivilrecht 

Julia Simons
Rechtsanwältin und 
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht 
TSP: Ehe- und Familienrecht, 
Erbrecht, allgemeines Zivilrecht 

Olga Karimow 
Rechtsanwältin und
Fachanwältin für Familienrecht
TSP: Ehe- und Familienrecht, Ver-
kehrsrecht, allgemeines Zivilrecht
Mandatsführung auch in
russischer Sprache 

Hansastraße 4
79104 Freiburg i. Br. 
Telefon (0761) 20760-0
Telefax (0761) 20760-76
eMail: kanzlei@dr-fricke-partner.de
Internet: www.dr-fricke-partner.de

(pb.) Mit einem Letzten Willen 
kann man eine sinnvolle Erbfolge 
gestalten, Konfl ikte vermeiden und 
seinen Erben steuerliche Vorteile 
verschaffen. Allerdings müssen 
beim Abfassen des Testaments 
einige formelle Vorschriften ein-
gehalten werden – sonst ist es null 
und nichtig.

Rund 30 Prozent aller poten-
ziellen Erblasser verfügen bereits 
über ein Testament und 41 Pro-
zent denken darüber nach, eines 
aufzusetzen, so eine Studie der 
Postbank. Allerdings haben sich 
fast ein Viertel (24 Prozent) von 
ihnen beim Verfassen des Testa-
ments nicht beraten lassen. „Da 
das Erbrecht sehr kompliziert ist, 
sollten sich Erblasser von einem 
Experten, wie einem Notar oder 
einem Fach an walt für Erbrecht, 
unterstützen lassen“, rät Anja 
Maultzsch von der Postbank. „An-
dernfalls werden oftmals durch die 
bloße Verwendung falscher oder 
zweideutiger Begriffe erhebliche 
Probleme geschaffen.“ 

Zum Beispiel muss der Erbe 
eindeutig, mit vollständigem Na-
men und Geburtsdatum, als solcher 

bezeichnet werden – sonst werden 
handschriftliche Testamente nicht 
akzeptiert. Selbst dann nicht, wenn 
eine Eröffnungsniederschrift des 
Nachlassgerichtes vorliegt. For-
mal gilt bei der Erstellung eines 
eigenhändigen Testaments, dass es 
von der ersten bis zur letzten Zeile 
handschriftlich vom Erblasser 
selbst verfasst und mit Vor- und 
Nachnamen unterschrieben werden 
muss. Weder eine Schreibmaschine 

noch ein Computer darf dabei zum 
Einsatz kommen. Zudem sollten 
die Angaben von Ort und Datum 
auf dem Testament nicht fehlen. 

Liegen mehrere Testamente 
vor, so erleichtert das Datum die 
Entscheidung darüber, welches der 
aktuelle – und damit gültige Letzte 
Wille ist. Alternativ kann ein so-
genanntes öffentliches Testament 
bei einem Notar erstellt werden. 
Üblich ist, dass der Erblasser 

seine Wünsche mündlich abgibt 
und der Notar diese schriftlich 
und rechtssicher dokumentiert. 
Unterzeichnet wird das öffentliche 
Testament vom Erblasser wie auch 
vom Notar. Zudem ist es möglich, 
dem Notar persönlich einen selbst 
verfassten Letzten Willen zu über-
reichen, der in diesem Fall nicht 
eigenhändig verfasst werden muss. 
Die Beratung durch den Notar 
entfällt hierbei. „Ein öffentliches 
Testament wird automatisch beim 
Amtsgericht aufbewahrt. So kann 
der Erblasser sicher sein, dass 
sein Testament nach seinem Tod 
zum Einsatz kommt und nicht 
etwa vergessen oder von einem 
nicht bedachten Erben vernichtet 
wird“, erläutert Anja Maultzsch. 
„Auch ein eigenhändiges Testa-
ment kann beim Amtsgericht hin-
terlegt werden. Die Aufbewahrung 
ist jedoch in jedem Fall mit Kosten 
verbunden, die sich nach dem Wert 
des Vermögens richten. Sinnvoll 
ist auch die Registrierung im 
Zentralen Testamentsregister, die 
mit lediglich 15.- Euro zu Buche 
schlägt.“ 

 Quelle: Postbank

Wie verfasse ich ein Testament?

Was man sich zu Lebzeiten aufgebaut hat, sollte nach dem Tod in 
gute Hände kommen. Quelle: Postbank  

(pb.) Wenn ein Angehöriger ver-
stirbt, gibt es viel zu regeln; 
Rechnungen bezahlen, Verträge 
kündigen und Überweisungen 
einstellen. Dazu ist es nötig, 
dass die Hinterbliebenen auf die 
Bankkonten des Verstorbenen zu-
greifen können. Als Erstes sollten 
sie die Bank über den Todesfall 
informieren. War der Verstorbene 
alleiniger Kontoinhaber, wird 
dieses Konto als sogenanntes 
Nachlasskonto geführt. Das be-
deutet, dass Aufträge, die der 
Verschiedene zu Lebzeiten erteilt 
hat, weiterhin ausgeführt werden. 
Hinterbliebene haben aber nur 
Zugriff, wenn sie im Besitz einer 
entsprechenden Vollmacht oder 

 Verfügungsberechtigung sind 
– das gilt auch für Ehepartner. 
„Liegen diese Dokumente nicht 
vor, muss man sich als Erbe aus-
weisen, um die Bankgeschäfte des 
Verstorbenen regeln zu können. 
Dies kann durch die Vorlage eines 
Erbscheins, eines Erbvertrags oder 
eines beglaubigten Testaments 
erfolgen“, erklärt Anja Maultzsch 
von der Postbank. Zahlreiche 
Ehepaare führen ein gemeinsames 
Konto, bei dem beide Inhaber 
verfügungsberechtigt sind (soge-
nanntes Oder-Konto). Verstirbt ein 
Ehepartner, hat der Hinterbliebene 
weiterhin den vollen Zugriff auf 
das Konto. „Ein gemeinschaftli-
ches Girokonto bei der Postbank 

kann durch den hinterbliebenen 
Ehepartner ohne Nachweis der 
Erbberechtigung nur dann fort-
geführt werden, wenn es vor 
März 2008 eingerichtet wurde“, 
erläutert Anja Maultzsch. „Wurde 
das Konto später eröffnet, muss er 
sich als Erbe ausweisen oder ein 
neues Konto eröffnen.“ Falls der 
Hinterbliebene über kein eigenes 
Bankkonto verfügt, sollte die 
Witwe oder der Witwer zeitnah 
ein eigenes Konto eröffnen, um 
zum Beispiel Mietzahlungen, 
Forderungen aus Rechnungen 
oder auch Sterbegeldzahlungen 
abwickeln zu können. Gut zu 
wissen: „Unter bestimmten Vo-
raussetzungen bezahlt die Post-

bank die Bestattungskosten aus 
dem vorhandenen Guthaben des 
privaten Giro- oder Sparkontos 
des Verstorbenen, ohne dass die 
Vermögensnachfolge geklärt ist“, 
erklärt Anja Maultzsch. „Die Er-
stattung ist gegen Gebühr und nur 
in einer Höhe von bis zu 5.000.- 
Euro möglich. Dazu müssen die 
entsprechenden Rechnungen und 
Belege vorgelegt werden.“ 

Weiterführende Informationen 
rund um das Thema Nachlass 
und Erbe fi nden Interessierte in 
dem Postbank Ratgeber „Wichtige 
Informationen für Hinterbliebene“ 
unter www.postbank.de/ratgeber-
fuer-hinterbliebene. 

Quelle: Postbank

Nachlass: Was geschieht mit dem Bankkonto?
Ob Gemeinschafts- oder Einzelkonto: Dies müssen Hinterbliebene beachten, 

um die Bankgeschäfte des Verstorbenen regeln zu können.

www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (u.) Nur wenige „Ein-
geweihte“ wissen, dass hinter dem 
Oskar-Saier-Haus eine wunder-
schöne Boule-Anlage existiert. 
Eine komplette Ausstattung mit 
Boule-Kugeln und  Spielanleitung 
ist ebenso vorhanden. Leider wird 
die Bahn von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern viel zu selten 
genutzt und deshalb haben sich 
die ehrenamtlichen Betreuer/innen 
vorgenommen, diese schöne Anla-
ge aus ihrem Dornröschenschlaf zu 
erwecken. 

Wie auf dem Foto zu sehen, 
treffen sich sporadisch Bewohne-

rinnen und Bewohner zu einem 
Spielchen, an dem offensichtlich 
alle viel Freude haben. Leider fehlt 
ein „Zugpferd“. Vielleicht  lässt 
sich auf diesem Weg ein  Boule-
Begeisterter finden, der Freude 
hat, bei passender Witterung auf 
der schönen Boule-Bahn mit in-
teressierten Bewohnerinnen und 
Bewohnern aus dem Senioren-
zentrum Kirchzarten eine ruhige 
Kugel zu schieben? Wer sich jetzt 
angesprochen fühlt, möge sich 
bitte bei Wolfgang Bensching, 
Tel.: 07661 / 39 11 08 für weitere 
Auskünfte melden.

Kirchzarten (u.) Gleitschirmfl ie-
gen ist einfacher, als viele Men-
schen es für möglich halten. Aus 
eigener Kraft vom Boden abheben 
und fl iegen - dafür braucht es nicht 
mehr als ein Wochenende mit gu-
tem Wetter und etwas Kondition.

Anstatt einen Billigfl ieger für 
einen Wochenendtrip zu buchen, 
kann man, ökologisch wesentlich 
unbedenklicher, an einem einzi-
gen Wochenende im Dreisamtal 
erleben, wie es ist, mit einem nur 
wenige Kilogramm schweren Flug-
gerät selbst zu starten, zu steuern 
und zu landen. Anstatt mit dem Bus 
zur Gangway gefahren zu werden, 
muss man allerdings bei diesem 
Vergnügen sein Flugzeug, sprich 
den Gleitschirm, einige Meter den 
Übungshang hochtragen. Da kann 
an einem Sommertag schon etwas 
Schweiß fließen. Dafür können 
die Piloten dann aber schon bald 
ein besonderes Flugerlebnis ohne 
Benzingestank und Motorenlärm 
genießen. 

Interessierte können bei der 
Flugschule Dreyeckland in Kirch-
zarten schon in wenigen Stun-
den praktische Grundkenntnisse 
im Gleitschirmfl iegen erwerben. 
„Nach einigen Übungen sind am 
zweiten Tag schon Flüge mög-

Gar nicht so abgehoben
Gleitschirmfl iegen - Flugerlebnis ohne Motorenlärm und Benzingestank

lich“, bestätigt der Fluglehrer und 
Flugschulleiter Roland Lantzsch. 
Der Abstand zum Boden und die 
Flugzeit sind bei diesen ersten 
Flügen natürlich noch moderat, 
aber das scheint der Freude keinen 
Abbruch zu tun, wie man an den 

begeisterten Gesichtern der Flug-
novizen ablesen kann. 
Weitere Informationen bei der 
Flugschule Dreyeckland, Tel.:  
07661 / 627140, E-Mail: info@
fl ugschule-dreyeckland.de, 
www.fl ugschule-dreyeckland.de

Foto: privat

Sportliche 
Sommerferien
Freiburg (u.) Wer die Wahl hat, 
hat die Qual: Hockey, Tennis, 
Tanz, Fußball? Oder vielleicht 
doch die klassische Sportferien-
freizeit, die Abenteuerwoche oder 
gar das Ballschulcamp? In den 
Sommerferien ist in der FT, in der 
Schwarzwaldstraße in Freiburg, 
viel möglich. Die Ferienfreizeiten 
sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder wochenweise buchbar. 

In den Sommerferien erwartet 
6-10-jährige Jungen und Mädchen 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm rund um den Fußball. Nur 
um den kleinen gelben Ball dreht 
es sich dann beim Tenniscamp 
für 6-16-Jährige. Beim Hock ey-
camp erhalten 4-8-Jährige eine 
Einführung in den Hockeysport. 
Die klassische Sportferienfreizeit 
wird ebenfalls angeboten. Und 
für tanzbegeisterte Kids von 9-15 
Jahren gibt es ein Tanzcamp. Ganz 
neu im Programm ist das Ballschul-
camp. Wie bei jeder Ferienfreizeit 
wird Bad Dürrheimer unterstützend 
dabei sein, mit Getränken und 
kostenfreien Plätzen für Kinder, 
die ohne diese fi nanzielle Unter-
stützung nicht teilnehmen könnten. 
Nähere Infos zum Programm, den 
Kosten und Anmeldung auf www.
ft1844-freiburg.de.

Boule-Anlage beim 
Oskar-Saier-Haus sucht 

Unterstützung

Foto: privat
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Dreisamtäler Stellenmarkt   

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen 

Zimmermann
in Vollzeit.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail:
 k.hug@holzbau-kleiser.de

oder gerne auch unter: 

Kleiser Holzbau GmbH 
Gewerbestr. 12 - 79256 Buchenbach - Tel. 07661 99877

Dreisamtäler Immobilienmarkt

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  

Berufskraftfahrer/in für Getreidekipper 

mit Führerscheinklasse CE + Schlüsselzahl 95 für den Nahverkehr 
  

 Gewerbestraße 28  
 79822 Titisee-Neustadt 
 Tel. 0 76 51 / 9 72 94 00 
 info@kaltenbach-transporte.com 

Für unseren Pflegedienst suchen wir ab dem 1. September 2015 junge  
Menschen, die sich freiwillig engagieren und beruflich orientieren 
wollen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Sie unterstützen und begleiten psychisch kranke Menschen,  
indem Sie auf den Stationen mit den Pflegenden mitarbeiten.  
Sie lernen Berufe des Gesundheitswesens kennen und erweitern Ihre 
praktischen und sozialen Kompetenzen. 
Informationen erhalten Sie von Linda Göttel unter Tel. 07661/392-172 
oder www.Friedrich-Husemann-Klinik.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Kita Pusteblume für 1-3 jährige Kinder in Littenweiler (Bahn-
hofsnähe) sucht 2 FSJ Praktikanten/innen ab September für unsere 
Ganztagesgruppen. Frau Egy 0761 600 934 oder egy@swfr.de

Suche Küchenhilfe ab sofort zur
Aushilfe. PKW erforderlich.
Linde Napf, Tel. 0 76 02 - 94 46 90

Dringend ab August Bedienung 
gesucht, abends u.Wochenende.

Gasthaus „Zwei Tauben“, 
Buchenbach, Tel. 0 76 61-989367.

FREI AG investiert in die Zukunft
Die FREI AG ist Hersteller von Medizinischen Trainingsgeräten 
mit Sitz in Kirchzarten und sucht zum nächstmöglichen Eintrittster-
min folgende neue Mitarbeiter (m/w): Zwei Call-Center-Agents für
unsere Kundenservice-Hotline (450 € Basis), einen Lagerhelfer
(450 € Basis); einen kaufm. Mitarbeiter in Vollzeit für unsere Auftrags-
bearbeitung im Innen-/Außendienst sowie zwei Mitarbeiter für das 
Auslieferteam unserer Trainingsgeräte (mit Führerscheinklasse BCE).
Informationen über unser Unternehmen: www.frei-ag.de
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Gehaltsvorstellung senden Sie 
bitte an Elisabeth Josch: elisbeth.josch@frei-ag.de

  
Anselm Winterhalter 
Im Brühl 25, 79254 Oberried 
Tel.: 07661 9019 105 
personal@anselm-winterhalter.de 
 

Werden Sie Winterhalter-Azubi ab 09/15! 
 

 KFZ-Mechatroniker/-in (Schwerpunkt NFZ) 
 Berufskraftfahrer/-in  

(Schwerpunkt Güter- oder Personenverkehr) 
 

Details finden Sie unter www.anselm-winterhalter.de 
/jobboerse. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Aushilfsbusfahrer/in
für feste Linie                                                                

mit FS D1 od. D ab sofort gesucht.
Arbeitszeit nach Vereinbarung

Winterhalter Bustouristik
Tel. 0 76 61 / 90 19 206

Wir suchen ab sofort:
• Mitarbeiter/in für den Reinigungsbereich 19,25 Std./Woche 
• Mitarbeiter/in für die Zentralküche - Cafeteria 19,25 Std./Woche

Sie legen Wert auf selbstständiges, verantwortungsbewusstes Arbeiten, sind teamfä-
hig, belastbar und zuverlässig. Idealerweise verfügen Sie bereits über Erfahrungen in 
den oben genannten Bereichen und haben Interesse, Ihre Stärken und Fähigkeiten in 
unserem Team einzubringen. 
Interesse? Für weitere Informationen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner 
zur Verfügung: Hauswirtschaftsleitung Frau Esselborn, Tel. 0 76 61 - 39 21 22, 
esselborn@friedrich-husemann-klinik.de oder Küchenleitung 
Herr Wenzler, Tel. 0 76 61 - 39 23 04, wenzler@friedrich-husemann-klinik.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die jeweiligen Ansprechpartner unter:
Friedrich-Husemann-Klinik, Friedrich-Husemann-Weg 8, 79256 Buchenbach
Besuchen Sie uns auch unter www.Friedrich-Husemann-Klinik.de

Mietgesuche
Werkstatt, Laden od. Lager
mit Wohnung od. Haus gesucht im
unteren Dreisamtal 0761/5563322

Lehrerin und Sohn suchen wg. 
Eingenbedarfskündigung min-
destens 3-Zi.Whg., spätestens 
zum 1.9., Tel.: 0171 - 284 02 38

3-Zi.-Whg. Freiburg-Ost od. 
Kirchz. von seriösem, freundl. 
Ehepaar im Ruhest. ges., EG oder 
Aufzug und gut an ÖPNV und 
Geschäfte angebunden bis 100 qm, 
Tel. Privat 0761 / 6 35 73

Geigerin su. 1-2-Zi.-Whg. in Kiza. 
od. FR-Ost, Tel.: 0152 - 04582115

Ruhige Frau (42) su. 1-2-Zi.-
Whg. im Raum Stegen bis 400.- € 
KM ab sofort, Tel.: 0170-80 999 65

Vermietungen

4-Zi.-Whg., FR, Im Haltinger, 1. 
OG, Ostblk, 115 qm, nicht  WG-
geeignet, Parkett, Kü. als Wohn-
kü. nutzbar (leer), 2 Durchgangs-
zi., (VA, Öl, 314 kWh (m²a), Bj 
1958) KM € 1.075,– + NK € 
265,– o. WW + Hzg, Stellpl € 
50,– = WM € 1.390,– + KT, Bez. 
n. Vereinb., prov.frei, da HV-
Bestand, Werne HVW, Tel.: 
0761/61102-15 Frau Weinmann

St. Peter: 54 qm Gewerberäume 
ab sofort zu vermieten. 3 Räume, 
2 WC, geeignet für Atelier, Büro 
oder Lager, große Fenster, sep. 
ebenerdiger Eingang, Parkplätze 
vor der Tür, 250.- € KM + NK 80.- 
€, Kaution nach Vereinbarung, 
Tel.: 07660 / 92 00 73

Immobilien
An-/Verkauf

Wohnung gesucht (v. privat)
Haufe Manager sucht für seine 
junge Familie (4 Personen) eine 
Whg im Raum KiZa., ab 4 Zim-
mer, Tel.: 01573 - 76 13 479

Haus gesucht (von privat)
Haufe Manager sucht für seine 
Familie (4 Köpfe) ein Haus im 
Raum KiZa. 01573 / 76 13 479

Suche Haus zum Kauf/Tausch
Biete altersger. 3-Zi-Whg. in FR, 
Nähe Uni-Klinik, Tel.: 0163-79 
51 597

Stellenangebote

Suchen lieben Babysitter mit 
eigenem Auto nach Oberried. Zu-
schriften an den Dreisam Verlag 
unter Chiffre-Nr. Z 151501

Freiburg (ga.) Entgeltabrechnung, 
Arbeitsrecht sowie Gesprächsfüh-
rung im Personalbereich sind die 
tragenden Themen einer Fortbil-
dung zum Assistent Personalwe-
sen an der Gewerbe Akademie 
Freiburg. Der Kurs beginnt am 
10. November und wendet sich an 
alle Interessenten, die bereits im 
Personalwesen tätig sind und nach 
so einer Wissensgrundlage suchen. 

Im Mittelpunkt der Schulung 
stehen Lohn- und Kirchensteuer, 
Sozialversicherung sowie schwie-
rige Abrechnungsfälle. Dazu ge-
hören Pfändungen, Altersteilzeit, 

Abfi ndungen und die Beschäfti-
gung von Studenten und Prakti-
kanten. Aber auch Arbeitsvertrag 
und Spezialthemen wie Elternzeit, 
Krankheit und freie Mitarbeit wer-
den behandelt.

Der Lehrgang ist zertifiziert 
und kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds oder 
mit dem Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit gefördert wer-
den. Weitere Informationen erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Tel.: 0761/15250-0, www.wissen-
hoch-drei.de.

Gewerbe-Akademie
Qualifi kation zum Assistent Personalwesen

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Pfau ausgebüxt
Freiburg (pl.) Ein ungewöhnlicher 
Gast hatte wohl gefallen an einem 
Auto in der Moosmattenstraße in 
Freiburg-Kappel gefunden. Bei 
dem Gast handelt es sich um einen 
Pfau, der von seinem Besitzer aus-
gebüxt war. Der Pfau hatte es sich 
zunächst auf dem Pkw gemütlich 
gemacht und stolzierte danach 
langsam durch die Straße. Dies war 
ihm aber nicht genug, denn ein Vor-
garten eines Hauses in der Moos-
mattenstraße sollte wohl seine neue 
Heimat werden. Der Eigentümer 
konnte ausfi ndig gemacht werden 
und brachte seinen Pfau unversehrt 
wieder in sein richtiges Zuhause, 
einen Hof bei Freiburg.

Freiburg/Höllental (pl.) Der Un-
fall mit dem Gefahrgut-Lkw auf der 
B 31 im Höllental am Montag Abend 
dieser Woche zog einen Großeinsatz 
der Bergungs- und Rettungskräfte 
sowie eine mehrstündige Vollsper-
rung der B 31 nach sich. Bedingt 
durch diese Sperrung konnte ein 
Schwertransporter eine überdi-
mensionale Wasserrutsche nicht an 
seinen Be  stimmungsort, das Erleb-
nisbad in Titisee-Neustadt, anliefern, 
wo man öffentlichkeitswirksam die 

Ankunft der neuen Attraktion erwar-
tet hatte. Da der über 18 Meter lange 
und über vier Meter Breite 40-Ton-
ner nur eine Transportgenehmigung 
für die Bundesstraße zwischen 20.00 
und 6.00 Uhr hatte, die B 31 jedoch 
bis kurz nach 8.00 Uhr gesperrt war, 
musste der Fahrer auf der Raststätte 
Schauinsland notgedrungen eine 
Pause einlegen.

Nicht genug damit, dass die 
Anlieferung sich um einen Tag 
verzögern würde - es kam noch 

schlimmer: Kurz vor 10.00 Uhr 
am Dienstagmorgen wurde der 
Schwertransportfahrer jäh aus sei-
nem Kabinenschlaf gerissen. Ein 
polnischer Sattelzug rammte beim 
Rangieren den Schwertransporter 
und beschädigte dabei die nagelneue 
Wasserrutsche nicht unerheblich. 
Ob sie nun tatsächlich angeliefert 
werden kann oder ob die Beschä-
digungen so stark sind, dass die 
Rutsche zurück ins Werk muss, wird 
noch geprüft.

Des einen Leid, des andern auch 
Lkw beschädigt Schwertransport mit Wasserrutsche fürs Erlebnisbad

Littenweiler (hr.) Am Samstag,  
27. Juni, von 15.00 bis 17.30 Uhr, 
lädt Ulrike Fahlbusch ein, ge-
meinsam Glücksteine zu bemalen. 
Unter dem Motto „Glück und die 
Sehnsucht danach“ werden in der 
Begegnungsstätte Kreuzsteinäck er, 
Heinrich-Heine-Str. 10, Littenwei-
ler, Kieselsteine mit Acrylfarben 
bemalt. Dabei geht es in erster 
Linie um die Freude am Malen 
und um das gesellige Miteinander. 
Es entstehen „Stolpersteine ins 
Glück“, die ausgelegt oder ver-
schenkt werden können. Veran-
staltet wird das Malevent vom 
Forum für angewandte Salutoge-
nese, einer Freiburger Initiative 
für Glück und ansteckende Ge-
sundheit. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine kleine Spende für die 
Materialkosten ist willkommen. 
Anmeldung und nähere Infos bei 
Ulrike Fahlbusch, Tel.: 0761 / 89 
78 388, www.gesundheitskultur-
salutogenes.de. 

Malevent
Glücksteine malen

Freiburg (sf.) William Shake-
speare hat ihr eine traumhafte 
Komö die gewidmet, Ingmar Berg-
man einen lächelnden Film, und in 
Stonehenge wird sie gefeiert wie 
bei den alten Kelten: Zur Som-
mersonnenwende folgt auf den 
längsten Tag die kürzeste Nacht 
im Jahr. 
Wie in den Vorjahren wird dieser 
Anlass auch auf dem Mundenhof 
zu einer großen Feier und einem 

großen Feuer genutzt.
Am Sonntag, 21. Juni, sind alle 

Besucherinnen und Besucher, Jung 
und Alt, zur Entzündung des ge-
waltigen Sommersonnwend feuers 
eingeladen. Gemeinsam kann man 
die beginnende Nacht genießen 
und sich von den Rhythmen der 
Sambagruppe „Brasilicum“ mit-
reißen zu lassen.

Die Vorbereitungen dazu be-
ginnen um 20.00 Uhr im Kon-

TiKi-Innenhof: Kinder werden 
ge schmückt und können Fruchtbar-
keitsstecken anfertigen. Gegen 
21.15 Uhr folgt der Fackelumzug 
zum Fest, wo dann um 22 Uhr das 
Feuer entzündet wird. Auf dem 
Platz werden Getränke und Grill-
würstchen angeboten. 

Der Eintritt kostet 2.- Euro für 
Erwachsene, für Kinder ist er 
frei. Fackeln können im KonTiKi 
erworben werden.

Sommersonnenwende
Mundenhof feiert mit großem Feuer und Fackelumzug

Dreisamtäler
Unsere Ausgaben 

im Juli 2015:
1. + 8. + 15. + 29.7.

Tel. 07661 / 3553
www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Dreisamtäler www.dreisamtäler.de

info@dreisamtäler.de

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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Es geht wieder los,
neue Gleitschirm-Kurse ...

�ugschule-dreyeckland.de

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

zwei Einkaufsgutscheine von Edeka Strecker
(nah und gut) in Stegen im Wert von jeweils 25,00 €. 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 2,5 km nordöstlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet:

Die Skulptur steht in der Nische des 
Anwesens Steinhauser in der 
Stegener Straße 19 in Kirchzarten.

Unterricht Verschiedenes

Samstag ist Staudentag
Jeden Samstag von 10.00 – 16.00 Uhr 
in Burg am Wald. – Unter der Woche 
machen wir Gartenp�ege von A – Z.
GÄRTEN&STAUDEN m. Schaugarten
Ibentalstraße 24,  79199 Kirchzarten
Frieder Olbrich, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Funkienblüte hat begonnen
Die kleinen Bodendecker im Topf 
machen den Anfang und jede Woche 
folgen neue Sorten.
GÄRTEN&STAUDEN in Burg a. Wald

Grillen ist nicht nur

Männersache...

... Grillen ist Vertrauenssache

vom 18.06. - 24.06.2015

Schweinekotlett
grillfertig oder natur .............................................................................

0,55
€/100 g

Berner Pfanne
für die schnelle Küche ........................................................................

0,79
€/100 g

Senner-Würste
lecker - mit kleinen Käsestückchen - ideal für den Grill ..................

0,99
€/100 g

Elzacher Wurstsalat
der Klassiker ........................................................................................

0,89
€/100 g

Salamiaufschnitt
vielfach sortiert ....................................................................................

1,59
€/100 g

Dosenset
3 kaufen - 1 Dose gratis dazu ............................................................

5,00
€/Set
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Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Yoga für den Rücken im LICHT-
RAUM freitags um 19 Uhr,
Freiburgerstr.16, Kirchzarten
Anm. 07661 / 90 44 61

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Gitarrenlehrer gesucht! 1-2x/
Woche in Buchenbach Tel.: 0160 
- 90 64 0761 

Zu Verschenken
Waschmaschine, Holzfenster, 
Spiegelschrank, WC-Spülkasten 
zu verschenken, Tel.: 0761/24467

Rund ums Tier
Süße Hasenbabies in liebevolle 
Händen abzugeben! Tel.: 0160 - 90 
64 0761 

Suche Kupfer, Messing, Alteisen. 
Tel. 0152 - 07 55 93 32

An- und Verkauf

privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

E-Bike zu verkaufen: Pegasus, 
schwarz, 28 Zoll, RH 57, 7-Gang-
Nabenschaltung, Rücktrittbremse, 
tiefer Einstieg, wenig gefahren, 
NP 1.600.- €, VHB 650.- €, Tel.: 
07661 / 3153 (AB) 

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Sängerinnen für Jazzaffair 
Chor- / Gesangserfahrung?
Willkommen bei Jazzaffair!
info@jazzaffair-freiburg.de

Psychotherapeut/in
kommt ins Haus!

beratung-zuhause.info

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Suchen Sie Gott! Er lässt sich 
gerne fi nden. Das „Bibeltelefon 
Freiburg“ zeigt Ihnen den Weg! 
0761-476 48 92  Rufen Sie an !

Wer hat Lust ab 1. 7. uns ca. 1 x 
die Woche für 4 Std. im Garten 
zu helfen? Tel.: 07661 / 90 59 812

FRIEDEN, gefährlich verletzt, 
gemeinsam zu heilen. BITTE 
hilfreiche Gedanken, Bilder, Lie-
der, Texte an galerie a r t freiburg, 
Rennweg 2, 79106 Freiburg, 
Tel.: 0761 / 319 67 66, www.artfrei-
burg.de. Aus den Einsendungen 
wird eine Ausstellung (4. 7. - 12. 
9. 2015). Vernissage 4. 7., 16 Uhr.

Baumstümpfe/ Heckenwurzeln
rationell u. günstig entfernen

B.Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin

Lidia Szolc, Jakob-Saur-Str.4
79199 Kirchzarten
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

GRENZEN & SCHUTZ
Kreative Selbsterfahrung in 

Stegen, Samstag, 20. 06. 2015
10.00 - 13.00 Uhr, 25,-€

Barbara Hoffmann-Huck
Tel.: 07661 / 76 59

Sommeraktion: 
20 % auf alle Ganzkörper-

Massagen, 60 min., 
Sonjas Wohlfühl-Pagode,

Tel.: 07661 / 90 50 37

Verschiedenes

Lebensgarten 
Dreisamtal
Sommerfest und Tag 
der offenen Tür
Kirchzarten-Burg am Wald (u.) 
Der Lebensgarten Dreisamtal lädt 
am Samstag, 27. Juni, zu einem 
Sommerfest mit Tag der offenen 
Tür auf das Gelände an der Iben-
talstraße gegenüber Burg am Wald 
ein. Angeboten wird ein buntes 
Programm mit Kaffee und Kuchen, 
ein Lebensgarten Infostand, ein 
Vortrag über solidarische Land-
wirtschaft eine Kinder- und Baste-
lecke, Musik, Tanz und Lagerfeuer 
und Abendessen.

Das Sommerfest beginnt um 
14.00 Uhr mit einem Feldspazier-
gang. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee 
und Kuchen, um 16.00 Uhr folgt 
ein Kurzvortrag über Solidarische 
Landwirtschaft und um 17.00 Uhr 
der erste Spatenstich für die neuen 
Folientunnel. Ab 18.00 Uhr gibt es 
Live Musik mit der Gruppe „La 
Wasch“ und danach gemütlicher 
Ausklang am Lagerfeuer. 

Vortrag des Imkervereins

Apitherapie
St. Peter (u.) Am Freitag, dem 
26. Juni, um 20.00 Uhr lädt der 
Imkerverein St. Peter zu einem 
Vortrag „Apitherapie“, mit Schwer-
punkt Propolis ins Pfarrheim St. 
Peter ein. Das Pfarrheim befi ndet 
sich im Schulweg, nur 50 m vom 
Parkplatz am Rossweiher entfernt.
Dozent ist Dr. Exner, Apotheker in 
Alpirsbach, der seine Doktorarbeit 
über Propolis geschrieben hat und 
auf diesen Gebiet eine Koryphäe 
im süddeutschen Raum ist. 

Der Imkerverein St. Peter lädt 
alle herzlich ein, auch Nicht-Imker/
innen sind natürlich willkommen.  
Der Eintritt, zu dem ca. 1,5-stün-
digen Vortrag, ist frei, eine kleine 
Spende willkommen.

Eltern-Kurs
Meine-Deine-Unsere 
Kinder
Freiburg (u.) Die Erziehungsbe-
ratungsstelle des Caritasverbandes 
Breisgau-Hochschwarzwald in 
Freiburg-Lehen, Alois-Eckert-Str. 
6, startet im Juni einen Eltern-Kurs 
zum Thema Patchwork-Familie. 

An drei Abenden, beginnend am 
25. Juni, um 19.00 Uhr, geht es um 
Chancen, Fallen und Besonder-
heiten des Stieffamilien-Lebens. 
Angeboten werden fachliche In-
formationen und Platz für Fragen 
und Erfahrungsaustausch. Die 
Kursleitung haben Ulrike Nöthen 
und Stephan Vögele. Anmeldung 
bis 18. Juni unter Tel.: 0761 / 8965-
461 oder eb-fr@caritas-bh.de. 

Wanderung
Zwei Burgentour am 
Schwarzwaldrand
Buchenbach (u.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 21. Juni, zu einer 
Wanderung „Zwei Burgentour am 
Schwarzwaldrand“ an. Die Teil-
nehmer fahren mit dem PKW nach 
Lahr-Reichenbach zum Parkplatz 
Hohengeroldseck. Von hier geht 
die Wanderung Richtung Sodhof 
hinauf zur Ruine Lützelhardt. Dann 
geht‘s nach Seelbach, Eisenhof 
hinauf zur Ruine Hohengeroldseck 
und zurück zum Parkplatz. Die 
Wanderung ist mittelschwer und 
dauert 4,5 bis 5 Stunden. Treff-
punkt ist um 9.00 Uhr auf dem 
Parkplatz der Sommerbergschule, 
bitte Rucksackverpflegung mit-
bringen. Wanderführer ist Albert 
Wangler, Tel.: 07661 / 2578. Gäste 
sind herzlich willkommen!  

Buchenbach (u.) Der Heimatver-
ein Hansmeyerhof e.V. lädt am 
Sonntag, 5. Juli, zwischen 13.00 
und 17.00 Uhr auf die Hofraite des 
Hansmeyerhofes in Buchenbach-
Wagensteig, Gries dobelstraße 
unter dem Motto „Dem Imker über 
die Schulter schauen“ zu einem 
Bienentag ein. Hierbei wird der 
Freizeitimker Josef Kaltenbach aus 
St. Märgen  den Besuchern die un-

terschiedlichen Betriebsweisen des 
Imkerhandwerks anhand lebender 
Bienen näher bringen. Zudem wer-
den zahlreiche Gerätschaften rund 
um die Imkerei aus der heutigen 
und der früheren Zeit präsentiert. 
Für das leibliche Wohl wird eben-
falls gesorgt sein. 

Die ehrenamtlich Engagierten 
des Heimatvereins Hansmeyerhof 
freuen sich auf zahlreiche Gäste

Hansmeyerhof: Bienentag
Dem Imker über die Schuler schauen

Dreisamtäler Nächste Ausgaben:
1., 8., 15. + 29. Juli

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Buchenbach (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal trifft sich am 
Donnerstag, 25. Juni, um 18.30 
Uhr im Gasthaus Himmelreich 

zur Mitgliederversammlung. Wei-
tere Termine und Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de und Tel.: 
07661 / 64 88.

NABU-Dreisamtal
Mitgliederversammlung am 25. Juni
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